
Friedrichsdorf (fch). Der Schutz 
von Kindern und Jugendlichen vor 
Gewalt und Missbrauch ist eine 
gesellschaftliche Aufgabe. Die 
Dunkelziffer ist hoch, das Leid 
der Opfer groß. Die Sportjugend 
Hessen fordert alle Vereine auf, 
„bei Kindeswohl-Gefährdung nicht 
wegzuschauen, sondern eine Kultur 
des Hinsehens zu leben“. Dies ist 
in der Turn- und Sportgemeinde 
Friedrichsdorf (TSG) der Fall. „Im 
vergangenen Jahr hat das Jugendamt 
des Kreises alle Sportvereine 
aufgefordert, einen Kindeswohl-
Beauftragten zu benennen“, sagt 
Natalie Ludwig, die diese Aufgabe für 
die TSG übernommen hat. 

„Ich bin keine pädagogische Fachkraft, möch-
te aber als Übungsleiterin eine erste Anlauf-
stelle für Kinder und Jugendliche in der TSG 
Friedrichsdorf sein. Ich habe Seminare zum 
Thema ‚Kindeswohl im Sport‘ bei der Sport-
jugend Hessen besucht. Außerdem bin ich 
eine vom Jugendamt geschulte Tagesmutter“, 
sagt Natalie Ludwig. Alles gute Voraussetzun-
gen, um die vorrangigen Aufgaben einer Kin-
deswohl-Beauftragten zu erfüllen. Diese lie-
gen in der Präventionsarbeit und im Aufbau 
einer Präventionsstruktur. 
Die 51-Jährige wünscht sich, dass sie als ver-
trauensvolle und sensible Gesprächspartnerin 
von allen Mitgliedern im Verein wahrgenom-
men und akzeptiert wird. „Ich möchte ein Be-
wusstsein für das Thema Gewalt – körperli-
che, sexualisierte und seelische – und das 
Thema Missbrauch in der TSG Friedrichsdorf 
schaffen, alle im Verein Aktiven dafür sensibi-
lisieren, Probleme wahrzunehmen und anzu-
sprechen. Ich bin die erste Anlaufstelle für 
Kinder und Jugendliche, die Beleidigungen, 
Mobbing, Gewalt oder sexualisierte Übergrif-
fe erlebt haben.“ 

Mentale Stärke

Außer den Betroffenen steht sie als Ansprech-
partnerin auch Übungsleitern, Trainern, Vor-
standsmitgliedern und Eltern für alle Fragen 
zu diesen Themen zur Verfügung. Die Band-
breite von Gewalt reiche von Auslachen und 
Ausgrenzen über Anbrüllen bis hin zum An-
fassen. Die Kindeswohl-Beauftragte bildet 
zudem die Schnittstelle zwischen dem Sport-
verein und Ämtern und Organisationen wie 
dem Jugendamt, dem Deutschen Kinder-
schutzbund oder dem Verein „Wildwasser“.
Das Ziel des Modellprojekts „Kindeswohl im 
Sport“ bestehe darin, den Kinderschutz im 
Vereinssport zu verankern und ein gemeinsa-
mes Verständnis davon zu entwickeln, wie für 
das Wohl der Kinder und Jugendlichen im 
Verein gesorgt wird. Mit der beste Schutz für 
Kinder und Jugendliche sei ein gutes Selbst-
bewusstsein und mentale Stärke. Dies weiß 
Natalie Ludwig aus Erfahrung: „Als Zwölf-
jährige habe ich Reiterferien gemacht. Nachts 

stand plötzlich der betrunkene Besitzer des 
Reiterhofs vor meinem Bett. Zum Glück ist 
nichts passiert. Ich habe sofort meine Eltern 
angerufen, die mich abgeholt haben. Ich war 
stark und selbstbewusst. Das sind heute viele 
Kinder nicht mehr.“ 
Um die Kinder und Jugendlichen in ihren 
Kursen zu stärken, integriert Natalie Ludwig 
entsprechende Übungen in ihre Kurse. Ge-
plant sind zudem „Kindeswohl-Veranstaltun-
gen“ wie Informationsabende. Die Kindes-
wohl-Beauftragten werden fachlich von ei-
nem Berater der Sportjugend Hessen sowie 
der Projektleitung der Sportjugend Hessen bei 
ihrer Arbeit und Umsetzung von Kindes-
wohl-Konzepten unterstützt und individuell 
begleitet. „Bisher hatten wir noch keinen Fall 
bei der TSG Friedrichsdorf“, sagt die gebürti-
ge Frankfurterin, die seit 2009 in Friedrichs-
dorf zu Hause ist. „Ich wollte bei der TSG 
eine Walking- und Jogginggruppe aufmachen. 
Der Verein hat mir 2014 dann Kinderturnen 
angeboten. Daraufhin habe ich eine Ausbil-
dung als Übungsleiterin gemacht.“ 
Heute gibt sie Eltern-Kind-Kurse, Kurse in 
Vorschulturnen für Vier- bis Siebenjährige, 
Kinderturnkurse für Sieben- bis Zwölfjährige 
und einmal im Monat samstagvormittags ei-
nen Familienturnkurs. „Kinder brauchen 
Sport und soziale Kontakte. Kindern beides 
zu ermöglichen, ist mir eine Herzensangele-
genheit. Die ehrenamtliche Vereinsarbeit 
macht mir großen Spaß.“ 
Dringend gesucht werden bei der TSG in allen 
Abteilungen Übungsleiter, da die Nachfrage 
nach Kursen hoch ist. Sie selbst wünscht sich 
einen männlichen Kindeswohl-Beauftragten 
an ihrer Seite. „Viele Aufgaben lassen sich 
teilen.“ Zudem gebe es Jugendliche, denen es 
leichter falle, mit einem Mann über bestimm-
te Themen zu sprechen. Fit hält sich die ge-
lernte Hotelfachfrau mit Schwimmen und 
Skifahren, früher ist sie Marathon gelaufen. 

! Wer Interesse an einem Kurs oder am 
Amt des männlichen Kindeswohl-Beauf-
tragten hat, kann sich per E-Mail an  

kinderturnen@tsg-friedrichsdorf.de an Nata-
lie Ludwig wenden.
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Natalie Ludwig, TSG-Übungsleiterin und Kindeswohl-Beauftragte, im Kreis der Vorschulkinder Finn, Anton, Johann, Carla und Marvin vor 
der Vereinsturnhalle in der Hugenottenstraße.  Foto: fch

Im Einsatz für das Wohl der Kinder
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Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“ 0800-111016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130
Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale   06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 7 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 7 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 UhrTaunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

    
 Keine Vorstellung:
 Donnerstag, Dienstag + Mittwoch

 House of Gucci
 Freitag + Samstag je 20 Uhr, Sonntag 17 Uhr

 À la Carte! – Freiheit geht durch den Magen
 Sonntag, Montag + Dienstag je 20 Uhr

    

Ausstellungen
„Tempo! Alle Zeit der Welt“, Museum Sinclair 
Haus, dienstags bis freitags 14-19 Uhr, samstags und 
sonntags 13-18 Uhr, (bis 6. Februar)
Vom Landgrafensitz zum Kaiserschloss, Dauer-
ausstellung über drei Epochen Schlossgeschichte Bad 
Homburg, dienstags bis sonntags 10-18 Uhr
„Silver Light“, Taunus Foto Galerie, Audenstraße 6, 
dienstags bis samstags 10-19 Uhr, Terminabsprache 
unter Telefon 06172-9436440, (bis Ende Februar)
„Römische Soldaten und ihre Waffen“, neu gestal-
tete Dauerausstellung, Römerkastell Saalburg, geöff-
net dienstags bis sonntags 9-16 Uhr,
„Gruss aus Bad Homburg“, Stadtarchiv in der Villa 
Wertheimber, dienstags 9-16 Uhr, mittwochs 14-19 
Uhr, freitags 9-12 Uhr, (bis 25. Februar)
„Faszination Blumen“, Bilder von Joseph Nieth, 
Kulturzentrum Englische Kirche, samstags und 
sonntags 11-14 Uhr, (bis 13. Februar) 
„Kopf und Zahl“, Bilder und Installationen von  
Cornelia Kube-Druener, Julia Kellerbrandt und Mrs. 
Velvet G. Oldmine, Galerie Artlantis, Tannenwald-
weg 6, freitags 15-18 Uhr, samstags und sonntags 
11-18 Uhr, (bis 6. Februar)
Gonzenheimer Museum im Kitzenhof, Besuch der 
Dauerausstellung nach Anmeldung bei Ernst Henrich 
unter Telefon 06172-453036 oder Heinz Humpert 
unter Telefon 06172-450134

Casino Lounge
Casino4fun, Partymusik und Entertainment für jun-
ge Gäste, immer freitags und samstags, 20 Uhr

Veranstaltungen
Freitag, 28. Januar
Comedy-Konzert, „Die Schlagerpralinen“, Äppel-
woi-Theater, Kurhaus, 20 Uhr
Tag der offenen Tür digital, Humboldtschule, das 
Schulleitungsteam berät telefonisch unter 06172-
687070, 16-18 Uhr

Samstag, 29. Januar
Show, „Jukebox-Spaß und Asbach Cola“, Äppel-
woi-Theater, Kurhaus, 20 Uhr
Vesper, mit Marienmusik, Erlöserkirche, 17 Uhr

Sonntag, 30. Januar
„Kultur rund um...“, „Geschichte und Geschichten 
der Bad Homburger Gastronomie“, Drei-Gänge-Me-
nü, Gasthaus „Zum Wasserweibchen“, Am Mühlberg 
57, Anmeldung unter info@kulturrundum.de oder 
Telefon 0152-53190701, 17-20 Uhr

Mittwoch, 2. Februar
Tag der offenen Tür digital, Humboldtschule, das 
Schulleitungsteam berät telefonisch unter 06172-
687070, 16-18 Uhr

Donnerstag, 3. Februar
Konzert, „Da Mo“ mit Michael Fitz, Englische Kir-
che, 20 Uhr

Freitag, 4. Februar
Konzert, „Canciones i Danzas“ Duett Reiser/ Zielinski, 
Deutsch-Russische Brücke, Englische Kirche, 19 Uhr
Show, „Ein rätselhafter Schimmer – Die wilden 20er 
in einer poetischen Amüsierschau“, Kurtheater, 20 Uhr
Konzert, „Junge deutsche Philharmonie“, Werner Rei-
mers Stiftung, Am Wingertsberg 4, Anmeldung unter 
info@reimers-stiftung.de oder 06172-24058, 19.30 Uhr

Samstag, 5. Februar
Tag der offenen Tür, online, Maria-Ward-Schule,
70er und 80er Show, „Jukebox-Spaß und Asbach 
Cola“, Äppelwoi-Theater, 20 Uhr

Sonntag, 6. Februar
„Kultur rund um...“, „Geschichte und Geschichten 
der Bad Homburger Gastronomie“ , Drei-Gänge-Me-
nü, Gasthaus „Zum Wasserweibchen“, Am Mühlberg 
57, Anmeldung unter info@kulturrundum.de oder 
Telefon 0152-53190701, 17-20 Uhr

Ausstellungen
Heimatmuseum Seulberg, Zeugnisse der All-
tags- und Handwerkskultur vergangener Tage, Alt 
Seulberg 44, Termine können gebucht werden für 
mittwochs und donnerstags von 9-12 Uhr, sonntags 
von 14-17 Uhr, Anmeldung unter 06172-7313120

Stadtbücherei
Geöffnet: Institut Garnier 1, mittwochs bis freitags 
15-17. 30 Uhr, donnerstags auch 10-12 Uhr, Infos: 
06172-7313200

Regelmäßige Verstaltungen

Line Dance Tanzgruppe: TC Varia Schwarz Gold, 
immer mittwochs, Trainerin Waltraut Hess, Musik-
saal Forum Friedrichsdorf, 15 Uhr 

Veranstaltungen
Donnerstag, 27. Januar
Konzert, mit der Opernband „The Cast“, Forum 
Friedrichsdorf, 20 Uhr

Sonntag, 30. Januar
Kabarett, „Make Science Great Again“ mit Vince 
Ebert, Forum Friedrichsdorf, 19 Uhr

Donnerstag, 3. Februar
Keller-Kabarett, „Ein Bild für die Götter“ mit  Ja-
kob Schwerdtfeger, Garniers Keller, 20 Uhr

Samstag, 5. Februar
„Atempause“, „Auszeit mit Texten, Musik und Stil-
le, evangelische Kirche Köppern, 16.15 bis 16.45 
Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 27. Januar
Nord Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Freitag, 28. Januar
Engel-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 32, Tel. 06172 -22227

Samstag, 29. Januar
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Tel. 06171-4461

Sonntag, 30. Januar
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim,  
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Montag, 31. Januar
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Tau nusstraße 24a, Tel. 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf- Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480

Dienstag, 1. Februar
Liebig-Apotheke, Bad Homburg, 
Saalburgstr. 157, Tel. 06172-31431
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-75120

Mittwoch, 2. Februar
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Donnerstag, 3. Februar
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958 

Freitag, 4. Februar
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Tel. 06171-51038 
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Tel. 06175-3435 

Samstag, 5. Februar
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Tel. 06172-23021 

Sonntag, 6. Februar
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970
Goethe-Apotheke im Taunus-Carré, Friedrichsdorf, 
Wilhelmstraße 23, Tel. 06172-9975751

Von Debussy bis Milhaud

Das „Duo Jilo“ gastiert am Mittwoch, 9. Februar, um 19 Uhr im Bad Homburger Kulturzent-
rum Englische Kirche, Ferdinandsplatz. Zu hören sind Julia Puls (Klarinette) und Viktor Soos 
(Klavier). Noch nie sind so viele verschiedene Stile und Ansichten aufeinandergeprallt wie zu 
Beginn des 20. Jahrhunderts. Ob Impressionismus, Spätromantik, die Neue Wiener Schule – 
alles befand sich zur gleichen Zeit im Um- und Aufbruch. Das „Duo Jilo“ widmet das Konzert 
dieser Zeit mit ihren vielen verschiedenen Facetten. Die Besucher erleben Werke von Debussy, 
Saint-Saëns und Milhaud. Karten kosten 15 Euro, ermäßigt zwölf Euro, und sind an allen Vor-
verkaufsstellen in Bad Homburg und im Internet unter www.bad-homburg.de/englischekirche 
zu haben.  Foto: Felix Hüsch Waligura

Kreativ in den Ferien
Bad Homburg (hw). Ein Osterferienpro-
gramm bietet die Kinderkunstschule, 
Rind’sche Stiftstraße 7, an. Vom 11. bis 14. 
April, jeweils von 9 bis 14 Uhr gibt es einen 
„Spray Paint Art Schablonen Workshop“ für 
Kinder ab zehn Jahren. Kosten: 285 Euro in-
klusive Material. Den Kurs leitet Laura Hil-
bert. Vom 19. bis 22. April, jeweils von 9 bis 
13 Uhr, wird die fantastische Welt der Wol-
perdinger gemalt, gezeichnet und gebaut. 
Willkommen sind Kinder ab sieben Jahren. 
Kosten: 240 Euro inklusive Material. Anmel-
dung unter Telefon 06172-942390 oder per 
E-Mail an fantasie@kinderkunstschule-hg.de.

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Möbel Meiss
Louisenstraße 98 · 61348 Bad Homburg

Louisenstr. 71 · 61348 Bad Homburg

Mein Augenoptiker

Lilien-Apotheke · Am Houiller Platz 2
61381 Friedrichsdorf
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Leerstand im Gewerbegebiet erfassen
Friedrichsdorf (fw). Ein Unternehmens- 
standort nahe der Autobahn A5 in der Metro-
polregion Frankfurt ist für viele Branchen 
sehr attraktiv. Die Nachfrage nach Gewerbe-
flächen zur Unternehmensentwicklung ist da-
her groß und vielfältig: Vom lokalen Hand-
werkerbetrieb über den Onlinehändler im 
Kunstbereich bis zum passionierten Gastrono-
men werden Flächen von 100 bis 12 000 Qua-
dratmeter gesucht. Die Friedrichsdorfer Wirt-
schaftsförderung möchte daher ihre Übersicht 
über leerstehende Gewerbeflächen und -im-
mobilien aktualisieren und beratend zur Seite 
stehen. Zu diesem Zweck nimmt auch Bürger-
meister Lars Keitel persönlich Kontakt zu den 
Eigentümern von Gewerbeflächen auf. „Es ist 
notwendig, den Status Quo von leerstehenden 
Laden- und Büroflächen, Hallen, bebauten 

und unbebauten Grundstücken am Ort zu ken-
nen. Dann kann die Stadt den Gewerbeflä-
chensuchenden gezielt zur Seite stehen.“ Ei-
nes der Angebote ist die Eintragung in die 
städtische Gewerbeflächenbörse, die kürzlich 
im Internet erfolgt ist. Bei Interesse werden 
die Gewerbeflächengesuche/-angebote auf die  
Internetseite eingetragen. Die Gewerbeflä-
chenbörse ist im Internet unter unter www.
friedrichsdorf.de/wirtschaft/gewerbegebiete/ 
zu finden. Wer Eigentümer einer Gewerbeflä-
che in Friedrichsdorf ist und diese ist nicht 
vollkommen ausgenutzt, kann sich gerne an 
die Stadt wenden. Bei Interesse an einer 
Nachnutzung bietet die Wirtschaftsförderung 
gerne an, unterstützend zur Seite zu stehen. 
Kontakt per E-Mail an wirtschaftsfoerde-
rung@friedrichsdorf.de.

Spielerisch Musik erfahren
Friedrichsdorf (fw). Im Februar beginnen 
neue Musikgarten-Kurse im Familienzentrum 
Fambinis, Ringstraße 7. Der erste findet drau-
ßen am Dienstag, 1. Februar, als musikali-
scher Spaziergang zwischen 10.15 und 11 Uhr 
statt. Acht Treffen sind vorgesehen. Ab Don-
nerstag, 3. Februar, zwischen 9.30 und 10.15 
Uhr können schon die Allerkleinsten (sechs 
bis 15 Monate) im Fambinis auf spielerischem 
Weg Musik erfahren. Gemeinsames Musizie-
ren und Musikhören, getragen und geschau-
kelt werden, ist Nahrung für Körper, Geist 
und Seele. Zwischen 10.30 und 11.15 Uhr 

sind die etwas Größeren dran, die schon si-
cher laufen können. Zu den Kursen muss  
ein Instrumenten-Set mitgebracht oder mitbe-
stellt werden (Basisausstattung: zwei Klang-
hölzer, Tuch, Rassel). Wer Lust hat auf eine 
Schnupperstunde oder noch Fragen hat, kann 
bei Kursleiterin Andrea unter Telefon 0160-
99496487 mehr erfahren. Anmeldungen sind 
im Internet unter www.fambinis.de möglich. 
Mehr Infos gibt es außerdem unter Telefon 
06172-954968 montags bis freitags von  
9 bis 13 Uhr oder per E-Mail an kontakt@
fambinis.de.

Handlungsbedarf bei Munitionslager
Friedrichsdorf (ba). Die Bundeswehr hat of-
fenbar Probleme mit alten Raketen, die den 
hochexplosiven Stoff Nitroglycerin abson-
dern. Alle betroffenen Munitionsdepots, unter 
anderen das in Köppern, seien bis auf Weite-
res gesperrt und „jeglicher Umgang mit dieser 
Munition untersagt“, zitierte der „Spiegel“ 
aus einem vertraulichen Sachstandsbericht 
des Verteidigungsministeriums vom Septem-
ber. Dem Bericht zufolge geht es um Raketen 
vom Typ LAR 110 Millimeter, die bereits 
über 30 Jahre alt seien und ausgesondert wer-
den sollten. Das Problem sei seit Frühjahr 
2019 bekannt und weiterhin nicht gelöst. Un-
tersagt sei auch der Transport der Raketen und 
bei weiterer Lagerung der betroffenen Muni-
tion sei mit einer zunehmenden Verschlechte-
rung des Zustandes zu rechnen, sogar eine 
„Selbstentzündung“ könne nicht ausgeschlos-
sen werden. Trotz der Warnungen habe das 
zuständige Koblenzer Beschaffungsamt bis-
lang „kein tragfähiges Entsorgungskonzept 

erbracht“, habe sich der Munitionsbeauftragte 
der Bundeswehr bereits im vergangenen Au-
gust beim Ministerium beschwert. Angespro-
chen auf die Gefahrenlage für Friedrichsdorf 
äußerte sich Bürgermeister Lars Keitel, dass 
er noch keine genauen Informationen vorlie-
gen habe und daher keine Einschätzung abge-
ben könne. Verantwortlich für das Lager sei 
der Standortleiter. Keitel erklärte, dass er be-
reits im Gespräch mit dem Bürgermeister von 
Wehrheim sei, da das Depot auf Wehrheimer 
Gemarkung liege, und mit Stadtbrandinspek-
tor Neeb, der wiederum in Kontakt zum 
Standortleiter und zur Feuerwehr im Depot 
stehe. Außerdem habe er sich an die Verteidi-
gungsministerin gewandt und um Aufklärung 
gebeten. Auf die Frage, wie er seine Verant-
wortung für die Stadt und ihre Bürger im Hin-
blick auf dieses Thema sehe und wo er sich 
Hilfe wünsche, antwortete er: „Ich wünsche 
mir Aufklärung, Informationsfluss und eine 
auf Fakten basierende sachliche Debatte.“ 

Jugendbüro will mit aktuellem
Angebot helfend zur Seite stehen
Friedrichsdorf (fw). Das Jugendbüro passt 
sein Angebot an die aktuelle Pandemiesituati-
on an. An vier Tagen in der Woche steht die 
Friedzbox ab sofort im Sportpark mit Ange-
boten bereit. Ob Beratungsgespräche, Freun-
de treffen oder Spielmaterial leihen, all das ist 
von Montag bis Donnerstag möglich. Die 
Friedzbox ist an diesen Tagen zu folgenden 
Zeiten im Sportpark: montags 15.45 bis 18.30 
Uhr, dienstags 17.45 bis 20.30 Uhr, mittwochs 
15.45 bis 18.30 Uhr und donnerstags 17.15 
bis 20 Uhr. Zugleich startet das Jugendbüro 
wieder die aufsuchende Jugendarbeit in den 
Stadtteilen. Unter dem Motto: „Wir sind  für 
euch unterwegs – sprecht uns an!“ sind die 
Teamer des Jugenbüros, gut zu erkennen an 
den blauen Stadt Friedrichsdorf Jacken, zu 
folgenden Terminen in den jeweiligen Stadt-
teilen unterwegs: montags von 15.30 bis 19 
Uhr in Seulberg, dienstags von 17.30 bis 20 
Uhr in Friedrichsdorf, donnerstags von 17.30 
bis 21 Uhr in Burgholzhausen und sonntags 
von 15.45 bis 20.15 Uhr in Köppern. 
Auch hier sind Beratungsgespräche möglich, 
ein einfaches, kurzes Gespräch geht ebenfalls 
jederzeit. Das Anliegen ist es, Jugendlichen 
beratend und begleitend zur Seite zu stehen. 

Sei es bei auftretenden schulischen Proble-
men, Hilfe bei Bewerbungsschreiben, Haus-
aufgaben oder auch familiären Problemen. 
Gerade Schwierigkeiten im familiären Um-
feld nehmen durch die aktuelle Situation unter 
Corona zu. Familiensysteme sind schneller 
überfordert und werden durch verschiedene 
Faktoren wie Armut, unterschiedliche Bil-
dungsvoraussetzungen belastet. Bereits beste-
hende Krankheiten, Arbeitslosigkeit, Kurzar-
beit und die daraus resultierende finanzielle 
Situation belasten zusätzlich Familien und 
damit Jugendliche. 
In den vergangenen Monaten ist ein Anstieg 
häuslicher Gewalt zu verzeichnen, von dem 
vor allem Frauen und Kinder betroffen sind. 
Gerade in dieser Situation ist es für Jugendli-
che wichtig, präsente Ansprechpersonen au-
ßerhalb von Familien- und Schulsystem zu 
haben, auf welche sie als Ressource zurück-
greifen können. 
Aktuelle Informationen gibt es im Internet un-
ter www.jugendbuero-friedrichsdorf.de. Ter-
mine für ein persönliches Gespräch können 
Jugendliche gerne per E-Mail an jugendbu-
ero@friedrichsdorf.de sowie unter Telefon 
06172-7311270 oder 7311353 vereinbaren.

Der Mond über den Dächern Seulbergs

Von wegen nachts ist alles dunkel und grau. Nicht so in Seulberg. Da scheint der Mond, da 
leuchten die Laternen, helle Wolken ziehen hinter den Häusern vorbei, und es wird die evan-
gelisch-lutherische Kirche in Alt-Seulberg angestrahlt. Sehr schöne Abendstimmung. Fand 
auch Norbert Happ, der das Foto aufgenommen hat.  Foto: N. Happ

Diebe kommen durch
eingeschlagenes Fenster
Friedrichsdorf (fw). Zwei Männer betraten 
am Freitag zwischen 17.30 und 18.03 Uhr das 
Grundstück eines Einfamilienhauses im Her-
mann-Löns-Weg in Köppern. Auf der Rück-
seite des Wohnhauses warfen sie eine Scheibe 
ein und verschafften sich so Zutritt zum Haus. 
Sie durchwühlten mehrere Zimmer und stah-
len Bargeld. Als sie das Haus wieder durch 
das Fenster verließen, wurden sie von zwei 
Kindern beobachtet. Die Kinder gaben an, 
dass die beiden Männer schlank gewesen sei-
en. Beide waren dunkel gekleidet und trugen 
jeweils eine schwarze Sporttasche mit blauem 
Schulterriemen. Hinweise zu den Tätern er-
bittet die Polizei unter Telefon 06172-1200.

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

Wir stehen Ihnen 

mit Rat & Tat 

zur Seite.

* Gültig bis zum 17.01.2022. 50% Abzug vom Ursprungspreis. Gilt auf bereits 
reduzierte Ware. Ausgeschlossen sind NOS-Artikel, durch  Punkt gekenn-
zeichnete Ware, Artikel der Marken Wellensteyn und Olymp, Änderungen 
& Gutscheinkarten. Einzelne Marken und Artikel können ausgeschlossen 
sein. Keine Barauszahlung. Beim Umtausch wird der gezahlte Betrag er-
stattet. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

neuerSchuhfläche!
Ihr Modehaus auf der Louisenstraße.
Jetzt auch mit 

MARKENMODE
 FÜR SIE UND IHN
UND EINE PERSÖNLICHE 
BERATUNG AUF ÜBER 3.900 qm

*Ausgeschlossen sind NOS-Artikel, durch Punkt gekennzeichnete Ware, Schuhe, Änderun-
gen & Gutscheinkarten. Einzelne Marken und Artikel können ausgeschlossen sein. Gültig bis 
zum 12.02.2022. 50% Abzug vom Ursprungspreis. Gilt auf bereits reduzierte Ware. Keine Barauszah-
lung. Beim Umtausch wird der gezahlte Betrag erstattet. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

KOLLEKTION

*

-vom Ursprungspreis auf die 
gesamte, bereits reduzierte

DAS HAUS DER BEKLEIDUNG UND WÄSCHE
LOUISENSTR. 86-90, (LA VIE SHOPPINGCENTER)
61348 BAD HOMBURG

SiNN 
Bekleidungshaus

das.macht.sinn
#sinnstylewww.sinn.com

APP
das macht SiNN

Ihr Friseur mit bio-zertifi zierten Produkten 
Unsere veganen Pfl ege- und Stylingprodukte bestehen zu 
95 % aus natürlichen Inhaltsstoffen ohne Parabene und 
ohne Tierversuche. Wir verwenden ausschließlich ammoniak-
freie bio-zertifi zierte Haarfarben von NATULIQUE. 

ÖFFNUNGSZEITEN 
Dienstag & Donnerstag 
9 - 13 Uhr + 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 14 Uhr 

Wallstr. 3 • 61348 Bad Homburg • Tel. 0152 – 02 04 11 02 
www.alegria-friseur.de • kontakt@alegria-friseur.de 

NEU

Montag bis Donnerstag
ab 17 Uhr geöffnet.

Jederzeit feiern und übernachten 
in einer der schönsten Locations 

im Taunus ...

Wir sind für Sie da,

 wie nur eine Familie es kann

61350 Bad Homburg
Tel. (06172) 8020
www.hotel-molitor.de

 Restaurant
Café
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Gesucht werden Fotos aus den 70ern 
Friedrichsdorf (fw). Vor 50 Jahren schlossen 
sich die selbständigen Gemeinden Burgholz-
hausen, Köppern, Friedrichsdorf und Seul-
berg zur neuen Gesamtstadt Friedrichsdorf 
zusammen. Anlässlich des Jubiläums planen 
das Stadtarchiv sowie das Heimatmuseum 
Seulberg eine thematische Sonderausstellung 
sowie einen neuen Sonderband in der Reihe 
der Friedrichsdorfer Schriften. Um die ent-
sprechenden eigenen Bestände zu ergänzen, 
wird nach Bildern gesucht, die das Leben der 
Friedrichsdorfer und der anderen Gemeinden 
um das Jahr 1972 porträtieren. Gerne genom-
men werden Fotos von Feiern und  Festivitä-
ten (insbesondere vom Festakt zum Zusam-
menschluss) oder auch Familienbilder. In der 

Sonderausstellung soll auch das Zeitkolorit 
der bunten 70er Jahre mit Schlaghose und 
Prilblumen nachgezeichnet werden. Kannte 
auch Friedrichsdorf Hippies mit langen Blu-
menkleidern und Lederwesten mit Fransen 
oder trug man hier hautenge, glitzernde Ove-
ralls mit Plateau-Schuhen? Gesucht werden 
Kinderbilder mit  Bonanzarad, Aufnahmen 
vom Sport im Trainingsanzug auf dem 
Trimm-dich-Pfad oder Schnappschüsse aus 
dem Partykeller. 
Wer entsprechende Exponate oder Fotos bei-
steuern möchte, wendet sich an Dr. Erika Dit-
trich oder Robert Hübner Morgado unter Te-
lefon 06172-7313100 oder per E-Mail an mu-
seen@friedrichsdorf.de.

Beim Angebot des TC Varia  
gemeinsam aus der Reihe tanzen
Friedrichsdorf (fch). Für alle, die ihre Vorsät-
ze in puncto Fitness und Spaß im neuen Jahr 
umsetzen und wieder einmal tanzen wollen, 
hat der TC Varia Schwarz-Gold Friedrichsdorf 
ein passendes Angebot. Neu und zugleich stark 
nachgefragt im Programm sind die Schnupper-
kurse zum Trainingsangebot „Line-Dance und 
andere Single-Tänze“ wie erster Vorsitzender 
Wolfgang Deubel und sein Stellvertreter Ro-
land Bachmeier informieren. Deshalb be-
schloss der Vorstand in seiner ersten digitalen 
Vorstandssitzung, zwei separate Tanzkreise 
„Line-Dance und andere Single-Tänze” zu or-
ganisieren. „In beiden Kursen wird getanzt aus 
Spaß an der Freude, ganz ohne Leistungs-
druck“, betont der erste Vorsitzende, „Unser 
Angebot richtet sich an Singles und Paare aus 
allen Altersklassen, an Leute mit und ohne 
Tanzerfahrung. Jüngere sind ebenso willkom-
men wie Senioren. Getanzt wird in der Gruppe, 
ein fester Tanzpartner ist nicht erforderlich. 
Wichtig ist, dass die Teilnehmer Freude an der 
Bewegung zur Musik haben.“ 
Tanzlehrerin Waltraut Hess sagt: „Die beiden 
Line Dance-Kurse sind ein ideales Angebot 
für alle, die sich sportlich betätigen und mit 
anderen gemeinsam etwas unternehmen wol-
len.“ Wie das in der Praxis aussieht, zeigt ein 
Blick auf die Kursteilnehmer im großen Saal 
des Forum Friedrichsdorf. Da bewegen sich 
die Tänzer fast synchron im Takt der Musik in 
festgelegten Schrittfolgen nebeneinander in 
Reihen und Linien vor- und zurück. Getanzt 
wird zu unterschiedlichsten Rhythmen. Die 
Bandbreite reicht von Country Musik über 
Rock, Pop und aktuelle Hits aus den Charts 
bis zu Klassikern. Die Schrittfolgen zeigt und 
erläutert Hess. Beim „Chicago Bus Stop“ hört 
sich das so an: „Hacke, Hacke, Gas, Gas, 
Bremse, Bremse, Gas, Bremse, Tür auf und 
raus!“ Auf dem Programm stehen an diesem 
Abend insgesamt 14 Tänze. „Getanzt werden 
choreografierte Gruppentänze in Reihen oder 
Linien, Line Dance und Party-Blocktänze wie 
Memphis, Bus Stop, Shuffle, Cleveland und 
Western“, informiert die Trainerin. Sie ist seit 
1981 im Tanzsport aktiv. Mit ihrem Ehemann 
Klaus Hess hat die 71-Jährige in der A-Klasse 
der Amateure getanzt. „Wir haben 2000 mit 
dem Turniertanz aufgehört. Meinen Trainer-
schein habe ich bereits in den 1990er Jahren 
gemacht. Ich tanze gern, Tanzen hält mich 
fit.“ Ihre Liebe zu diesem Sport und ihre Freu-
de an der Bewegung zu Musik gibt sie als 
Tanztrainerin im TC Varia Schwarz-Gold 

Friedrichsdorf und bei der TSG Oberursel an 
ihre Schüler weiter. Nach einem Memphis, 
Yalo, Yalo und Black Coffee wird im Forum-
saal ein Western getanzt. Dazu stellen sich die 
in großen Abständen stehenden Tänzer in 
zwei Reihen gegenüber. Hess zeigt gemein-
sam mit einer Teilnehmerin wie die Schrittfol-
gen und Richtungswechsel aussehen, und 
schon geht es los. Wichtig ist das Schrittfol-
gen und Richtungswechsel synchron durchge-
führt werden. Alle sind konzentriert bei der 
Sache. „Zusammenstöße“ kommen auch bei 
schnellen Drehungen kaum vor. Dafür wird 
allen schnell warm und bereits nach kurzer 
Zeit fließt der Schweiß. Die Teilnehmer sa-
gen: „Das macht einfachSpaß“, „Toll ist, dass 
man keinen Partner braucht, niemanden moti-
vieren muss“, „Jeder tanzt für sich und gleich-
zeitig in einer Gruppe“, „Es ist eine tolle He-
rausforderung, sich die einzelnen Schrittkom-
binationen zu merken“.

Körper- und Gedächtnistraining
 

Deubel und Bachmeier zählen neben dem 
großen Spaß-, Gesellschafts- und Sportfaktor 
noch weitere Vorteile auf, die fürs Tanzen ge-
nerell und speziell für Line Dance sprechen. 
„Line Dance fördert die Muskulatur, ist gut 
für das Gleichgewicht, die Koordination, für 
Herz und Kreislauf. Es ist ein ideales Körper- 
und Gedächtnistraining. Beide Gehirnhälften 
werden angesprochen.“ 

! Wer Lust hat, es einmal auszuprobieren, 
ist nach Anmeldung beim Probetraining 
(vier Mal kostenlos) willkommen. Hess 

freut sich auf neue Tänzer immer dienstags 
von 18 bis 19 Uhr im großen Saal des Forums 
oder mittwochs von 15 bis 16 Uhr im Musik-
raum des Forums. Anmeldungen sind unter 
Telefon 06002-5530 und per E-Mail an info@
tcvaria.de möglich. Infos zum Angebot und 
den aktuellen Corona-Bestimmungen gibt es 
im Internet unter www.tcvaria.de. Zusätzlich 
veranstaltet der TC Varia Schwarz-Gold 
Friedrichsdorf am Sonntag, 27. Februar, von 
15 bis 17.15 Uhr im Forum einen Line Dance-
Workshop für Singles oder Paare. Trainerin 
Diana Schramm bietet Interessenten die Gele-
genheit, sich mit der Musik und der Choreo-
graphie dieses Tanzstils näher zu befassen. 
Die Kosten betragen pro Person 30 Euro. Ver-
bindliche Anmeldungen per E-Mail an info@
tcvaria.de.

Der Line Dance-Kurs des TC Varia Schwarz Gold ist genau richtig für alle, die das Tanzen 
lieben und dafür keinen Tanzpartner haben. Foto: fch

Zum Auftakt der Planungswerkstatt Houiller Platz treffen sich die Teilnehmer zu einer Bege-
hung, um Wünsche und Ideen direkt am Ort zu sammeln.  Foto: fch

Bürger wünschen sich mehr 
Flair und Aufenthaltsqualität
Friedrichsdorf (fch). Öffentliche Plätze sind 
für die Außenwahrnehmung einer Stadt und 
ihr Image von herausragender Bedeutung. 
Sie prägen das Stadtbild und tragen zur Glie-
derung des städtischen Raumgefüges bei. Für 
Bürger sind sie wichtige Treffpunkte, dienen 
der Orientierung und Identifikation sowie der 
Repräsentation und Demonstration. Damit 
sie alle diese Anforderungen erfüllen kön-
nen, sind eine zeitgemäße Gestaltung und 
sorgfältige Planung mit Bürgern, städtischen 
Mitarbeitern, Fachleuten und Gutachtern 
wichtig. In Friedrichsdorf steht nach 40 Jah-
ren die Umgestaltung des Houiller Platzes 
an. 
Um erste Ideen und Wünsche von Bürgern 
und Anrainern zu sammeln, hatte die Stadt 
Friedrichsdorf am Samstag Interessenten zu 
einer eintägigen „Planungswerkstatt Houiller 
Platz“ mit Workshops ins Forum Friedrichs-
dorf eingeladen. Den Start bildete ein „100 
Meter-Sinne-Spaziergang“ über den Houiller 
Platz zu dem Bürgermeister Lars Keitel und 
Moderatorin Ulrike Hesse vom Darmstädter 
Architekturbüro Rittmannsperger 40 Teilneh-
mer am Springbrunnen begrüßten. Aus der 
Verwaltung nahm unter anderem Projektleiter 
Marco Steuck vom Stadtplanungs-, Umwelt- 
und Hochbauamt teil. Stefanie Adamovic ver-
trat die Gewerbetreibenden. Die Begehung 
des Platzes in vier Gruppen fand schweigend 
statt. Die Spaziergänger konzentrierten alle 
Sinne auf die Wahrnehmung des Platzes, sam-
melten ihre Eindrücke. Zurück am Spring-
brunnen berichteten sie, welche Funktionen 
der Platz erfüllen, was erhalten und was geän-
dert werden sollte. Zu den erhaltenswerten 
Dingen gehörten der Springbrunnen, die Bäu-
me und der Spielplatz. Beim Brunnen und 
dem Spielplatz zeigten sich die Bürger offen 
für eine Neugestaltung. Wichtig ist ihnen, 

dass die Funktionen erhalten bleiben. Bei der 
Begrünung bemängelt wurde der fehlende 
Blühaspekt. Die Bürger wünschen sich eine 
abwechslungsreichere Bepflanzung mit zu 
unterschiedlichen Jahreszeiten blühenden 
Blumen, Sträuchern und Bäumen. Als große 
Bereicherung für den Houiller Platz angese-
hen wird die Stadtbibliothek. Der Bürger-
meister rechnet mit der Eröffnung Mitte 2023. 
Dringend erneuert werden sollten die Gelän-
de-Modellierung des Platzes, der holprige Bo-
denbelag ohne Wegeführung und das vor dem 
italienischen Feinkostladen Divertimento von 
Stefano Fadda abgesackte Gelände. Eine bar-
rierefreie Gestaltung wird ebenso wie eine 
stärkere Belebung gewünscht. Und es sollten 
mehr Möglichkeiten angeboten werden, um 
die Aufenthaltsqualität zu erhöhen. Bemän-
gelt wurde auch die Platz-Eingangssituation 
mit „fehlendem Gegenüber“, kaputtem Stadt-
raum mit trennender Bahnlinie und „Zugluft“ 
von der Professor-Wagner-Straße aus. Aller-
dings wirke von dort aus gesehen der Houiller 
Platz einladend, kleinteilig und gut struktu-
riert. 
Unzufrieden sind die Bürger mit der Beleuch-
tungssituation auf dem Areal. Die Beleuch-
tung ist teils defekt und die Kugelleuchten 
strahlen nach oben ab. Nach Auskunft von 
Lars Plitt-Geissler, dem Leiter des Garten- 
und Tiefbauamtes, werden die Leuchten er-
setzt. Ebenfalls auf der Wunschliste der Bür-
ger steht eine öffentliche Toilette. Im An-
schluss an die Begehung tauschten sich die 
Teilnehmer der Planungswerkstatt in Work-
shops der geschlossenen Veranstaltung über 
die Ziele, Vorstellungen und über Ideen für 
den Houiller Platz aus. Ulrike Hesse und ihre 
Kollegin Svenja Schalm lobten die Teilneh-
mer der Begehung: „Die Leute sind sehr kon-
zentriert und konstruktiv.“

Vince Ebert will es genau wissen
 „Make Science Great Again!“ fordert der Ka-
barettist Vince Ebert am Sonntag, 30. Januar, 
wenn er um 19 Uhr die Bühne im Forum 
Friedrichsdorf, Dreieichstraße 22, betritt. 90 
Prozent der Amerikaner halten die Evoluti-
onstheorie für unbewiesenen Mumpitz. 34 
Prozent bezweifeln, dass die Erde eine Kugel 
ist, und sieben Prozent glauben, dass braune 
Kühe Schokomilch geben. Alles Fake News 
aus dem Land der unbegrenzten Möglichkei-
ten? Vince Ebert wollte es genau wissen und 
startete ein spektakuläres Experiment: ein 
ganzes Jahr in den USA! Er traf auf IT-Spezi-
alisten aus dem Silicon Valley und in New 
York auf Wallstreet-Banker. In Cape Canaver-
al sprach er mit Raketenwissenschaftlern. 
Stets auf der Suche nach den elementarsten 
Fragen: Wie kann es sein, dass eine Nation, 
die zum Mond flog, nicht in der Lage ist, eine 
funktionsfähige Duscharmatur herzustellen? 
Woher kommt die uramerikanische Angst vor 
unpasteuristierter Milch? Und kann man 
wirklich vom Tellerwäscher zum Millionär 
werden? Amerika – ein Land, das polarisiert 
und irritiert. In Montana kommen auf jeden 
Einwohner drei Kühe, jeder achte Amerikaner 
hat schon einmal bei MacDonalds gejobbt, 
und ein Viertel glaubt an Wiedergeburt. Trotz-
dem sind die USA die führende Wissen-
schaftsnation der Welt. Oder vielleicht sogar 

deshalb? Karten für das Wissenschafts-Kaba-
rett mit Vince Ebert sind für 21 Euro. ermä-
ßigt 19 Euro, beim Holiday Land Reisecenter 
Stosius im Taunus Carré, Wilhelmstraße 23, 
oder im Internet unter www.friedrichsdorf.de 
erhältlich. Es gilt die 2-G+-Regel. Im Forum 
Friedrichsdorf gilt Maskenpflicht. Die Maske 
muss auch am Sitzplatz während der Veran-
staltung getragen werden.  Foto: Frank Eidel
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FDP-Neujahrsempfang: „Die beste Zeit liegt noch vor uns“
Hochtaunus (HB). Im Januar ist die Gaststät-
te an der Saalburg eigentlich fest gebucht. 
Doch Corona hat der FDP zum zweiten Male 
dazwischengefunkt. Die Liberalen hatten vor 
Kurzem erneut zum digitalen Neujahrsemp-
fang gebeten, dabei hätten sie reichlich Grund 
gehabt, die Sektkorken knallen zu lassen. 
Denn 2021 fuhr die Partei zwei erfreuliche 
Wahlergebnisse ein, aber das soll es nicht ge-
wesen sein. Bundesbildungsministerin Bettina 
Stark-Watzinger, die auch Landesvorsitzende 
der FDP in Hessen ist, zeigt sich überzeugt: 
„Die beste Zeit liegt noch vor uns.“ 
Im März bejubelte FDP-Kreisvorsitzender Phi-
lipp Herbold bei der Kommunalwahl mit gut 
elf Prozent das beste Kreisergebnis in Hessen. 
Im September folgten beim Bundestagsvotum 
15,4 Prozent, womit der Hochtaunuskreis im 
Landesranking auf Platz zwei landete. Man 
habe den Stimmenanteil auf hohem Niveau ge-

steigert, freute sich der Vorsitzende über den 
Aufwärtstrend, der sich auch bei der Mitglie-
derzahl von kreisweit 583 bemerkbar macht. 
Im Berliner Kabinett sitzen vier Liberale. 
So weit seien die Parteifreunde im Hochtau-
nuskreis noch nicht, wenngleich die CDU bis 
heute eine Antwort auf die Frage schuldig ge-
blieben sei, warum die FDP nicht Teil einer 
bürgerlichen Regierung wurde, merkte Frakti-
onschef Stefan Naas kritisch an. Der freide-
mokratische Mehrkämpfer, Mitglied des 
Landtags und Stadtverordneter in Steinbach, 
bilanzierte, das achtköpfige Kreistagsteam 
habe acht von zehn Etat-Anträgen durchge-
bracht und sei maßgeblich daran beteiligt, aus 
dem Feldbergplateau „die Krone des Natur-
parks zu machen.“ 
In der Landespolitik, daran ließ der promo-
vierte Jurist keinen Zweifel, erwarte die Partei 
2023 die Wachablösung der schwarz-grünen 

Koalition. „Hessen ist zu sehr Mittelmaß. Wir 
brauchen eine Landesregierung mit mehr En-
thusiasmus“, läutete Naas verbal aus seiner 
Sicht das Ende der Ära Bouffier ein 
In der Bundespolitik hat die Partei schon den 
Olymp erreicht. Dafür steht Bettina Stark-Wat-
zinger, die von der Stadtverordneten in Bad So-
den zur Ressortchefin für Bildung und Forschung 
aufgestiegen ist. Sie war von einer Stippvisite bei 
den Liberalen in Wetzlar zugeschaltet. Die Frei-
demokraten garantierten so viel Freiheit wie 
möglich, aber an der Impfpflicht zum Schutz der 
Gesellschaft führe nun mal kein Weg vorbei. Sie 
hob den Kraftakt der Ampelkoalition hervor, 
durch den bereits in den ersten Regierungswochen 
30 Millionen Menschen geimpft worden seien. 
Die FDP habe das Bürgergeld in den Koaliti-
onsvertrag schreiben lassen, und unter ihrer Re-
gie werde das Bafög modernisiert. 20 Prozent 
aller Jugendlichen hätten Defizite beim Lesen 

und Schreiben. Dabei dürfe es nicht bleiben. 
Die Ministerin gab eine Definition des Begriffs 
„Elite“ weiter, den sie bei einem Universitätsbe-
such gehört und der ihr gefallen habe. Wer zur 
Elite zähle, der zeichne sich nicht durch luxuri-
öse Lebensweise sondern dadurch aus, „Tag für 
Tag das Beste für unser Land zu geben“. 
Diesen Grundsatz befolgt die Oberurseler 
Bundestagsabgeordnete Katja Adler, die für 
die Liberalen in den Ausschüssen Europa und 
Familie sitzt. Sie sieht in der Familie eine 
„moderne und fortschrittliche Verantwortungs-
gemeinschaft“. Adler beklagte eine erhöhte 
Selbstmordrate und eine Zunahme der Gewalt 
gegen Frauen als negative Erscheinungen der 
Pandemie. Zu den positiven Aspekten zählten 
Homeoffice und digitale Kommunikation. 
Nach einer Stunde war der Videoempfang der 
Hochtaunus-Liberalen vorbei. Es gab 70 An-
meldungen.

Experten-

TIPP

Gluckensteinweg

Kirdorf hat wieder einen Metzger !Kirdorf hat wieder einen Metzger !

Gluckensteinweg 73  61350 Bad Homburg/Kirdorf
               Tel.: 06172 - 99 74 904

Inh.: Peter Steinke

Stadtmetzgerei

Öffnungszeiten: Mo 8 – 14.00 Uhr 
Di – Fr 8 – 18.30 Uhr durchgehend Sa 8 – 13.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

Am Felsenkeller

  www.SOGERO.de   VERKAUF mit MEHRWERT!

MEHR ALS 
MAKLER!

Tel:
0177 4863920

SOGERO
IMMOBILIEN

Niddastraße

Louisenstraße

Haingasse

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus-Verlags

... ein Begriff aus dem Schneiderhandwerk, der in der 
Werbung für alle möglichen Produkte (Kredite, Auto-
versicherungen etc.) verwendet wird.
Tatsächlich aber bedeutet das: Ihre Kleidung wird für 
Sie persönlich „auf den Leib“ geschneidert.
Wer einmal das Tragegefühl gut sitzender Kleidung 
erlebt hat, spürt bei der üblichen Konsummode 
schnell den gravierenden Unterschied.
Qualitätsstoffe aus deutscher oder italienischer Pro-
duktion, hergestellt in einer kleinen, freundlichen 
Schneiderei, sind mit guter Passform bei einem Klei-
dungsstück Ihrer Wahl eine Entscheidung für lang-
lebige, ressourcenschonende und umweltfreundliche 
Wohlfühlkleidung.

Wenn Sie gern selbst schneidern, so gibt es auch dafür 
passende Nähkurse oder auch Einzelunterricht bei 
Ihnen zu Hause.
Immer unter Beachtung der 2-G+-Regel und natür-
lich nur mit AHA-Regel und Masken.

06172 - 4976655
www.immobilien-hartauer.de

Immobilienverwaltung mit
Persönlichkeit und Know-How

Jacobistraße

Ahlweg

Frankfurter Landstraße

Kaiser-Friedrich-Promenade

Experten-Tipp von:
Helga Hauschild, 
Damenschneiderin

Unsere Erfahrung – Ihr Erfolg

Tel. 06172 48600
immobilien@schaefer-buelt.de

30 Jahre Erfahrung
im Bewerten von Immobilien
– überdurchschnittliche Verkaufserfolge –

www.schaefer-buelt.de
Immobilienmaklergesellschaft

Edelmetalle. Münzen. Barren. ist am Donnerstag, 24. Februar 2022

Herr Hörner, Tel. (06171) 62 88-14
und Herr Striffler, Tel. (06171) 62 88-15,

stehen Ihnen für Fragen und Informationen
gerne zur Verfügung.

– Hochtaunus Verlag –

Der nächste Erscheinungstermin
Experten-

TIPP

amtliche Dienstleistungen

Mein Hörakustiker 
Louisenstraße 68 · Tel. (0 61 72) 2 49 01

Mein Augenoptiker 
Louisenstraße 71 · Tel. (0 61 72) 2 26 14

Gute Vorsätze auch wirklich umsetzen

Systemisches Hypno-Coaching und ISBT-Bowen Therapie

Heilpraktikerin
Dipl.-Ernährungswissenschaftlerin

Persönlichkeits-Coach

Kaiser-Friedrich-Promenade 89
61348 Bad Homburg

+49 173 30 40 236 www.lebensfreude-badhomburg.de

          
Helga Hauschild
Damenschneiderin

Ahlweg 11 • 61352 Bad Homburg 
Tel.: 06172 - 6 84 58 84 • Mobil: 0178 - 9 23 41 78

Mail: hauschild.helga@gmx.de

Schneidern aus Leidenschaft

Maßanfertigungen • Änderungen
Sonderanfertigungen • Nähkurse

Maßgeschneidert ... 
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Kreis gibt Startschuss für zukunftsfähiges Radverkehrsnetz
Hochtaunus (js). Das Ziel ist klar definiert, 
bis 2031 soll Radfahrern für den Alltagsver-
kehr ein Netz von über 800 Kilometer ausge-
bauten Radwegeverbindungen im Landkreis 
zur Verfügung stehen. So steht es im Radver-
kehrskonzept für den Hochtaunus mit Blick-
winkel auf die nächsten zehn Jahre. Landrat 
Ulrich Krebs nannte es bei der Vorstellung am 
Montag eine „fundierte Grundlage für eine 
Mobilitätswende“. Das Konzept listet einen 
Katalog von 187 baulichen Maßnahmen auf. 
Der Hochtaunuskreis muss nach ersten Be-
rechnungen mit einem Finanzbedarf von rund 
28 Millionen Euro für die Umsetzung der Ide-
en rechnen, kalkuliert wird mit einer finanzi-
ellen Förderung von 70 Prozent.
Paul Fremer und sein Team vom Frankfurter 
Planungsbüro RV-K sind im vergangenen Jahr 
rund 1400 Kilometer mit dem Rad durch den 
Kreis gefahren. Haben mehr als 22 000 Fotos 
vom Ist-Zustand gemacht, zwischen Stein-

bach im Westen und Emmershausen weit 
draußen hinter dem Taunuskamm. Haben mit 
Kommunen verhandelt und mit Akteuren an 
Ort und Stelle gesprochen, mit Forstleuten 
und Landwirten diskutiert, potenzielle Nutzer 
befragt und dabei vor allem das Interesse von 
Radfahrern im Auge gehabt.  Und aus all dem 
Datenmaterial einen „Netzentwurf“ von 850 
Kilometern Länge gebastelt, erstmals einen 
„systematischen Ansatz“ für den möglichen 
Radverkehr der Zukunft entwickelt, so Land-
rat Krebs, der gar von einem „Meilenstein zur 
Klimaneutralität“ spricht. Und den Kreis und 
seine politischen Gremien jetzt in der Pflicht 
sieht, das aufgestellte Programm abzuarbei-
ten. Überschrift: „Die Zukunft fest im Sattel“. 
Der Kreisausschuss hat das Papier am Mon-
tagabend bekommen.

„Friedliche Koexistenz“

Großes Ziel ist die Vernetzung aller Städte und 
Gemeinden, Orts- und Stadtteile mit mehr als 
500 Einwohnern und darüber hinaus mit an-
grenzenden Kommunen der Nachbarlandkrei-
se. Radverkehrsplaner Fremer sieht das Mo-
dell auf vier Ebenen, vom Radhauptnetz Hes-
sen über die Strecken des Regionalverbands 
Frankfurt RheinMain und den Hochtau-
nuskreis bis hinunter zu den Kommunen, auf 
dem Weg in die kleinste Einheit verdichtet sich 
das Netz der Verbindungen immer mehr. 
Heißt: Im integrativen Konzept sind Rad-
schnellwege und Fernverbindungen genauso 
enthalten wie Pendelbeziehungen zwischen 
Orten und innergemeindliche Verbindungen, 
für die jeweils die Kommunen verantwortlich 
sind. Um 244 Kilometer regionale Verbindun-
gen wird es in den nächsten zehn Jahren ge-
hen, um 578 Kilometer „nahräumliche Verbin-
dungen“, gebündelt zu einem Zielnetz von 
ungefähr 822 Kilometern für den „Alltagsrad-
verkehr“. Wobei es dabei auch um „Mischver-
kehr“ gehen kann, wie es Paul Fremer nennt, 
gemeint ist die gemeinsame Nutzung von klei-
neren Landstraßen oder landwirtschaftlichen 
Wegen von unterschiedlichen Fahrzeugtypen.
Mancherorts wie am Kronenhof in Bad Hom-
burg werben bereits Piktogramme auf dem 
asphaltierten Feldweg für friedliche Koexis-
tenz aller Nutzer, manchmal sei dies aber auch 
ein „schwieriges Thema“, räumt Paul Fremer 
ein. Aber „wir haben gute Kompromisse auch 

mit Förstern herausgearbeitet“, sagt der Pla-
ner mit Blick etwa auf Verbindungsstücke 
durch den Wald. „Ich glaube an den Kompro-
miss“, sagt auch Landrat Krebs, ohne Umden-
ken werde eine Verkehrswende nicht zu errei-
chen sein. Oder einfach eine bessere Lösung 
im Einzelfall. Für den Hochtaunuskreis sei 
nun der Startschuss zur Umsetzung des Kon-
zepts gefallen, die politischen Beschlüsse vor-
bereitet, das Budget für die kommenden Jahre 
im Haushalt eingestellt, im laufenden Jahr 1,4 
Millionen Euro, 2023 eine Million Euro. 
Auch beim „Pilotprojekt“, so Krebs, musste 
verhandelt werden, es geht um eine Radweg-
verbindung zwischen Steinbach und Ober-
höchstadt, hoch frequentiert voraussichtlich, 
genutzt vor allem vom Schülerverkehr. Die 
Entscheidung ist nach einer prominent besetz-
ten Testfahrt im vergangenen Jahr unter ande-
rem mit Landrat, Lokalpolitikern und Fach-
planern für einen „straßenbegleitenden Rad-
weg“ gefallen statt für einen ebenfalls mögli-
chen Ausbau von Wirtschaftswegen durch die 
Feldgemarkung. Nun soll der Radweg entlang 
der Kreisstraße geführt werden, mit einer 2,50 

Meter breiten Doppelspur für Fahrten in beide 
Richtungen auf einer Straßenseite. 
Der neue Radweg steht aktuell auf dem Pro-
gramm, ein Beispiel nur auf einer langen Lis-
te von kleineren und größeren Projekten, von 
denen viele einfach umzusetzen sind wie die 
zahlreichen eher kosmetischen Aufwertungen 
und Verbesserungen an bestehenden Radwe-
gen. Das „eigentlich Spannende“ sind für den 
Fachplaner die richtigen Baumaßnahmen mit 
Neuordnung des Straßenraums, verkehrsberu-
higender Umgestaltung ganzer Bereiche, 
Neuordnungen im Straßenraum und etwa 
Maßnahmen für Radschnellverbindungen. 
Krebs nennt da etwa den erwünschten An-
schluss der Taunuskommune Usingen an be-
reits bestehende Wege von Friedrichsdorf 
über Bad Homburg und Oberursel Richtung 
Frankfurt. Die sei unbedingt erwünscht, so 
Krebs, es geht um knapp 23 Kilometer.
Der Abschlussbericht zum Radverkehrskon-
zept kann im Internet unter www.hochtau-
nuskreis.de eingesehen werden. Dort ist auch 
ein Link zu einer interaktiven Karte mit allen 
geplanten Maßnahmen hinterlegt.

Die Macher: Projektleiter Paul Fremer vom Planungsbüro RV-K und die Mobilitätsbeauftrag-
te des Hochtaunuskreises, Lisa Meier-Ebert, bei der Präsentation. Im Hintergrund der Landrat 
bei einer Testfahrt auf der Landstraße zwischen Steinbach und Oberhöchstadt. Ein Abschnitt, 
der jetzt zum Pilotprojekt wird. Foto: Streicher

Immer wieder Streitthema: Die Nutzung land-
wirtschaftlicher Wege. Dieses Piktogramm in 
der Nähe des Kronenhofs wirbt für friedliche 
Koexistenz von Radlern, Hundegängern und 
Treckerfahrern. Foto: Streicher 

„Stadtbild Deutschland“ macht
sich für Rekonstruktion stark
Bad Homburg (hw). In einem „offenen 
Brief“ richtet sich der in Frankfurt ansässige 
Verein „Stadtbild Deutschland“ an Oberbür-
germeister Alexander Hetjes, Bürgermeister 
Dr. Oliver Jedynak und die Bad Homburger 
Stadträte. Das Thema: der mögliche Neubau 
des Kurhauses. Im Brief heißt es: „Im Herbst 
letzten Jahres fand in Ihrer Stadt ein Ideen-
wettbewerb statt, an dem sieben Architekten 
teilgenommen haben. Darin ging es um einen 
möglichen Neubau des Bad Homburger Kur-
hauses. Neben Entwürfen in moderner For-
mensprache wurden auch historisierende Ent-
würfe eingereicht, die sich eng an dem im 19. 
Jahrhundert erbauten, von Jean Pierre Cluy-
senaar im Neorenaissancestil erweiterten und 
1945 ausgebrannten Kurhausbau orientieren.
Prompt kamen ablehnende Stimmen von Kri-
tikern, vor allem von Gregor Maier, Leiter des 
Kreisarchivs des Hochtaunuskreises sowie 
Vorsitzender des Vereins für Geschichte und 
Landeskunde Bad Homburg.“ In der Presse 
habe Maier solche Rekonstruktionsideen kri-
tisiert und dafür plädiert, „eine Rekonstrukti-
on des historischen Kurhauses abzulehnen, da 
es zerstört worden ist“.
„Was weg ist, ist weg! Auf diese einfache For-
mel kann man solche Aussagen reduzieren. 
Doch dies ist ein Totschlagargument. Wäre 
man in der Geschichte immer diesem Argu-
ment gefolgt, würde es viele berühmte Bau-
werke heute nicht mehr geben“, schreibt der 
Verein und zählt nicht nur das Goethehaus in 
Frankfurt, das Hildesheimer Knochenhauer-
amtshaus und die Dresdner Frauenkirche, 
sondern auch den Hamburger Michel und den 
Campanile in Venedig auf. „Das alles sind 
Beispiele für Gebäude, die bis heute für das 
Stadtbild der genannten Städte prägend sind 
und deren Image entscheidend mitbestimmen. 
Das würde in Bad Homburg nicht anders 
sein“, betont „Stadtbild Deutschland“. 
„Konnten die beiden bisherigen Nachkriegs-
neubauten überzeugen und zu einem Symbol 

für Bad Homburg werden? Offenkundig nicht, 
sonst wäre jetzt nicht schon der dritte Nach-
kriegsneubau im Gespräch. Sollte es da nicht 
der Experimente langsam genug sein? “, heißt 
es weiter. Nach Meinung des Vereins hätte 
eine Rekonstruktion – oder ein Neubau, der 
sich zumindest eng an den historischen Ent-
wurf anlehnt – den großen Vorteil, „dass sie/
er sich gestalterischen Prinzipien und Stan-
dards verpflichtet sehen würde, die jahrhun-
dertelang Gültigkeit hatten. Man muss Klassi-
zismus und Neorenaissance nicht mögen, aber 
man wird anerkennen können, dass es vielen 
Architekten damals gelungen ist, die klassi-
sche Formensprache überzeugend weiterzu-
entwickeln. Das Wissen darum ist durch die 
Architekturentwicklung des 20. Jahrhunderts, 
die stark auf gestalterische Reduktion setzte, 
unter den meisten Architekten verloren ge-
gangen.“ Jeder Versuch von Architekten, ein 
zerstörtes historisches Bauwerk wieder zu er-
richten, sei also auch ein Versuch, „Baukultur 
zu bewahren, indem man sie neu interpretiert 
und für die heutige Zeit und unsere heutigen 
Anforderungen nutzbar macht. Das ist eine 
förderungswerte Sache“, so der Verein. 
Eine Rekonstruktion des Homburger Kurhau-
ses wäre, so glaubt „Stadtbild Deutschland“, 
von überregionalem Interesse, „es wäre sogar 
eine kleine Sensation“, heißt es im „offenen 
Brief“. Denn sehr selten sei in der Geschichte 
der Bundesrepublik ein im Stil von Neore-
naissance und Klassizismus erbautes Haus 
vollständig rekonstruiert worden. Ein quali-
tätvoller Wiederaufbau eines solchen Gebäu-
des werde als ein positives Zeichen einer 
überregionalen Trendwende verstanden wer-
den. „Die Hildesheimer, die Dresdner und die 
Frankfurter Bürger machen seit Jahren sehr 
gute Erfahrungen mit in ihrer Stadt rekonstru-
ierten Bauwerken. Trauen Sie den Bad Hom-
burgern von heute ruhig zu, dass es ihnen mit 
einem rekonstruierten Kurhaus ähnlich gehen 
wird“, so „Stadtbild Deutschland“.

Stiftung unterstützt mit 47 000 Euro
Hochtaunus (how). Vereine und Initiativen in 
der Region unterstützen: Das gehört zu den 
Kernaufgaben der Naspa-Stiftung. Jahr für 
Jahr fördert sie etwa 500 Projekte in ihrem 
Geschäftsgebiet. So wurden auch im Novem-
ber 2021 wieder Schecks für ehrenamtliches 
Engagement im Hochtaunuskreis übergeben 
– zumindest symbolisch. 
„Ich hätte mich sehr gefreut, heute die Förder-
mittel persönlich an die Vereinsvertreter zu 
übergeben. Das ist leider pandemiebedingt 
noch immer nicht möglich“, sagte Ulrich Krebs, 
Landrat des Hochtaunuskreises und Mitglied 
im Kuratorium der Naspa-Stiftung. „Ich bedan-
ke mich aber dennoch ganz herzlich bei all den 
Menschen, die sich für unsere Gesellschaft ein-
setzen. Und ich danke der Naspa-Stiftung, die 
uns seit Jahren ein starker Partner ist.“
Seit ihrer Gründung 1990 unterstützt die Nas-
pa-Stiftung regionale Vereine und Organisatio-
nen, insgesamt hat sie bisher mehr als 19 Mil-
lionen Euro ausgeschüttet. In diesem Jahr liegt 
die Gesamtförderung bei rund 735 000 Euro. 
Bertram Theilacker, Vorstandsmitglied der 
Naspa, dankte den Vereinen für ihren Einsatz: 

„Sie tragen dazu bei, dass unsere Region le-
benswert ist und bleibt. Ich freue mich, wenn 
wir Ihnen Ihre wertvolle Arbeit mit unserer 
Spende zumindest ein bisschen erleichtern 
können. Wir von der Naspa tragen eine gesell-
schaftliche Verantwortung, die wir sehr ernst 
nehmen.“ Zugleich sagte er Unterstützung 
auch für die Zukunft zu: „Jeder Verein und jede 
Initiative in unserem Geschäftsgebiet kann alle 
drei Jahre einen Antrag auf Förderung stellen. 
Wir freuen uns über jede Bewerbung!“
Ende 2021 haben neun Vereine und Organisa-
tionen im Hochtaunuskreis Zuschüsse von 
insgesamt 47 000 Euro erhalten, um konkrete 
Projekte umzusetzen. Die Spendenempfänger 
sind: die Turngemeinde 1902 Wernborn, der 
Hausverein Fritz-Emmel in Kronberg, der 
Kulturkreis Glashütten, die Freiwillige Feuer-
wehr Laubach, die Kinderkunstwerkstatt Kö-
nigstein, die Freiwillige Feuerwehr Michel-
bach, die Johann-Isaak von Gerning-Stiftung 
in Bad Homburg, das August Wilhelmj Mu-
sikinstitut Usingen sowie die Lebenshilfe für 
Menschen mit geistiger Behinderung Kreis-
vereinigung Hochtaunus in Bad Homburg.

Naspa-Vorstandsmitglied Bertram Theilacker (r.) übergibt den Spendenscheck an Landrat Ul-
rich Krebs.  Foto: Naspa
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Informationen auf 
der Schul-Homepage
Bad Homburg (hw). Der Tag der offenen 
Tür an der Humboldtschule findet aufgrund 
der pandemiebedingten Kontaktbeschrän-
kungen nicht in Präsenz statt. Die Schullei-
tung lädt alle interessierten Eltern und 
Grundschüler deshalb ein, sich auf der Schul-
Homepage unter humboldt.schule über das 
vielfältige Angebot der Unesco-Projektschu-
le zu informieren. Das Gymnasium hat einen 
musikalischen Schwerpunkt, was bedeutet, 
dass Schüler schon ab der fünften Klasse in 
die sogenannte Musikklasse gehen können. 
Ebenfalls ab Klasse 5 kann außer Englisch 
mit Französisch als erster Fremdsprache be-
gonnen werden; die Sprache kann im bilin-
gualen Zweig intensiviert werden. Des Wei-
teren legt die Humboldtschule großen Wert 
darauf, früh die Begeisterung für naturwis-
senschaftliche Fächer zu wecken und bietet 
dafür zusätzlich zum Unterricht bereits dem 
ersten Jahr am Gymnasium die Forscher-AG 
an. Individuelle Beratungsanfragen beant-
wortet das Schulleitungsteam am Freitag, 28. 
Januar, und am Mittwoch, 2. Februar, jeweils 
von 16 bis 18 Uhr unter Telefon 06172-
687070.

Heike Bergmeier zur
Vorsitzenden gewählt
Bad Homburg (hw). Der Naturschutzbund 
(Nabu) Ober-Eschbach hat jüngst in seiner 
Mitgliederversammlung Heike Bergmeier zur 
neuen Vorsitzenden der Ortsgruppe gewählt. 
Bergmeier, die auch BUND-Vorsitzende in 
Bad Homburg ist, löst damit Günter Schuch-
mann ab, der nach 31 Jahren den Vorsitz Ende 
2021 abgab. Als gebürtige Niedersächsin, die 
seit Mitte der 80er-Jahre in Hessen lebt und 
seit 2005 im Stadtteil Ober-Eschbach zu Hau-
se ist, ist Bergmeier nach Gründung der Ober-
Eschbacher Naturschutzgruppe 1953 die vier-
te Vereinsvorsitzende. „Ich freue mich sehr, 
dass ich diesen Traditionsverein fortführen 
darf“, bedankte sich die 58-Jährige nach der 
Wahl. Sie stehe für Kontinuität und für Auf-
bruch, damit der Verein auch weiterhin sein 
starkes Gewicht im Naturschutz behalte.  Die 
neue Vorsitzende wird im Vorstand unterstützt 
vom wiedergewählten Markus Heß als zwei-
tem Vorsitzenden, Alfred Raiser als Kassen-
wart sowie Annette Both, Günter Krüger und 
Peter Wächtershäuser als weitere Vorstands-
mitglieder. 

Elke Barth fordert mehr Tempo
Hochtaunus (how). Nachdem Ende Oktober 
vergangenen Jahres bekannt geworden war, 
dass die von Hessen Mobil bereits Anfang 
2018 angestoßenen Planungen zu Radwege-
verbindungen zwischen Usinger Land und 
Vordertaunus parallel der Saalburg-Chaussee 
sowie durch das Köpperner Tal nach drei Jah-
ren kaum fortgeschritten sind, hatte die SPD-
Landtagsabgeordnete Elke Barth bei der Be-
hörde nach Details gefragt. 
„Ein Trauerspiel: Knapp drei Jahre, nur um 
festzustellen, dass ein Radweg auf der Ostsei-
te der B456 entlang der Saalburg-Chaussee 
nicht möglich ist. Nun beginnt man die Pla-
nungen und Untersuchungen auf der Westsei-
te der Straße. Was das Köpperner Tal anbe-
langt, war dieser Radweg bereits Teil der Sa-
nierungsoffensive 2016-2022! Auch hier bis-
her nur Voruntersuchungen“, schreibt Barth. 
Für beide Radwegeverbindungen stelle die 

Behörde, so Barth, in ihrer Antwort fest, „dass 
sich die Planungen in einer sehr frühen Phase 
befänden und somit ein Datum für die Fertig-
stellungen noch nicht absehbar sei“. Die Sozi-
aldemokratin ärgert das. „Gerade diese beiden 
Radwegeverbindungen sind elementar für die 
Verbindung zwischen Vorder- und Hintertau-
nus und dank E-Bikes inzwischen trotz Saal-
burg auch bequem zu überwinden.“ Barth, die 
im Landtag stellvertretende Vorsitzende der 
Enquete-Kommission „Mobilität der Zu-
kunft“ ist, ist erbost: „Wenn so das Tempo ist, 
mit dem hier ein paar mickrige Kilometer 
Radwegeverbindung realisiert werden, brau-
chen wir über neue Mobilitätsformen gar 
nicht nachdenken. Als Pendlerverbindung und 
in der dunklen Jahreszeit gibt es somit für die 
nächsten Jahre keine adäquate Radwegever-
bindung – außer der touristischen Verbindung 
durch den Wald“, sagt Barth. 

BLB will keine Zusammenlegung
Bad Homburg (hw). Was die Zukunft der bei-
den Recyclinghöfe in der Stadt angeht, ist man 
bei der Bürgerliste Bad Homburg (BLB)  be-
sorgt, dass es darauf hinauslaufen könnte, die 
jetzt zwei Standorte zu einem Standort in Ober-
Eschbach zusammenzulegen. „Wir werden 
versuchen, das durch parlamentarische Initiati-
ven zu verhindern, und werden einen Antrag 
dazu zunächst in die nächste Ortsbeiratssitzung 
einbringen“, schreibt die BLB-Fraktion.
„Das Wichtigste für uns ist, dass noch einmal 
nach Alternativen gesucht wird und nicht alles 
in Ober-Eschbach konzentriert wird, deshalb 
wollen wir dann das Ganze auch in der Stadt-
verordnetenversammlung diskutieren“, sagt 
der BLB-Fraktionsvorsitzende, Armin Johnert. 
Der geplante Antrag an die Stadtverordneten-
versammlung lautet: „Der Magistrat wird be-
auftragt, von Plänen, die eine Zusammenfüh-
rung beider Recyclinghöfe in Ober-Eschbach 
anstreben, Abstand zu nehmen. Weiterhin 

wird der Magistrat beauftragt, nach alternati-
ven Standorten im Stadtgebiet außerhalb von 
Ober-Eschbach zu suchen, so dass es auch 
zukünftig mindestens zwei unterschiedliche 
Standorte in Bad Homburg gibt.“
Heike Bergmeier, BLB-Ortsbeirätin in Ober-
Eschbach, meint dazu: „Ein Bündeln der jetzt 
zwei unterschiedlichen Standorte an künftig 
nur einem Standort in Ober-Eschbach hat 
mehrere gravierende Nachteile: Zum einen 
wird ein solches Bündeln zu noch mehr Ver-
kehr in diesem verkehrstechnisch ohnehin 
stark belasteten Bereich auf der Umgehungs-
straße und durch den Stadtteil Ober-Eschbach 
führen. Zum anderen ergeben sich dadurch für 
die Bürger aus anderen Stadtteilen lange An- 
und Abfahrten nach Ober-Eschbach, was auch 
aus Umweltaspekten abzulehnen ist. Ein auch 
zukünftig zweiter Standort in einem anderen 
Stadtteil würde die Situation in Ober-Esch-
bach entzerren und entspannen.“

Dennis Röthemeier und seine Kollegin, Frau Fabry, vom Finanzamt Bad Homburg informieren 
über das Duale Studium zum Diplom-Finanzwirt.  Foto: KFG

Den Beruf finden, der am besten passt
Bad Homburg (hw). Trotz der Corona-Pan-
demie hat das Kaiserin-Friedrich-Gymnasium 
(KFG) den ersten Teil der Berufsinformati-
onswoche im Januar durchgeführt.  Der zwei-
te Teil, der Besuch der „MainStudy“ in Frank-
furt, findet dieses Jahr coronabedingt erst im 
Sommer statt. Vom 6. bis 7. Juli werden die 
Schüler der Q2 die „SummerMainStudy“ be-
suchen, die als weitgehende Präsenzveranstal-
tung hoffentlich „echte“ Begegnungen auf 
dem Campus ermöglichen wird. 
„Eine gute berufliche Orientierung hilft jun-
gen Menschen dabei, den Beruf zu finden, der 
zu ihren individuellen Fähigkeiten passt, ver-
hindert Ausbildungsabbrüche und beugt dem 
Fachkräftemangel vor.“ So steht es in der 
Pressemitteilung des Hessischen Kultusmi-
nisteriums zur „Initiative Bildungsketten“ 
vom 19. Januar 2022. „Und geleitet von dieser 
Aussage hat das Kaiserin-Friedrich-Gymnasi-
um auch den ersten Teil seiner Berufsinfor-
mationswoche veranstaltet“, heißt es in einer 
Mitteilung des Gymnasiums.
Die ersten beiden Tage der Berufsinformati-
onswoche waren mit über 50 Vorträgen in Prä-
senz eine gute Einstimmung auf die Frage 
„Was kommt nach dem Abitur?“.  So konnten 

die Schüler viele interessante Berufsbilder 
kennenlernen. Nur wenige Veranstaltungen 
mussten kurzfristig aufgrund der Corona-Ent-
wicklungen als Videokonferenz umgeplant 
werden, was aber sehr gut geklappt habe. 
Außer Referenten, die das KFG schon lange 
unterstützen, waren in diesem Jahr auch neue 
Berufspraktiker dabei, die aktuelle Themen 
wie Nachhaltigkeit und Berufe mit MINT-
Hintergrund aufgegriffen haben. Hervorzuhe-
ben sei auch die Zusammenarbeit mit der 
Goethe-Universität Frankfurt, heißt es. Die 
Referenten informierten in Vorträgen zum 
Programm „Brückenschlagen – Wissenschaft 
in die Schulen“, stellten die  „Kleinen Fächer“ 
vor und präsentierten das Goethe-Orientie-
rungsstudium. Auch in diesem Jahr waren 
wieder sehr viele Alumni dabei, die über ihr 
„neues Leben nach dem Abitur“ berichtet ha-
ben. „Zusätzlich konnte mit der finanziellen 
Unterstützung des Fördervereins der Test 
‚Studium und Beruf‘ durchgeführt werden, 
der den Schülern einen Einblick in ihre beruf-
lichen Interessen und Fähigkeiten gibt und sie 
somit mit der nötigen Selbsterkundung aus-
stattet, die für die spätere Berufswahl ge-
braucht wird“, heißt es.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

Wellergruppe toppt Vorjahres-Rekord und schüttet 
2,2 Milionen Euro an Mitarbeiter:innen aus!
Nachdem das Geschäftsjahr 20/21 als das 
Erfolgreichste seit Bestehen des Unternehmens 
abgeschlossen wurde, konnten auch im Kalen-
derjahr 2021 alle bisherigen Rekordmarken ge-
brochen werden. Die WELLERGRUPPE mit ihren 
beiden Brands AUTOWELLER und B&K hat im 
zurückliegenden Jahr mehr als 38.000 Fahrzeuge 
verkauft.

Gegenüber dem Vorjahr wurden mit 15.111 verkauf-
ten Neuwagen 15,7 Prozent mehr neue Fahrzeuge 
abgesetzt. Bei den Gebrauchtwagen konnte mit 
23.055 verkauften Fahrzeugen eine Steigerung von 
10,2 Prozent gegenüber dem Vorjahr verzeichnet 
werden. Das Werkstattgeschäft verbuchte insge-
samt 233.185 Durchgänge mit einem Umsatzplus 
von 5,1 Prozent. 

Mit dem Jahreswechsel wird das erste Quartal des 
abweichenden Geschäftsjahres abgeschlossen, 
welches 13,2 Prozent über dem Vorjahr liegt und 
somit die Weichen auf die Weiterführung der Re-
kordserie gestellt sind. 

„Dieses großartige Ergebnis haben wir in erster 
Line allen unseren Mitarbeiter:innen zu verdan-
ken, die trotz der schwierigen Zeit tagtäglich mit 
Herzblut und Engagement agieren, um unsere 
Kunden bestmöglich zufriedenzustellen. Aber 
auch unseren beiden Konzernpartner BMW und 
Toyota tragen zu unserem Erfolg bei, da sie die 
Halbleiterproblematik offenbar besser managen 
als andere“, sagte der geschäftsführende Gesell-
schafter Burkhard Weller. 

Mit einer Ausschüttung von insgesamt 2,2 
Millionen Euro werden die Mitarbeiter:innen
der WELLERGRUPPE von B&K und 
AUTOWELLER am Erfolg des Unternehmens 
beteiligt. Mit Abschluss des Geschäftsjahres 
2020/2021 verzeichnete die WELLERGRUPPE 
das 4. Rekordergebnis in Folge und manövrierte 
sich somit stärker denn je durch das schwierige 
Marktumfeld. 
Die Prämie setzt sich aus einer Gewinnbeteili-
gungs- und Loyalitätskomponente zusammen, 
dessen Höhe sich an der Betriebszugehörigkeit 
orientiert. Insgesamt werden in diesem Jahr ins-
gesamt 2,2 Millionen Euro an die Mitarbeiter:innen 
ausgeschüttet.

„Unsere Mitarbeiter:innen sind unser zentraler Er-
folgsfaktor. Mit der Ausschüttung der Prämie be-
danken wir, die Geschäftsführung und das Brand-
management, uns für den besonderen Einsatz, 
die Kompetenz und die Bereitschaft aller Mitar-
beiter:innen. Nur dadurch konnte ein solch hervor-
ragendes Ergebnis erzielt werden“, erklärt der ge-
schäftsführende Gesellschafter Burkhard Weller.

Die WELLERGRUPPE ist eine der größten Auto-
mobilhandelsgruppen in Deutschland und betreibt 
derzeit 28 Autohäuser der Marken TOYOTA/LE-
XUS/SEAT/CUPRA (AUTOWELLER), BMW/MINI 
(B&K). Im abgelaufenen Geschäftsjahr 2020/2021 
gelang es fast 1.900 Mitarbeiter:innen, mehr als 
36.000 Fahrzeuge zu vertreiben und einen Um-
satz von mehr als 1 Milliarde Euro zu generieren.

B&K GmbH 
Ober-Eschbacher-Str. 153 · 61352 Bad Homburg
Tel 06172. 30 90-0 · e-mail badhomburg@bundk.de
www.bundk.de

LUST AUF 
VERÄNDERUNG?
WIR VERSTÄRKEN UNSER 
TEAM UND SUCHEN SIE:

• BMW PRODUCT GENIUS (M/W/D)

• SENIOR VERKÄUFER 
   GEBRAUCHTWAGEN (M/W/D)

• DISPONENT GEBRAUCHTWAGEN (M/W/D)

• RÄDER- UND REIFENMANAGER (M/W/D)

• SERVICEASSISTENT / 
   TELEFONISCHER EMPFANG (M/W/D)

• KFZ- SERVICEBERATER (M/W/D)

• AUSBILDUNG ZUM KFZ-MECHANIKER 
   FÜR SYSTEM- UND HOCHVOLTTECHNIK
   (M/W/D)

• AUSBILDUNG ZUM KFZ-MECHANIKER 
   FÜR KAROSSERIEINSTANDHALTUNGS-
   TECHNIK (M/W/D) 2022

• AUSBILDUNG ZUM 
   KFZ-FAHRZEUGLACKIERER 
   (M/W/D) 2022

JETZT QR CODE AUFNEHMEN
UND MEHR ERFAHREN:

Anzeige
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21.3.–20.4.

Stier

21.4.–20.5.

Zwilling

21.5.–21.06.

Krebs

22.6.–22.7.

Löwe

23.7.–23.8.

Jungfrau

24.8.–23.9.

Waage

24.9.–23.10.

Skorpion

24.10.–22.11.

Schütze

23.11–21.12.

Steinbock

22.12–20.1.

Wassermann

21.1.–19.2.

Fische

20.2.–20.3.

30. Januar bis 4. Februar 2022

Sie haben keinen Grund, sich 
wegen einer lächerlichen Aus-
einandersetzung mit einem Be-
kannten graue Haare wachsen zu 
lassen. Der andere hat die Sache 
längst vergessen.

Wenn Sie Ihre unbegründete 
Scheu überwinden, Ihre Gefühle 
für einen Menschen offen zu zei-
gen, können Sie zur Wochenmitte 
endlich wieder ein berauschend-
es Liebesglück erleben!

Ihr Sinn für das Praktische lässt 
Sie blitzschnell Vorteile erken-
nen. Es ist nur ein winziger An-
stoß nötig, um das Glücksmo-
bil ins Rollen zu bringen. Gute 
Fahrt! 

Es fällt Ihnen in dieser Woche 
leichter, offen über Ihre Gefüh-
le zu sprechen. Nutzen Sie die 
Chance, um mit Ihrem Partner 
ein paar klärende Gespräche zu 
führen.

Ihre Gesundheit ist ein wenig la-
bil – genauso wie Ihre Stimmung. 
Deshalb wäre es gut, wenn Sie 
sich mal wieder eine kleine Aus-
zeiten gönnen – die brauchen Sie 
jetzt.

Nehmen Sie die möglichen Kon-
sequenzen einer Entscheidung 
im Vorhinein genau unter die 
Lupe! Haben Sie sich erst ein-
mal festgelegt, sind Korrekturen 
kaum mehr möglich. 

Die Zeit der Enttäuschungen 
ist endgültig vorbei. Sie können 
jetzt Ihre Vorsicht endlich fallen-
lassen und sich dem Menschen 
anvertrauen, den Sie für sich ge-
winnen wollen. 

In dieser Woche können Ihre ge-
heimen Wünsche in Erfüllung 
gehen: Aber dazu müssen Sie sie 
erst einmal formulieren. Sonst 
kann keiner wissen, wonach Sie 
sich sehnen.

Ihre Einsatzbereitschaft und Ihr 
Durchhaltevermögen sind be-
merkenswert! Sie dürften au-
genblicklich weitaus mehr als 
den allgemeinen Durchschnitt 
bewältigen können. 

Man ist irritiert, wie rasch Sie 
sich mit einer unangenehmen Si-
tuation abgefunden haben und 
ihr sogar noch ein paar sinnvolle 
Aspekte abgewinnen: Doch das 
ist Lebenskunst!

Derzeit sind keine großen �nan-
ziellen Sprünge möglich. Wenn 
Sie aber unbedingt das Objekt 
der Begierde besitzen wollen, 
müssen Sie sich um einen Neben-
verdienst kümmern.

Zeigen Sie wieder mehr Hilfs-
bereitschaft. Es wird zwar etwas 
Zeit kosten, zusätzliche Aufga-
ben zu übernehmen, doch es wird 
Ihnen im Gegenzug eine Menge 
Freude machen. 

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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Ursel: Neue Woche, neues Glück.
Philipp: Positiv wie immer, unsere Ursel. 
Das gefällt mir. Also positiv natürlich nur 
von Gemüts wegen, nicht im Coronatest. 
Scherz beiseite. Man darf sich wirklich 
nicht unterkriegen lassen in diesen Zeiten. 
Und nur in der Jogginghose auf der Couch 
sitzen und Tee trinken bringt einen ja nicht 
weiter. Wenn auch das unser Vorschlag der 
vergangenen Woche war.
Fritz: Wegelagerer und Faulenzer sind so-
wieso zu nichts zu gebrauchen. Voller Elan 
auf in den Kampf und ab ins Schlachtfeld.
Ursel: Na, ich hoffe doch, es gibt etwas da-
zwischen. Also zwischen Couch und 
Schlachtfeld.
Philipp: Dann bleibt mal lieber dem Köp-
perner Tal fern. Dort nämlich schlummern 
–  laut eines vertraulichen Sachstandsbe-
richts des Verteidigungsministeriums, den 
der „Spiegel“ zitiert hat – Raketen, die den 
hochexplosiven Stoff Nitroglycerin abson-
dern, im alten Munitionsdepot.
Fritz: Ist ja bombig was los bei dir da drü-
ben, Philipp. Da habe ich aus Bad Homburg 
aber Schöneres zu berichten: Die traditio-
nelle „Rallye Monte Carlo Historique“ startet 
zum 24. Mal in meiner Kurstadt. Allerdings 
an einem geheimen Ort wegen Corona.
Ursel: Meine Orscheler müssen sich nicht 
verstecken und Dinge geheimhalten. Wir 
bekennen uns ganz öffentlich zu unserem 
Raumschiff auf der Wiese bei der IGS, einer 
aufgeblasenen Traglufthalle für den Sport-
unterricht. Da die vorherige Turnhalle doch 
eingestürzt ist. Und einige der im Rathaus 
vertretenen Parteien stehen dazu, dass sie 

den Antrag für eine Kleinmarkthalle gestellt 
haben.
Fritz: Dann haben die Orscheler wenigs-
tens einen Ort zum Einkaufen, weil sonst 
alles zumacht.
Philipp: Ihr seid ja wieder sehr nett zuein-
ander. Aber jetzt mal ehrlich: Turnhalle, 
Kleinmarkthalle, Einsturz und Geheimhal-
tung, bei euch geht’s um Hallen oder heiß 
her. Also ärgert mich nicht wegen einem 
bisschen Nitroglycerin.
Ursel: Das schlägt nun aber dem Fass den 
Boden aus...
Philipp: Och, es dürfte ein wenig mehr in 
die Luft fl iegen als nur ein Fass, wenn es in 
Köppern knallt.
Ursel: Jetzt mach doch den Menschen kei-
ne Angst mit diesen Räuberpistolen.
Fritz: Achtung! Präsentiert das Gewehr! Be-
folgt meine Befehle!
Philipp: Oje, unser Fritz dreht durch und 
fühlt sich in alte Zeiten zurückversetzt.
Ursel: Bitte haltet ein. Wir sind hier doch 
nicht auf dem Kasernenhof. Hier oben 
herrscht Frieden, und so soll es auch blei-
ben.
Fritz: Aber nicht, solange hier jeder macht 
und erzählt, was er will, und keiner macht, 
was er soll.
Philipp: Und alle machen fl eißig mit.
Ursel: Dabei hat alles so schön angefangen 
heute, mit neuer Woche und neuem Glück.
Fritz: Warten wir es doch einfach einmal 
ab. Vielleicht wird es ja nächste Woche et-
was mit dem neuen Glück. Aber jetzt Herr-
schaften erst einmal „Kompanie stillgestan-
den!“

Chatbot Karla hilft Syna-Kunden
Hochtaunus (how). Ab sofort bietet die 
Süwag-Netztochter Syna GmbH eine neue 
Möglichkeit, Zählerstände für Einspeiseanla-
gen zu erfassen. Der Chatbot Karla unterstützt 
Kunden rund um die Uhr bei der Meldung der 
Zählerstände. Karla überprüft Zählernum-
mern, plausibilisiert die Zählerstände und bie-
tet darüber hinaus Antworten zu häufi gen Fra-
gen rund um das Thema Einspeiser. Mit der 
Eingabe des Zählerstands über den Chatbot 
verkürzen sich Bearbeitungszeiten, da die In-
formationen genau dort hinkommen, wo sie 
benötigt werden. Zu den Einspeisern zählen 
unter anderem Photovoltaikanlagen, Kraft-
Wärme-Kopplungs-Anlagen, Windkraftanla-

gen, Biomasseanlagen sowie Wasserkraftwer-
ke. „Mit Karla machen wir einen weiteren 
wichtigen Schritt in Richtung Digitalisierung. 
Ich bin überzeugt, dass wir mit dem Chatbot 
gerade bei unseren jüngeren Kunden gut an-
kommen“, betont Philipp Peters, Leiter der 
Netzwirtschaft und Projektpate. 
Karla wurde von einem Projektteam der Sy-
na-Netzwirtschaft gemeinsam mit der E.ON 
Digital Technology GmbH erarbeitet. Die 
Grundfunktion des Chatbots ist aktuell, Zäh-
lerstände von Einspeisern aufzunehmen, aber 
Karla könnte in Zukunft noch mehr Aufgaben 
übernehmen. Karla ist zu fi nden im Internet 
unter syna.de/corp/fuer-einspeiser. 
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Abschied von der kleinen Dame mit dem großen Herzen
Von Astrid Bergner

Bad Homburg. 40 Jahre ist es her, im Jahr 
1982, als Gerta Walsh ihren ersten öffentlichen 
Vortrag mit dem Titel „Frauen in der Hombur-
ger Geschichte“ hielt. Es sei vor allem Neu-
gierde gewesen, die sie getrieben habe, die 
Hintergründe jener Orte zu verstehen, in denen 
sie gelebt habe, sagte mir Gerta Walsh mit ih-
rem typischen spitzbübischen Lächeln in unse-
rem letzten intensiven Gespräch, in dem es 
eigentlich um ihre Person und nicht um die 
Lokalhistorie unserer Stadt ging, die sie jahr-
zehntelang erforschte. Aber beides, Gerta Wal-
shs Person und ihr Wirken als Stadthistorike-
rin, waren und sind untrennbar verbunden. 
Deshalb drehte sich unser Gespräch unwei-
gerlich immer wieder um Personen, Orte und 
Ereignisse in Bad Homburg; in ihrer Woh-
nung lagen dicke Aktenordner, Stapel von Fo-
tos und Briefen um sie herum, und zu jeder 
Frage angelte sie zielsicher Beweismaterial 
aus ihrem Privatarchiv. Und lenkte gekonnt 
von sich selbst ab – nein, stellte sich selbst 
und ihre Lebensgeschichte in einen histori-
schen Zusammenhang. Unter den Frauenge-
stalten, die Bad Homburg prägten, nimmt 
Gerta Walsh ganz sicher einen Ehrenplatz ein 
– doch die Fortsetzung ihres 1995 erschiene-
nen Buches „Bemerkenswerte Frauen in 
Homburg“ in die Moderne muss ein anderer 
schreiben. Gerta Walsh ist am Dienstag, 18. 
Januar, im Alter von 97 Jahren gestorben.
Die „kleine feine Dame“, „leuchtendes Vorbild 
für Tatkraft, lebenslanges Lernen und Regsam-
keit“,  mit  ihrem „ausgeprägt starken Spür-

sinn“ und dem „phänomenalen Zahlengedächt-
nis“  – so charakterisierten und lobten sie Lo-
kalpolitiker, Kolleginnen und Freunde im März 
2020, als die damals 95-Jährige im Kurhaus die 
Ehrenbürgerwürde der Stadt Bad Homburg 
entgegennahm – kann mit Fug und Recht als 
Chronistin ihrer Heimat und „Gesicht unserer 
Stadt“ beschrieben werden, wie Oberbürger-
meister Alexander Hetjes bei der Feierstunde 
sagte. Gerta Walsh, von kleiner Statur und doch 
ob ihrer sprühenden Energie unübersehbar, war 
aber noch viel mehr.  Die 1924 in der Ukraine 
nördlich der Krim in einer deutschen Siedlung 
geborene Tochter deutscher Eltern, die im Alter 
von drei Jahren mit Vater und Mutter ins Deut-
sche Reich nach Stuttgart umsiedelte und 1943 
mitten im Zweiten Weltkrieg ihr Abitur in Ber-
lin ablegte, war eine leidenschaftliche Zuhöre-
rin, feinfühlige Fragestellerin und begnadete 
Erzählerin mit viel Humor. Journalistin wollte 
sie werden, begann Philosophie, Geschichte 
und Kunstgeschichte zu studieren.

Das Leben anpacken

Doch es kam anders für sie. Und vielleicht war 
es dieses schon früh ausgeprägte Interesse für 
Lebensgeschichten, eine gewisse Akzeptanz und 
Demut den Gegebenheiten gegenüber, die Gerta 
Walsh begreifen ließen, wie historische und ge-
genwärtige Entwicklungen das einzelne Men-
schenleben prägen, wie aus Demut Mut wird, 
sein Leben anzupacken in den Umständen, in 
denen man sich befindet, und selbst dann die 
Umstände zu prägen. Weil sie 1945 die kleine 
Familie miternähren musste, lernte Gerta Walsh 
Schreibmaschine-Schreiben und Englisch und 
wurde Sekretärin bei einem amerikanischen 
Nachrichtensender in Berlin. 
Sie erlebte den kulturellen Wiederaufbau Ber-
lins nach dem Krieg mit, schrieb Texte für 
Drehs auf Deutsch und Englisch und Filmkri-
tiken. In Frankfurt am Main, wo sie Deutsch-
kurse für US-Soldaten hielt, lernte sie ihren 
amerikanischen Mann kennen. Vier Jahre in 
den USA, die Geburt ihrer Söhne, 1964 wegen 
neuer Berufstätigkeit ihres Mannes der Um-
zug nach Bad Homburg, wo sie dann lange 
Jahre als Schulsekretärin der Landgraf-Lud-
wig-Schule arbeitete – ein wenig stolz wirkte 
Gerta Walsh schon, als sie mir von diesen Zei-
ten erzählte, in der äußere Gegebenheiten sie 
immer wieder zwangen, sich „neu zu erfin-
den“. Sie nahm die Herausforderung an, ver-
ließ sich auf ihr Lebens-Kontinuum Neugier 
und Interesse an Menschen und Geschichte. 
Dass sie manche Entbehrung an Selbstbestim-
mung ihres Lebens, dieser Abschied von eige-
nen Träumen, auch im hohen Alter irgendwie 
noch beschäftigten, nahm ich wahr, als wir am 

Ende unseres Gespräches im Flur ihrer Woh-
nung standen – zum Schluss kam sie noch 
einmal auf sich selbst zu sprechen, in einem 
fast kämpferischen, feministisch-modernen 
Tonfall, der in einem versöhnlichen Lachen 
endete und mit dem schwärmerischen Zitat 
aus einem Gedicht: „Der Sonnenblume gleich 
steht mein Gemüte offen.“ 
Mehr als 50 Jahre lang war Gerta Walsh Mit-
glied im Geschichtsverein „Alt Homburg“, 
wirkte im Verein für Geschichte und Landes-
kunde Bad Homburg mit und teilte in unzäh-
ligen Stadtführungen, Vorträgen und Volks-
hochschulkursen ihr immenses historisches 
Wissen mit großen und kleinen Bürgern Bad 
Homburgs. Ihr Lebenswerk ist beeindruckend, 
und weil die ehrenamtliche Stadthistorikerin 
Zahlen liebte, sei erwähnt, dass sie mehr als 
100 Publikationen veröffentlichte. 
Die Bandbreite reicht von Monografien über 
die Anfänge der Bad Homburger Industrie – 
„Schornsteine in der Kurstadt“ war 1993 ihr 
erstes Buch – und „Liebesgeschichten in Bad 
Homburg“ oder die Geschichte der Hofapo-
theke über Veröffentlichungen zu den hessen-
homburgischen Landgrafen und dem Kaiser-
haus, zum weltberühmten Bad Homburger 
Tenor Georg Anthes oder der „Storchentante“ 
aus Oberstedten, Sophie Hofacker, bis hin zur 
Geschichte der Homburger Friedhöfe und des 
Symphonie-Orchesters Bad Homburg. Dabei 
suchte und schätzte sie die Zusammenarbeit 
mit anderen Historiker-Kollegen in Stadt und 
Kreis. Gerta Walsh wurde mit dem Saalburg-

preis des Hochtaunuskreises, der Ehrenplaket-
te der Stadt und dem Bundesverdienstkreuz 
geehrt für ihre ehrenamtliche Arbeit und die 
Impulse, die sie zur Erforschung der Stadtge-
schichte und Entwicklung der Stadt gegeben 
hat. Immer galt ihr Blick aber auch den Ge-
schichten der „kleinen Leute“, nicht nur in der 
historischen Forschung. So schrieb sie bei-
spielsweise über die Dienerschaft am Land-
grafenhof oder Zwangsarbeiter in Bad Hom-
burg. Noch vor wenigen Jahren traf man die 
kleine Dame mit dem großen Herzen für ge-
schichtliche Ereignisse und Menschen freitag-
vormittags auf der Louisenstraße an, wo sie 
mit vielen Bürgern, ihr bekannten und unbe-
kannten, ins Gespräch kam. Denn die leiden-
schaftliche Stadthistorikerin interessierte sich 
nicht nur für das, was Menschen in ihrer Stadt 
taten, sondern auch für das, was sie dachten, 
fühlten, glaubten und erlebten. 
Der amerikanische Psychologe Jerome Bru-
ner schrieb 1997 in seinem Buch „Sinn, Kul-
tur und Ich-Identität“ über das Erzählen, diese 
Kunst und Fähigkeit sei spezialisiert auf das 
Schaffen von Verbindungen zwischen dem 
Außergewöhnlichen und dem Gewöhnlichen, 
und die Formulierung einer Geschichte könne 
friedensstiftend wirken. Die Fähigkeit des Er-
zählens beherrschte Gerta Walsh. Ihre humor-
volle Lebendigkeit, mit der sie imstande war, 
Vergangenheit gegenwärtig zu machen und 
der Stadtgesellschaft mit ihren Deutungen und 
Anregungen Sinn und Identität im Hier und 
Heute anzubieten, wird fehlen.

Im März 2020 wird Gerta Walsh zur Ehrenbürgerin der Stadt Bad Homburg ernannt. Die Ur-
kunde erhält sie aus den Händen von Oberbürgermeister Alexander Hetjes (l.) und Stadtver-
ordnetenvorsteher Dr. Alfred Etzrodt in einer Feierstunde im Kurhaus.  Foto: Bergner

Mit ihren Büchern über die Industriegeschich-
te und Frauen in Homburg beginnt ihre öffent-
liche Karriere als Stadthistorikerin: Gerta 
Walsh ist das wandelnde Gedächtnis der Kur-
stadt.  Foto: Bergner

Publikationen von Gerta Walsh online
Bad Homburg (hw). Die Stadt trauert um 
ihre Ehrenbürgerin Gerta Walsh. Der Verein 
für Geschichte und Landeskunde teilt diese 
Trauer, das Mitgefühl gilt der Familie. Über 
Jahrzehnte hinweg beschäftigte sich Gerta 
Walsh intensiv mit der Geschichte der Stadt 
Bad Homburg und des Landgrafenhauses 
Hessen-Homburg. „Sie hat es meisterhaft ver-
standen, in unzähligen Vorträgen, Führungen, 
Volkshochschulkursen, Zeitungsartikeln und 
Publikationen einem breiten Publikum die 
Bad Homburger Geschichte anschaulich und 
lebendig zu vermitteln. Auch in unserem Ver-

ein war Gerta Walsh eine gefragte Referentin 
und Autorin. Für ihr Engagement wurden ihr 
der Saalburgpreis des Hochtaunuskreises, die 
Ehrenplakette der Stadt Bad Homburg vor der 
Höhe und das Bundesverdienstkreuz verlie-
hen“, schreibt Gregor Maier, der Vorsitzende 
des Geschichtsvereins. Was bleibt, sind Gerta 
Walshs zahlreiche Publikationen. „Wir haben 
daher auf unserer Internet-Seite eine Auswahl 
ihrer wichtigsten Veröffentlichungen zusam-
mengestellt, um ihr Lebenswerk zu würdi-
gen“, so Maier. Zu finden sind die Schriften 
unter www.geschichtsverein-hg.de.

Große Trauer bei Lions-Damen
Bad Homburg (hw). Mit großer Trauer haben 
die Frauen des Lions Clubs Bad Homburg 
Kaiserin Friedrich auf die Nachricht vom Tod 
der Stadthistorikerin Gerta Walsh reagiert. 
Die prominente Bad Homburgerin, die mit ih-
ren Publikationen und Vorträgen über Jahr-
zehnte das Kulturleben der Stadt bereichert 
hat, war seit dem Lionsjahr 2016/17 Ehren-
mitglied des Damen-Lions-Clubs.
Im Gründungsjahr 2004 hatten die Lions-Da-
men ihre Activities mit einem öffentlichen 
Vortrag von Gerta Walsh über die Namensge-
berin Kaiserin Friedrich begonnen. Im Laufe 
der Jahre war die Stadthistorikerin immer 
wieder Gast bei internen Veranstaltungen – 
nicht ohne jeweils informative und kurzweili-
ge Erzählungen zur Lokalgeschichte beizutra-
gen. „Unvergessen ist die Club-Weihnachts-
feier im Dezember 2012 im damals noch be-
stehenden Restaurant ‚Dietrich’s‘ in der Alt-
stadt: Gerta Walsh hielt nicht nur vorab einen 
Vortrag über den Orgelbauer Bürgy, dem die 
landgräfliche Schlosskirche ihre Orgel ver-
dankt, sondern erzählte zum Gänsebraten in 

der engen Altstadtstube auch von Weihnachts-
bräuchen von anno dazumal“, schreibt Doro-
thea Wippermann. 
Im hohen Alter von über 90 Jahren habe sich 
Gerta Walsh mit verstärktem Engagement für 
die gemeinnützigen Ziele des Clubs einge-
setzt, indem sie ehrenamtlich Vorträge hielt, 
deren Eintrittsgelder über die Spenden des 
Lions-Fördervereins an Institutionen flossen, 
die die Belange von Kindern, Frauen, Bedürf-
tigen, Kranken oder der Kultur fördern und 
unterstützen. In letzter Zeit, zumal seit der 
Corona-Krise, habe Gerta Walsh nicht mehr 
an Clubaktivitäten teilnehmen können. Doch 
der Kontakt zu ihr sei stets erhalten geblieben. 
Die Lions-Damen betonen, dass Gerta Walsh 
„mit ihrer steten Liebenswürdigkeit, ihrer 
großen Bescheidenheit, ihrem unermüdlichen 
Forschergeist und ihrem außergewöhnlichen 
Gemeinsinn in bewundernswerter Weise dem 
Geist der Lions entsprach und den Damen des 
Lions Clubs Bad Homburg Kaiserin Friedrich 
als großes Vorbild immer in dankbarer Erin-
nerung bleiben wird“. 

Paul als Reporter bei „1, 2 oder 3“
Bad Homburg (fch). Paul aus Bad Homburg 
tritt als Reporter im Fernsehen in der Folge 
„Leben auf der Burg“ beim ZDF-Quiz „1,2 
oder 3“ auf. Der 14-Jährige ist Gast auf einer 
der schönsten Burgen Deutschlands. Dort 
lernt er einen Grafen kennen mit dem er die 
Geheimnisse der Burg erkundet. Parallel dazu 
stellt Wissensmoderatorin Clarissa Corrêa da 
Silva den Zuschauern, die live mitspielen 
können, viele Fragen zur Funktion und zum 
Leben auf einer Burg. Wie wurden Burgen 
ohne Maschinen gebaut? Und wie schützten 
sich die Menschen in der Burg vor der nächt-
lichen Kälte, als es noch keine Heizungen 
gab? Verraten wird, welche Tricks die Vertei-
diger der Burg hatten, um ihr Zuhause zu 

schützen, und wie Angreifer versuchten, die 
Burg trotzdem zu erobern. Bei Kämpfen im 
Mittelalter trugen Ritter für gewöhnlich eine 
Rüstung. Wie konnte man die Ritter trotzdem 
erkennen? Und warum wurden tote Tiere bei 
einem Angriff in das Innere der Burg ge-
schleudert? 
Diese Fragen und noch viele mehr müssen die 
Rateteams diese Woche bei „1, 2 oder 3“ be-
antworten. Bei „1, 2 oder 3“ können die Zu-
schauer live mitspielen. Die Fragen werden 
parallel zur Sendung auf dem Smartphone 
oder Tablet angezeigt. Ausgestrahlt wird die 
Sendung mit Paul am Sonntag, 30. Januar, ab 
8.35 Uhr im ZDF. Anschließend ist sie in der 
ZDF-Mediathek zu sehen.

Offener Trauerkreis
Hochtaunus (how). Trauernde haben meist 
einen langen, schweren Weg vor sich. Über 
die Trauer zu sprechen, sie mit anderen zu tei-
len, kann helfen, sie zu verarbeiten. Deshalb 
bieten die Hospizgemeinschaft „Arche Noah 
Hochtaunus“ und der Bad Homburger Hos-
piz-Dienst einen offenen Trauerkreis an. Be-
troffene haben die Gelegenheit, sich mitein-
ander und mit geschulten Trauerbegleitern 
auszutauschen – kostenlos und unverbindlich. 
Auch ein Einzelgespräch kann vereinbart 
werden. Das Trauercafé im Gemeindehaus in 
Neu-Anspach, Hans-Böckler-Straße 1, ist am 
1. Februar unter Einhaltung der 2-G-Regel 
und weiterhin an jedem ersten Dienstag im 
Monat von 17 bis 18.30 Uhr geöffnet. Coro-
nabedingt wird um Anmeldung gebeten bei 
der Hospizgemeinschaft „Arche Noah“ unter 
Telefon 06174-6396692 oder beim Bad Hom-
burger Hospiz-Dienst unter Telefon 06172-
8686868. Hier gibt es weitere Informationen.

Wohnung verwüstet
Bad Homburg (hw). In Bad Homburg nahm 
die Polizei am Donnerstag einen Wohnungs-
einbruch auf, bei dem die Täter die betroffene 
Wohnung im chaotischen Zustand hinterlas-
sen hatten. Die Tat ereignete sich zwischen 
Dienstag und Donnerstagnachmittag ein ei-
nem Mehrfamilienhaus in der Louisenstraße. 
Unbekannte begaben sich in das Treppenhaus 
und hebelten die Tür einer der Wohnungen 
auf. Daraufhin machten sich die Kriminellen 
auf die Suche nach Wertgegenständen. Dabei 
durchwühlten sie nicht nur Schränke, auch 
Möbel wurden verschoben, umgekippt und 
teils sogar Teile davon abgerissen. Die Täter 
verließen die verwüstete Wohnung anschlie-
ßend unerkannt. Zum Diebesgut liegen bis-
lang noch keine näheren Informationen vor. 
Der angerichtete Schaden beläuft sich auf 
mehrere hundert Euro. Die Kriminalpolizei 
nimmt Hinweise unter Telefon 06172-1200 
entgegen.
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Sieben-Tage-Inzidenz steigt auf 1198,6
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz seit der vergangenen Woche weiterhin 
drastisch gestiegen. Sie lag am Dienstagabend 
im Hochtaunuskreis bei 1198,6 Corona-Infi-
zierten pro 100 000 Einwohner. Von den der-
zeit 2896 aktiven Fällen wurden 31 Patienten 
in den Hochtaunus-Kliniken behandelt, fünf 
davon auf der Intensivstation. Zugleich schrei-

tet die Impfung voran. 109 022 Menschen wa-
ren bis Dienstag einmal geimpft, darunter 
2792 Einmalimpfungen mit Johnson & John-
son. 90 937 haben bereits ihre zweite und 
75 523 ihre dritte Impfdosis erhalten. Bei den 
Haus- und Fachärzten wurden 66 088  
Erstimpfungen, 65 878 Zweitimpfungen, 
56 838 Drittimpfungen und 4316 Einmalimp-
fungen durchgeführt.

Stand 
18. Januar 2022

Stand 
26. Januar 2022

Gesamtzahl positiv getesteter 
Personen seit Pandemiebeginn

18299 21126 2827

hiervon verstorben 244 244 0

hiervon noch isoliert 2612 2896 +284

hiervon genesen 15443 17986 +2543

Sieben-Tage-Inzidenz 979,9 1198,6

Städte & Gemeinden

Bad Homburg 4837 5528 +691

Friedrichsdorf 1891 2203 +312

Glashütten 303 341 +38

Grävenwiesbach 400 456 +56

Königstein 1299 1478 +179

Kronberg 1344 1590 +246

Neu-Anspach 1089 1275 +186

Oberursel 3423 3977 +554

Schmitten 621 717 +96

Steinbach 1028 1228 +200

Usingen 1108 1238 +130

Wehrheim 612 698 +86

Weilrod 344 397 +53

Tonne brennt: Helfer leicht verletzt
Bad Homburg (hw). Am Freitagabend brann-
ten in Kirdorf zwei Mülltonnen. Das erste 
Feuer wurde gegen 19.45 Uhr in der Straße 
„Oberste Gärten“ gemeldet. Ein Pizzabote be-
merkte bei einer Auslieferung, dass ein vor 
einem Wohnhaus befindlicher Papiercontainer 
brannte und verständigte die Feuerwehr. Als 
ein Anwohner, der ebenfalls auf das Feuer 
aufmerksam geworden war, den Container  
vom Haus und anderen Müllcontainern weg 
auf einen Parkplatz zog, erlitt der 39-Jährige 
leichte Verletzungen, die durch den Rettungs-

dienst erstversorgt wurden. Zu einem weite-
ren Brand kam es wenig später gegen 20.20 
Uhr in der Hofheimer Straße. Auch hier 
brannte eine Mülltonne, wobei es bei einem 
Sachschaden von rund 500 Euro blieb. Gegen-
wärtig geht die Polizei von Brandstiftung aus. 
Mögliche Zeugen werden gebeten, sich unter 
Telefon 06172-1200 bei der Bad Homburger 
Kriminalpolizei zu melden. Auch Bürger, die 
verdächtige Wahrnehmungen machen, wer-
den gebeten, diese frühzeitig der Polizei mit-
zuteilen.

Sport im Frauenbildungszentrum
Bad Homburg (hw). Ende Januar beginnen 
neue Sportkurse im Frauenbildungszentrum. 
Bei Präsenzangeboten gilt die 2-G+-Regel. So 
findet montagabends von 19.30 bis 20.30 Uhr 
ein Hatha-Yoga-Kurs in Ober-Eschbach statt. 
Dienstags und mittwochs gibt es die Möglich-
keit, Übungen aus dem Taijiquan und Qigong 
online zu praktizieren. Donnerstags können 
sich Frauen ab 19 Uhr in Ober-Erlenbach 
beim kreativen Tanz zu Musik frei bewegen. 
In der Woche darauf beginnt am Mittwoch-

nachmittag ein neuer Kurs „Golden Yoga“, in 
dem ebenfalls noch Plätze frei sind. Das kom-
plette Angebot ist im Internet unter www.
frauenbildungszentrum.de zu finden. Weitere 
Informationen gibt es im Büro des Frauenbil-
dungszentrums unter Telefon 06172-84188 
Das neue Programmheft erhalten Interessierte 
unter anderem im Frauenbildungszentrum 
und bei Tourist Info + Service im Kurhaus, in 
Läden und öffentlichen Einrichtungen in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf und Oberursel.

Bei positivem Testergebnis
sofort zu Hause isolieren
Hochtaunus (how). Omikron breitet sich in 
der Bundesrepublik und damit auch im Hoch-
taunuskreis immer stärker aus. Das Kreis-
Gesundheitsamt erwartet in den kommenden 
Tagen weiter steigende Zahlen von Neuinfek-
tionen und weist aus aktuellem Anlass darauf 
hin: „Personen, die ein positives Corona-Test-
ergebnis erhalten, müssen sich umgehend 
nach Hause begeben und selbst isolieren.“ 
Dazu ist keine gesonderte Anordnung des Ge-
sundheitsamts notwendig. Das positive Test-
ergebnis allein bedeutet die sofortige, gesetz-
liche Pflicht zur Absonderung. Dies gilt nicht 
nur nach einem positiven PCR-Test, sondern 
auch nach einem positiven Antigen-Schnell-
test beziehungsweise Selbsttest.“ 
Geregelt ist dies in der Coronavirus-Schutz-
verordnung des Landes Hessen. Personen, bei 
denen der Antigen-Schnelltest oder Selbsttest 
positiv ausfällt, dürfen die Wohnung verlas-
sen, um zur Prüfung des Testergebnisses ei-
nen genaueren PCR-Test vornehmen zu las-
sen, der von einem Labor ausgewertet wird. 
Erste Anlaufstelle nach einem positiven 
Selbsttest sollte die eigene Hausarztpraxis 
oder der Ärztliche Bereitschaftsdienst, Tele-
fon 116117, sein. Bei Personen, die in einem 
Bürgertestcenter ein positives Schnelltester-
gebnis erhalten, wird derzeit noch am Ort – 
sofern es die bestehenden Testkapazitäten 
zulassen – ein PCR-Test durchgeführt. 
„Auch nach einem positiven Selbsttest soll man 
sich unverzüglich isolieren. Dieser soll nach 
Möglichkeit durch geschultes Personal wieder-
holt und dann durch einen PCR-Test bestätigt 
werden. Die Ergebnisse der Testungen können 

per E-Mail an corona@hochtaunuskreis.de ge-
sendet werden. Eine Kontaktaufnahme durch 
das Gesundheitsamt erfolgt im Regelfall 
nicht!“, erklärt Dr. Nikolaos Sapoutzis, stellver-
tretender Fachbereichsleiter des Gesundheits-
amts. Aktuell muss aufgrund der Überlastung 
der Labore mit Verzögerungen von mehreren 
Tagen gerechnet werden, bis das Ergebnis eines 
PCR-Befundes vorliegt. Die Pflicht zur häusli-
chen Absonderung gilt nach einem positiven 
PCR-Test auch für Haushaltsangehörige und 
enge Kontaktpersonen. Ausnahmen gelten für 
vollständig Geimpfte und Genesene. 
Wegen der zu erwartenden großen Zahl an 
Neuinfektionen wird das Gesundheitsamt aus 
Kapazitätsgründen Infizierte in der Regel 
nicht mehr telefonisch kontaktieren. Stattdes-
sen konzentriert sich das Gesundheitsamt mit 
Vorrang auf vulnerable Gruppen und Infekti-
onen in Gemeinschaftseinrichtungen. Fragen 
werden an der hessenweiten Hotline für Fra-
gen und Informationen zum Coronavirus un-
ter 0800-5554666 oder alternativ unter Tele-
fon 0611-32111000 beantwortet. Fragen zu 
Gesundheit und Quarantäne beantworten die 
Hotline-Mitarbeiter montags von 8 bis 18 Uhr 
und dienstags bis sonntags von 9 bis 15 Uhr.
Für weitere Fragen und Informationen zum Co-
ronavirus ist die Hotline montags bis donners-
tags von 8 bis 17 Uhr sowie freitags von 8 bis 15 
Uhr zu erreichen. Weitere Informationen sowie 
Antworten auf häufig gestellte Fragen gibt es im 
Internet unter www.hessen.de/Handeln/Corona-
in-Hessen. Zusätzliche Informationen finden 
Interessierte auch auf der Homepage des Hoch-
taunuskreises www.hochtaunuskreis.de. 

Impfen ohne Anmeldung
Hochtaunus (how). Wer sich unkompliziert 
ohne Voranmeldung  impfen lassen möchte, 
kann dies ab sofort wochentags von 8 bis 10 Uhr 
im Impfzentrum am Grünen Weg 1 tun. Von 
Montag bis Freitag ist in der genannten Zeit je-
der ab zwölf Jahren willkommen, der eine Erst-
, Zweit- oder Booster-Impfung benötigt. 
Geimpft wird mit einem mRNA-Vakzin. Bitte 
den Personalausweis, die Krankenkassenkarte, 
einen Impfpass (falls vorhanden) sowie eine 

FFP2-Maske mitbringen. Um Wartezeiten zu 
vermeiden, werden Impfwillige gebeten, mög-
lichst die zur Aufklärung notwendigen Doku-
mente ausgefüllt mitzubringen. Diese findet man 
auf der Website des RKI zum Download unter 
www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/Materia-
lien/COVID-19-Aufklaerungsbogen-Tab.html. 
Weitere Informationen gibt es auf der Website 
der Hochtaunus-Kliniken www.hochtaunus-
kliniken.de/impfzentrum-hochtaunus.

Umweltprojekte im Kindergarten
Bad Homburg (hw). Bei der jüngsten Sit-
zung des Jugend-, Sozial- und Integrations-
ausschusses hat die CDU-Fraktion einen An-
trag eingebracht, wonach der Magistrat gebe-
ten wird, dem Ausschuss vorzustellen, welche 
Umweltschutz- und Nachhaltigkeitsprojekte 
in den Kitas durchgeführt werden. „Wir freu-
en uns, dass der Antrag einstimmig beschlos-

sen wurde. Umweltschutz und Nachhaltigkeit 
sind elementare generationenübergreifende 
Themen. Daher ist es umso wichtiger, schon 
die Kleinsten in diese Bereiche im Alltag ein-
zubinden. Dies kann zum Beispiel der be-
wusste Umgang mit Müll oder die nachhaltige 
Ernährung sein“, so die sozialpolitische Spre-
cherin der CDU-Fraktion, Silvia Argyrakis.

Sperrung wegen
Baumfällarbeiten
Bad Homburg (hw). Wegen Baumfällarbei-
ten wird am Dienstag, 8. Februar, in der Stra-
ße „An der Gedächtniskirche“ – Höhe Haus-
nummern 8 bis 12 – in der Zeit von 8 bis 17 
Uhr eine Vollsperrung eingerichtet. Die Stra-
ße wird in der Zeit als Sackgasse von beiden 
Seiten ausgewiesen.

Familiengottesdienst
findet im Garten statt
Bad Homburg (hw). Am Sonntag, 30. Janu-
ar, feiert die evangelische Kirchengemeinde 
Ober-Eschbach/Ober-Erlenbach um 11 Uhr 
Familiengottesdienst. Er findet im Garten des 
Gemeindezentrums Ober-Erlenbach, Holz-
weg 36, statt. Für den Open-Air-Gottesdienst 
gilt die 3-G-Regel.



1) Gegenüber der unverb. Preisempf. des Herstellers für einen vergleichbar ausgestatten deutschen Neuwagen. 2) Sollzinssatz gebunden p. a. 3,79 %, eff. Jahreszins  3,86 %, Laufzeit 48 Monate. Ein Angebot der Opel
Leasing GmbH, K65/PKZ 98-01, Mainzer Strasse 190, 65428 Rüsselsheim, für die Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Das beworbene Leasinganqebot entspricht dem repräsentativen Beispiel gemäß
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5 Jahre Garantie3)
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Hauspreis ab 20.990 €
ODER 
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Leasingrate2) ab

Voraussichtl.Gesamtbetrag 2)  12.302,00 €

einm. Leasingsonderzahlung 2)  2.750,00 €

z.B. Insignia Grand Sport „Innovation“

1.5 Direct Injection Turbo Start/Stop, Benziner mit 122 kW (165 PS), EZ 08/18 mit 12.000 km, inkl. heizb.Windschutzscheibe, 

Motorstartknopf, Regensensor, heizbares Lenkrad, Sitzheizung vorne, adaptives Fahrlicht AFL+ (inkl. LED Tagfahrlicht), 

Klimaautomatik, Navigation, 18“-Alufelgen, Spurhalteassistent, Parkpilot vorne u. hinten, Frontkamera, intelligenter Ge-

schwindigkeitsregler, Frontkollisionswarner, Metallic-Lackierung u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/komb. 7,3/5,2/6,0 l/100 km, CO2

27.01.2022

www.nau.de

   

1) Die tatsächliche Reichweite kann unter Alltagsbedingungen abweichen und ist von verschiedenen Faktoren abhängig, insbesondere von persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaffenheit, Außentemperatur, Nutzung von Heizung und Klimaanlage sowie thermischer Vorkonditionierung. 2) Vertragslaufzeit 48 
Monate, max. Laufleistung p.a. 10.000 km, zzgl. Fracht- u. Bereitstellungskosten in Höhe von 995,00 €. Ein Leasingangebot der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt, für die der Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Die beworbenen Leasingangebote 
entsprechen dem repräsentativen Beispiel gem. §6a Abs.4 der PAngV.  Als Verbraucher haben Sie nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht. 3) Staatl. Umweltbonus für Elektromobilität der BAFA (Bundesamt für Wirtschafts- und Ausfuhrkontrolle, www.BAFA.de) in Höhe von 6.000,- € (KONA Elektro, IONIQ 5 Elektro) 
bzw. 4.500,- € (TUCSON Plug-In-Hybrid). Die Auszahlung erfolgt erst nach positivem Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags. 

*  Fahrzeuggarantie ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: Die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die Bordnetzbatterie), 5 
Jahren Lackgarantie (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Die 5-jährige Herstellergarantie für das Fahrzeug gilt nur, wenn dieses ursprünglich 
von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde. Zudem 5 Jahre beziehungsweise für die Hyundai Elektro-, Hybrid-, Plug-in-Hybrid- und Wasserstoff-Modelle 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst 
(gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft).

Kraftstoffverbrauch kombiniert 1,4 l/100 km; Energieverbrauch kombiniert 17,7 - 14,3 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert 31 - 0 g/km; Energieeffizienzklasse A+++.

** Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit greift für den KONA Elektro, IONIQ 5 und IONIQ Elektro im Anschluss an die Hyundai Herstellergarantie zusätzlich die 3-jährige Anschlussgarantie der Real Garant Versicherung AG (Marie-Curie-Straße 3, 73770 Denkendorf). Die Leis-
tungen der Anschlussgarantie weichen von der Herstellergarantie ab (Details hierzu für den KONA Elektro unter (www.hyundai.de/garantiebedingungen). für den IONIQ Elektro unter (www.hyundai.de/garantiebedingungen-ioniq) und für den IONIQ 5 unter (www.hyundai.de/
garantiebedingungen-ioniq5)). Garantie für die Hochvolt-Batterie ohne Aufpreis: 8 Jahre oder bis zu 200.000 km (IONIQ Elektro, IONIQ Hybrid, IONIQ Plug-in-Hybrid, NEXO, KONA Hybrid) bzw. 160.000 km (KONA Elektro, IONIQ5, TUCSON Hybrid & Plug-in-Hybrid, SANTA FE 
Hybrid & Plug-in-Hybrid), je nachdem was zuerst eintritt. Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen gemäß den Bedingungen des Garantie- und Servicehefts.

autoarena-nau.deAutoarena Nau GmbH · Unternehmenssitz: Gießen

Gießen
An der Automeile 20
35394 Gießen
Telefon: 0641 / 95 35 - 0

Marburg
Gisselberger Str. 57
35037 Marburg a.d. Lahn
Telefon: 06421 / 29 97-0

Friedberg
Frankfurter Str. 9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72 20 0

Jetzt bei Nau mit voller e-nergie sparen!

Abb. zeigen Sonderausstattung 

Einmalige Leasingsonderzahlung  6.814,08 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag  17.806,08 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis  35.650 €
Effektiver Jahreszins  2,49 % 
Sollzins p.a. gebunden  2,46 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 3)  6.000 €

HYUNDAI KONA ELEKTRO Basis 
Elektro mit 100 kW (136 PS) Neuwagen, Reichweite 435 - 305 km nach WLTP 1)

   Hauspreis ab 32.990 €                                                 monatl. ab 2)  229 €oder

Einmalige Leasingsonderzahlung  8.246,40 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag  22.598,40 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis  41.900,00 €
Effektiver Jahreszins  3,99 % 
Sollzins p.a. gebunden  3,92 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 3)  6.000 €

HYUNDAI IONIQ 5 Basis 
Elektro mit 125 kW (170 PS) Neuwagen, Reichweite 587 - 384 km nach WLTP 1)

   Hauspreis ab 39.290 €                                                monatl. ab 2)  299 €oder

Einmalige Leasingsonderzahlung  6.161,28 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag  20.513,28 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis  42.350,00 €
Effektiver Jahreszins  2,49 % 
Sollzins p.a. gebunden  2,46 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 3)  4.500 €

HYUNDAI TUCSON Basis 
1.6 Plug-In-Hybrid mit 195 kW (265 PS) Neuwagen, rein elektr. Reichweite 74 - 62 km nach WLTP 1)

   Hauspreis ab 38.690 €                                              monatl. ab 2) 299 €oder

Jahreswagen knallhart kalkuliert inkl. BiGDEAL*

*Bis zu 5 Jahre Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen, dazu 3 Inspek-
tionen gemäß Herstellervorlagen. Sie zahlen nur das Material und Zusatzarbeiten.

Opel Corsa Edition (M4086789) 14.490 €
55 KW (75 PS), EZ 04/21, 9tkm, quarzsilber
Opel Corsa Elegance (M4092236) 14.990 €
55 KW (75 PS), EZ 04/21, 7tkm, nauticblau
Opel Corsa Edition (M4135713) 15.490 €
55 KW (75 PS), EZ 06/21, 8tkm, jadeweiß
Opel Astra Lim. GS Line (G007333) 18.990 €
96 KW (131 PS), EZ 02/21, 12tkm, onyxschwarz
Opel Mokka Edition  (W017626) 18.990 €
96 KW (130 PS), EZ 05/21, 8tkm, perlblau
Opel Mokka Edition  (S010336) 18.990 €
96 KW (130 PS), EZ 02/21, 6tkm, quarzsilber
Opel Mokka Edition  (S010336) 18.990 €
96 KW (130 PS), EZ 02/21, 6tkm, quarzsilber
Opel Astra Lim. Design & Tech (G020444) 19.290 €
74 KW (100 PS), EZ 04/21, 7tkm, onyxschwarz
Opel Crossland Elegance (M4057777) 22.490 €
96 KW (130 PS), EZ 03/21, 11tkm, chilirot
Opel Astra Kombi Design & Tech (M8021397) 25.490 €
96 KW (130 PS), EZ 09/21, 8tkm, schneeweiss
Opel Vivaro Kombi  (W010000) 32.490 €
110 KW (150 PS), EZ 04/21, 22tkm, mondsteingrau
Opel Insignia ST Business Elegance (M1016452) 35.990 €
125 KW (170  PS) Benzin, Automatik, EZ 09/21, 11tkm, onyxschwarz
Opel Zafira Life Edition CDTi (B032791) 40.990 €
106 KW (144 PS), EZ 04/21, 25tkm, dimantschwarz
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K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  F R I E D R I C H S D O R F

✝ WIR GEDENKEN

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Talstraße 10

Gemeindehaus: Talstraße 12
Telefon: 06172-72096

www.kirche-jesu-christi.org

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Werner Meuer
Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Di. und Mi. 15 bis 18 Uhr 

Telefon: 06172-177040
E-Mail: st.marien@badhomburg.bistumlimburg.de

www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 30. Januar
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche 
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 29. Januar
18 Uhr Eucharistiefeier

Salus Klinik
„Raum der Stille“

Landgrafenplatz 1

Sven-Joachim Haack
Telefon: 06192-2006202

mobil: 0160-90202923
www.salus-kliniken.de/friedrichsdorf

Sonntag, 30. Januar
10 Uhr Gottesdienst mit Einführung der 
Konfi rmanden (R. Guist)

Ev. Kirche 
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-777660
E-Mail:

kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de
www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Kath. Kirche 
Heilig Kreuz 

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Mo. und Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Samstag, 29. Januar
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 30. Januar
10 Uhr Wortgottesfeier

Sonntag, 30. Januar 
11 Uhr Gottesdienst 

Gemeinschaft 
freier Christen 
Friedrichsdorf

Am Houiller-Platz 4 D 

Dietmar Koch
Telefon: 0171-7511647

E-Mail: dietmar.koch@gfcf.de

Sonntag, 30. Januar
10 Uhr Gottesdienst  

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Ev. Kirche 
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Mi. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06175-1015
E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de

www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 30. Januar
9.45 Uhr Gottesdienst (Maas-Lehwalder)

Sonntag, 30. Januar
9.45 Uhr Predigtgottesdienst (Dr. Krenski)

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Ev. Kirche 
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist 
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 30. Januar
18 Uhr Gottesdienst mit Einführung der 
Konfi rmanden (R. Guist) 

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Stefanie Reinert
Telefon: 06172-74033

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 30. Januar 
10 Uhr Gottesdienst (Reinert)

Am 10. Dez. 2021 entschlief  im Alter von 99 Jahren unsere liebe Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Emma Eisemann
geb. Buchholz

In stillem Gedenken
Monika Herbig
Gabriela und Horst zur Oeveste
und Angehörige.

Die Beisetzung fand im Familienkreis statt.

Wir sind traurig,
dass wir Dich verloren haben,
aber wir danken Gott,
dass wir Dich so viele Jahre hatten.

Friedrichsdorf, im Jan. 2022
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Nach einem erfüllten Leben nehmen wir 
in liebevoller Erinnerung Abschied von

Inge Wien
geb. Schumacher

* 27.09.1932      † 14.12.2021

In Dankbarkeit

Karin Wien
Markus und Johanna Wien
mit Carolina und Felix
Andreas und Linda Wien
mit Anni

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
fi ndet am Montag den 31.01.2022 um 14.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Burgholzhausen statt.



Donnerstag, 27. Januar 2022 Kalenderwoche 4 –BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHE Seite 13

PIETÄTEN✝

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  BA D  H O M B U R G

Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Kapelle der 
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Christine Walter-Klix
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Christine.Walter-Klix@
hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 30. Januar
Kapelle für die Andacht geöffnet

Kath. Kirche 
St. Martin 

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr 

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Samstag, 29. Januar 
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 30. Januar
10.30 Uhr Heilige Messe

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach 
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
dietmar.diefenbach@ekhn.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes

Telefon: 06172- 459195
christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:
kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 30. Januar 
11 Uhr Familiengottesdienst in
Ober-Erlenbach im Garten des
Gemeindezentrums, Holzweg 36, (Gerdes)
17 Uhr Treffpunktgottesdienst in
Ober-Eschbach (Diefenbach)

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 30. Januar 
10 Uhr Familiengottesdienst (Kufner)

Kath. Kirche 
St. Elisabeth 

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 30. Januar 
9 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 30. Januar
10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst 
(Hund)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: Kirchengemeinde.Gonzenheim@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Sonntag, 30. Januar
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier

Kapelle der 
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 30. Januar
11 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 29. Januar
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 30. Januar
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Dr. Wilhelm Meng
Gemeindebüro: Stettiner Straße 53

Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 
Do. 15.30 bis 17.30 Uhr

Telefon: 06172-35566
E-Mail: christuskirche.badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 30. Januar
14 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung 
Pfarrer Dr. Meng

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Frank Couard
Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12

Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Do. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 30. Januar
10 Uhr Gottesdienst (Couard)

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Lieselotte Hentschel

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-31292 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde.

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 30. Januar 
10 Uhr Gottesdienst (Marwitz)

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Samstag, 29.Januar
18 Uhr Wortgottesfeier

Adventgemeinde
Feldstraße 71

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Alexander Zesdris
Telefon: 0151-40653514

http://bad-homburg.adventist.eu/

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 30. Januar 
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Weinmann)

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 30. Januar 
10 Uhr Gottesdienst (Bollmann)

Sonntag, 30. Januar
10 Uhr Gottesdienst mit Livestream

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

DIE SPRACHE
DER BLUMEN:

EINE SCHÖNE GESTE
DIE TROST SPENDET.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de
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ANK ÄUFE

Ich suche einen gebrauchten Ofen, 
Spülmaschine, Waschmaschine, 
Kühlschrank.    
 Tel. 0163/6715884 ab 20 Uhr

Suche Hirsch und Rehgeweihe
sowie Abwurfstangen, Jagdtrophä-
en, Grandeln und Ferngläser.   
 Tel. 0177/3947668

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Kaufe alte Rennräder, Bahnräder, 
E-Bikes, Motorräder, Mopeds, Mo-
fas. Zustand egal, alles anbieten.  
 Tel. 0177/7597772

Suche altes Lego und alte Modell 
Autos von Siku und Wiking. 
 Tel. 0174/3032283

Sammler aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung, Bil-
der, Porzellan, Silberbesteck, Uh-
ren, Bleikristall, Schreib- u. Nähma-
schinen, Perrücken, Bücher, Krüge, 
Münzen, Bernstein, Silber aller Art, 
Modeschmuck, Altgold, Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- u. 
Krokotaschen, Antiquitäten, Möbel, 
Teppiche, Schallplatten, Zinn, Per-
len, Orden, Ferngläser, Puppen, 
Briefmarken, kompl. Nachlässe aus 
Wohnungsaufl ösung. Kostenlose 
Beratung und Werteinschätzung. 
Zahle bar Vorort. Tägl. v. 7 - 21:30 
Uhr, gerne auch am Wochenende.  
 Tel. 069/20168617

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Ankauf von alten Geigen, Chello, 
Kontrabass, Bratsche, Saxophon, 
E-Gitarren z.B. Fender, Gibson usw. 
auch reparaturbedürftig.
 Tel. 0176/37656265

Direktankauf von Sammler mit 
jahrelanger Erfahrung: Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Goldschmuck, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Münzen, 
Teppiche, Porzellan, Pelze, Silber, 
Nähmaschinen, Uhren, Gobelin, 
Möbel, Gardinen, alte Tischdecken. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Mo. 
- So. 8:00 - 20:30 Uhr. 
 Tel. 069/34875842

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko/Leder-Taschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche, Silber/Alt- 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, 
Spielzeuge. Wohnungsaufl ösungen. 
Kostenlose Hausbesuche. Tägl. von 
7.30 - 21.00 Uhr erreichbar Korrekte 
Barabwicklung.  Tel. 069/98970149

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bolder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329 

Ankauf Ankauf: Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsaufl ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 069/17516793

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Suche Pelze, Goldschmuck jegli-
cher Art und Form sowie Münzen, 
Silberbesteck auch 90/100 Zinn, 
Porzellan u. Figuren, Teppiche. Dis-
kret u. fair. Frau Strauß.
 Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Le-
der- u. Krokotaschen, Figuren, u. 
Eisenbahn, Münzen, Perücken, 
Puppen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Silber-
besteck, Bernsteinschmuck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschinen, Uhren, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsaufl ösungen. 
Kostenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös u. 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr 
 Tel. 06172/9818709

Achtung Info Achtung Info. Ich 
kaufe Pelze. Alt- u. Bruch- u. Zahn-
gold. Goldschmuck, Münzen, Perü-
cken, Puppen, Ferngläser, Blei- 
kristall, Bilder, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck, 
Teppiche, Nähmaschinen, Uhren, 
Möbel, Gardinen auch Haushalts-
aufl ösung, kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise. 100% seriös 
und diskret. Barabwicklung vor Ort. 
Mo. - So. 8 - 19 Uhr.
  Tel. 069/34868413

Stopp hier sind Sie richtig. Kaufe 
Trachtenmode, Dirndl, Bilder, Glä-
ser, Möbel, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen, Bücher, Romane, Tep-
pich, Gardinen, Figuren, Pelz, Foto-
apparate, Ferngläser, Schallplatten, 
Zinn, Bleikristall, Uhren, Puppen, 
Gold, Silber, Münzen, Porzellan, Ei-
senbahnen, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Messing, Orden, Poka-
le. Kostenlose Werteinschätzung 
vor Ort in ganz Hessen Mo. - So. 7 
- 20 Uhr  Tel. 069/34873976

AUTOMARKT

Wohnmobil Mobilvetta KSilver 59
zu verkaufen. EZ 2018, Bilder/wei-
tere Inform.: https://m.mobile.de/
wohnwagen-inserat/mobi lvet-
ta-k-silver-59-oberusel/337268874.
html?utm_campaign=SocialSha-
ringmWeb&utm_medium=soci-
al&utm_source=Mail. Preis VB. Bei 
Interesse/Probefahrt:   
 Tel. 0173/1915481

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche einen alten Mercedes. 
Auch restaurationsbedürftig. Nur 
von privat.  Tel. 0176/37656265

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Innenstadtnaher Parkplatz in Bad 
Homburg zu vermieten.  
  Tel. 0172/4123888 (Herr Beck)

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Kaufe ältere Motorräder, Mofas 
auch defekt.  Tel. 0176/37656265

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Private Initiative für Frauen: https://
taunusminerva.wixsite.com/start

Gentleman, NR, attraktiv, groß,
schlank, sportlich, humorvoll, mit 
Anstand, Manieren und Niveau 
sucht die charmante Freundin bis 
50 J. für schöne & unkomplizierte 
Begegnungen.  Mail: aff-air@web.de

PARTNERSCHAFT

Attraktive Sie, 44 J., 163 groß, 
schlank, sucht netten, romanti-
schen Partner ab 50+ J. für liebe-
volle Beziehung.    
 kaulakanly@gmail.com

PARTNERVERMITTLUNG

Gabriele, 67 J., verwitwet, bin e. 
attraktive, jugendliche Frau, habe noch 
immer e. schöne Figur, ich liebe eine 
gute Küche u. die häusliche Gemütlich-
keit. Ich bin völlig alleinstehend, suche 
ernsthaft üb. pv einen zuverlässigen 
Lebenspartner, bis 80 J. Lassen Sie
uns doch einfach telefonieren.
Tel. 0160 – 97541357

➤ Margarete, 76 J., gute Hausfrau u. begab-
te Köchin, mit viel Herz u. schöner fraul. Figur,
fahre noch sehr gerne Auto, mag malen u. die
Natur. Ihr Aussehen spielt keine große Rolle,
wichtig ist, dass Sie ehrlich sind u. wir uns mö-
gen. Würde am liebsten zusammen ziehen, wenn
Sie üb. pv anrufen. Tel. 0176-34498406

Luise, 73, mit guter Figur, etwas voll-
busig, bin fürsorglich und bescheiden, 
ohne hohe Ansprüche, bin verwitwet, 
habe PKW, mag Spaziergänge, die Natur 
und möchte einen netten Mann (Alter 
Nebensache) wieder Lebensfreude und 
Fürsorge schenken. Eine liebe Frau 
wartet üb. pv auf Ihren Anruf.
Tel. 0151 – 20593017

➤ Isolde, 71 J., als Witwe kam für mich die
Einsamkeit von jetzt auf gleich. Bin eine Frau,
die gerne umsorgt u. sich um den Haushalt 
kümmert. Gerne würde ich die Sonne in Ihr Le-
ben bringen, wäre auch umzugsbereit. Wenn Sie
auch hier aus der Gegend kommen, ist Ihr Anruf
üb. pv unser Glück Tel. 0162-7928872

Liebevolle Margit, 78, seit kurzem 
verwitwet, bin herzlich und aufgeschlos-
sen, mag Fernsehen, höre gern Musik u. 
bin eine gute Köchin. Da ich hier ganz 
alleine lebe, fühle ich mich oft sehr 
einsam. Gerne können wir bei Kaffee u. 
Kuchen alles weitere bereden pv
Tel.  0170 – 7950816

➤ Ich Elfi, 65 J., verwitwet, möchte noch
einmal das Glück fi nden. Mag die Natur, kleine
Ausfl üge mit meinem Auto, fernsehen zu zweit.
Bin eine gute Köchin, umzugsbereit u. freue 
mich auf unser Kennenlernen. Kostenloser An-
ruf, Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050 

BETREUUNG/
PFLEGE

Fitte Rollifahrerin mit 24 Std. Pfl e-
ge sucht zur Teamverstärkung As-
sistenz in Teilzeit. Gutes Deutsch u. 
Führerschein erforderlich. 
Tel. 06195/61104 o. 0157/53390695

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

- zuverlässig

- kompetent

- erfahren
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SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Für unsere 83-jährige Mutter in 
Bad Homburg suchen wir für drei 
Mal die Woche nachmittags eine 
nette Dame, die ihr vorliest, ihr beim 
Laufen mit Rollator hilft, sie mit dem 
Rollstuhl ausfährt, etwas Haushalt 
erledigt.  Tel. 0171/1716152

Für unseren hochbetagten Vater, 
der aus dem Krankenhaus entlas-
sen wird, suchen wir kurzfristig eine 
Nachtwache, von ca. 20 Uhr abends 
bis 8 Uhr früh, gute Bezahlung.  
 Tel. 0170/5383893 (Sabine)

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Kleineres Grundstück gesucht.  
 Tel. 0176/34494789 
 o. bstraub@live.de

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Kleine Familie (Eltern, Tochter, 
Großmutter) sucht Mehrgeneratio-
nen-Haus zum Kauf in/um Oberur-
sel, Bad Homburg, Königstein, Bad 
Soden, Kelkheim.   
  Tel. 0151/21249286

DIPL.-DESIGNER SUCHT
Grdst./Abriss oder MFH/EFH/ETW, 
jede Größe – HTK/MTK/Rhein-Main. 
Ich freue mich auf Ihr Angebot.  
 Tel. 0170/5750232

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Wir suchen zum Kauf ein Haus 
oder eine Wohnung, ab 3 Zimmer, 
von Privat.  Tel. 0173/6802655

Schöne Räume für eine Frauen-
gruppe in HG gesucht. Unverbindli-
che Angebote an:    
 minervaHTK@gmail.com

-Bommersheim- 4-köpfi ge Familie 
sucht Eigenheim mit Potenzial zum
Sanieren o. Anbauen in Oberursel 
und Umgebung.  Tel. 0174/1729424 
 gmb@email.de

Wir sind auf der Suche nach einer 
Kapitalanlage als Altervorsorge. Fi-
nanzierung steht. Mehrfamilien-
haus, ETW oder EFH.   
 Tel. 0157/76208372

Wir sind eine Oberurseler Familie
und suchen ein Haus mit Garten 
oder einen Baugrund im Vordertau-
nus von Privat.  Tel. 0177/3804548

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Kronbergerin sucht Immobilie zu 
kaufen (kein Eigenbedarf). Notariell 
eingetragenes Wohnrecht auf Le-
benszeit für Verkäufer. Absolute Dis-
kretion zugesichert. Chiffre: KB 04/2

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Saniertes Mehrfamilienhaus auf 
775 m2 großem Grundstück in bes-
ter Lage von Oberursel zu verkau-
fen. Bj. 1967, komplett unterkellert, 
großzügige Raumaufteilung, EG mit 
direktem Zugang zur Terrasse u. 
großem Garten, stufenlos. 1. OG mit 
Balkon. DG ist ausgebaut (mit Po-
tential zur Erweiterung z.B. zum 
Staffelgeschoss, Baugenehmigung 
liegt vor). Grundstück komplett ein-
gezäunt, 1 Garage. Preis auf Anfrage. 
Anfragen bitte bevorzugt per Mail:  
 familie@mueller-oberursel.de
 (alt.: Tel. 0176-72195990)

GE WERBER ÄUME

Büro-/Ladenräume in zentraler La-
ge in Friedrichsdorf (75 m²) zu ver-
mieten (850,- € Kaltmiete).   
 Tel. 0152/9962944

MIETGESUCHE

Postbeamter, solvent, sucht 1-2 
Zi. Whg. in HG o. Friedrichsdorf 
zum 01.02./01.03.22. Bitte ohne 
Möblierungsklausel, Altbau wäre 
perfekt.  Tel. 0174/5891930

Helle 1-2-Zimmer-Wohnung, Ba-
dewanne bevorzugt, ruhige Lage, 
mit ca. 3-12 km Rad-/Fußweg nach 
Bad Homburg, Warmmiete bis 500,- 
€, von Frau, Ende 50, bis Ende Feb-
ruar gesucht.  Tel. 07551/9471934

Mann mit Partnerin („Es ist nicht 
gut, daß der Mensch allein sei;...“, 
Sie kennen das). Wir suchen 3-Zim-
mer-Wohnung möglichst im Erdge-
schoß, in/bei Bad Homburg. Zeit-
punkt: bald, fl exibel, jedoch unge-
duldig. Mehr, als 750,- € warm geht
nicht (woher denn?) - Anstand und 
Haltung schon. Lassen Sie uns re-
den. Wir freuen uns darauf.   
 Tel. 0178/6843004

Wir, meine Frau und ich, Rentner, 
Langzeitmieter, solvent, NR, suchen 
Wohnung, DHH oder kleines Häus-
chen für sofort oder bald zur Miete. 
 Tel. 06007/2986 – jederzeit

Wo, 2-3 Zi; HG, ab 01.03.22, für 1 
Pers. mit Hund, EG muss, gr. Keller, 
Balkon oder Gartenzugang, am 
Park oder Feldrandlage.   
 Tel. 01520/4124369

Suche 2 - 3 ZW in Kelkheim Stadt-
gebiet mit Einbauküche, Waschma-
schinenanschluss und Autoabstell-
platz bis spätestens 31.05.22
 Tel. 0152/51037632

Ich suche für mich und meinen
kleinen Hund eine kleine Wohnung 
mit Garten o. ganzjährig bewohnba-
res Gartenhaus  Tel. 0179/1411775

Akademiker Rentner-Ehepaar
sucht eine ruhige 2 1/2 bis 3 ZKBB 
Wohnung kurzfristig oder später mit 
langfristigem Mietvertrag in Bad  
Soden, Kronberg od. nähere Umge-
bung.  Mobil.: + 49(0)172/6966975

VERMIETUNG

Rentner-Ehepaar sucht Mieterin
für 1ZW, Küche, Bad, Balkon. Teil-
möbliert, PKW-Stellplatz in ihrem 
Einf.-Haus, Oberursel Eichwäld-
chen, Miete 275,- € + NK + Kaution, 
ab 01.04.22 oder später, Wohnung 
umfasst gesamtes Dachgeschoss.  
 Chiffre OW 0401

Ruhige, helle DGW, 2 Zim., 58 m², 
EFH, EBK, DBad, Kam.of., Loggia, 
Keller, Wa+Trockn., KM 790,- € inkl. 
Stellpl., NK 150,- €, 2 MM K, ideal f. 
1 Pers., NR, nahe S-Bahn, EKZ, ab 
Feb. Friedrichsd. Tel. 0171/3314140

Königstein Nachmieter für ruhige 
2 Zi.-Whg. ca. 75 m2, 1. Stock, Bal-
kon, neu renoviert, EBK, Laminat, 
Aufzug, Bad, Toilette sep., 
Schwimmbad, Sauna, WM 930,- €
 Tel. 0174/2053299

Möbl. Zimmer in Frauen-WG für 
Studentin /Azubi in Oberursel frei ab 
sofort. Warmmiete 340,- €. 
 Tel. 0157/57992479

Vermiete schönen hellen Raum. 
Ideal für Kurse, Seminare, Vorträge, 
Besprechungen etc. Std.- od. tage-
weise. Mehr Info unter 
 Tel. 06174/9969788 
 od. 0173/6577205

Bad Homburg, Louisenstr., histor. 
Maisonettewohnung, ca. 110 m2,    
4 Zi., 1 Tgl.-Bad, 1 Toilettenanl., 
Whn.-Kü., mit Balkon, frei ab 
01.03.2022 priv. zu vermieten. 
Kaltm. 1.350,- €, NK 300,- €
 Tel. 0171/2233239

Wohnen wo andere Urlaub
machen: In Königstein! Sehr schöne     
2 Zi.-Whg. mit direktem Burgblick, 
großem Balkon, 88 m2, Tages-
licht-Bad, Dusche, Gäste-WC, mo-
derne EBK, Waschmaschine u. 
Trockner, Fußbodenheizung, Par-
kett, Aufzug, Garage, in angeneh-
mer kleiner WE ab sofort provisions-
frei zu vermieten. 
 Tel. 0152/02078073 

3,5 Z, ca. 130m², Liederbach, 2 
Bäder, Küche, Balkon, Waschkü-
che, Abstellraum, 1. OG, Etagen-
wohnung sehr schöner Blick, KM 
1300,- € + NK 260,- € + KT, ab 18.00 
Uhr  Tel. 0179/6901769

Wohnung Kelkheim-Münster. Nähe 
Bahnhof, 105 m2, 3 Zimmer, 2 Bä-
der, Küche, Abstellraum, Mini Logia, 
Miete 1000,- € + Umlagen + Kaution 
+ Garage.  Tel. +49(0)175/9855712

Helle 2-Zimmer-Wohnung in Kelk-
heim-Hornau in gepfl egtem 6-Fam.-
Haus, Tageslichtbad m. Badewanne 
Balkon, Parkett und Fliesen, 64 m², 
ab 1.2.22, 640,- € KM + 40,- € Stell-
platz + BK + Kaution 
  Tel. 06195/9698048

NACHHILFE

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

D-Sprachförd., Nachhilfe, individ. 
Lernbegl., Probestd., Referenz, 
preisw. v. Priv. als Coronabonus, 
Obu, HG, FFM.
 Tel. 0151/70152087 (18-22.30 Uhr)

Dein Lerncoaching für das erfolg-
reiche 2. Schulhalbjahr. Prüfungen 
meistern ohne Angst, Zeit-/Leis-
tungsdruck. info@jessica-spelten.de

Wir suchen Nachhilfe in Engl., 
Mathe, Deutsch von Schüler/in o. 
Student/in für 13 J. Realschüler, 7. 
Kl., 3 - 4 x die Woche, nachmittags, 
in Kronberg.  Tel. 0176/64765764

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorbr. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein.  Tel. 0176/52111811

Stil ist die Fähigkeit, 
komplizierte Dinge 
einfach zu sagen 
– nicht umgekehrt.
 Jean Cocteau

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht kräftige, sorgsame 
Hilfe für Pfl ege und Haushalt. 2-3 x 
pro Woche, werktags von 6:00 – 
10:00 Uhr oder samstags von 8:00 
– 12:00 Uhr auf 450-€-Basis oder 
Teilzeit.  job15oberursel@gmx.de

Haushaltshilfe für leichte Haus-
haltsarbeiten (Putzhilfe vorhanden). 
Wir sind ein gut organisierter Haus-
halt mit zwei Vollzeit arbeitenden 
Eltern. Wir benötigen jemanden, der 
weiterhin den Haushalt organisiert 
(Einkäufe tätigen, Aufräumen) und 
die Kinder von und zu Sportaktivitä-
ten bringt (zweimal in der Woche). 
Nichtraucher und eigenes Auto ge-
wünscht, Fahrtkosten werden antei-
lig erstattet.  Tel. 0177/5554009

Minijob für Schüler/Studenten als 
Mentor im Bereich Nachhilfe & 
Lerncoaching inkl. Persönlichkeits-
entwicklung.    
 bewerbung@jessica-spelten.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Handyman mit Führerschein 1 x 
wöchentlich für Privat- und Ge-
schäftshaushalt in Kelkheim 
 Tel. 06195/2222

Für gepfl egten Haushalt wird eine 
vertrauenswürdige und zuverlässige 
Hilfe mit guten haushälterischen 
Kenntnissen gesucht Arbeitszeit: 
2mal wöchentlich 2 Stunden bei gu-
ter Bezahlung. Bewerbung unter  
 Chiffre: KB 04/1

Su. Putzhilfe 4 St./Woche für 
NR-Familie (2 Kinder, kl. Haus) in 
Königstein.  Tel. 0176/63792089

Wir suchen nach der guten FEE
die uns 1 x pro Woche 2 - 3 Std. die 
Reinigung unserer Wohnung und 
des Hausfl ures übernimmt. 
 Tel. 0176/52988911

Suchen erfahrene (nur COV19
geimpfte) Putzfrau f. Haus in König-
stein-Mammolshain mit AUTO, 
Deutschkenntnisse, 3 - 4 Std./Wo. 
Nur freitags Nachmittag o. sams-
tags Vormittag. Tel. 0160/4202920

Zuverlässige Haushaltshilfe 1 x
wöchentlich 3 - 4 Stunden in König-
stein gesucht. Bitte um Zuschriften 
unter  Chiffre: KW 04/01

Die 
aufl agen stärksten 
Lokalzeitungen für 
Ihre Werbung!
Bad Homburger/
Friedrichsdorfer Woche
Oberurseler/Steinbacher Woche
Kronberger Bote
Königsteiner Woche
Kelkheimer Zeitung
Eschborner Woche
Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Gartenarbeiten aller Art: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baumfäl-
larbeiten, Rasenverlegung, Rase-
mähen, Gartengestaltung uvm.  
  Tel. 01746012824

Landschaftsgärtner: Baumfällar- 
beiten, Heckenschnitt, Sträucher- 
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras- 
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten al-
ler Art.  Tel. 0178/4136948

Transport, Versand, Abbrucharbei-
ten, Entsorgung, Umzugshilfe, Gar-
tenarbeit. Tel.  0176/23690725

Maler sucht Aufträge, Wohnungen 
und Häuser zu renovieren. Alles 
rund um den Bau. Professionell und 
sicher. Faire Preise, Gewährleis-
tung.  Tel. 0176/23690725

Handwerker erledigt Renovie-
rungsarbeiten: Maler- und Lackier-
arbeiten, Trockenbau, Tapezieren. 
Fliesen, Laminat, Parkett, Pfl aster-
steine oder Natursteine verlegen.
 Tel. 0160/8516129

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden und Terrassenarbeit.
 Tel. 0157/58666956 

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpfl ege, Pfl as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Renovieren im Haus und Garten, 
Badsanierung, Fliesenlegen, Tro-
ckenbau, Sanitärarbeiten, Parkett 
und Laminat, Tapezieren, Malerar-
beiten.  Tel. 0157/38136689

Suche Arbeit zum Putzen und Bü-
geln.  Tel. 0173/1563312

Renovierungs-Innenausbau.  
  Tel. 0151/15225968

Garten und Landschaftbau. Ter-
rasse, Zaun, Pfl astersteine und He-
cken.  Tel. 0157/34067408

Wohlfühl-Sauberkeit für Praxis 
und Büro. Erfahrene Reiningungs-
kraft pfl egt Ihr Haus.   
 Tel. 0179/4868221

Zuverlässige Putzhilfe mit Erfah-
rung sucht Stelle in Bad Homburg 
und Umgebung.  Tel. 0174/6829319

Erfahrene Reinigungskraft sucht
Stelle für 3-4 Std.die Woche in Bad 
Homburg.  Tel. 0176/60178473

Die gute Seele des Hauses: Pri-
vatsekretärin! Ich unterstütze bei 
Immobilien, erledige vorbereitende 
Buchhaltung für den Steuerberater, 
Korrespondenz, und strukturiere Ih-
re Unterlagen. Ich organisiere das, 
wofür Ihnen die Zeit fehlt: Termine 
mit Handwerkern und anderen 
Dienstleistern, Gästeeinladungen, 
oder kümmere mich auch gerne um 
wichtige Dinge Ihrer Kinder. Ho-
meoffi ce möglich. Auf Rechnung. 
(2G)  Tel. 0172/9625126

Zuverlässige und nette Frau mit 
Erfahrung sucht Putzstelle in Privat-
haushalten in Oberursel.   
 Tel. 0176/43497337

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Zuverlässig Gärtner erledigt Gar-
tenarbeit aller Art. Bäume, Sträu-
cher und Hecken schneiden, Beete 
pfl egen.  Tel. 0160/91039204

Übernehme Ihre Gartenarbeiten
Beetpfl ege, Laubentfernung, 
Strauchschnitt sowie Haus und Hof-
reinigung mit Unkraut Entfernung.  
 Tel. 0152/08733643
 o. 06195/724874

Ich biete Büro - Praxis u. - Privat-
reinigung, Endreinigung. Habe  
langjährige Erfahrung. Nur auf 
Rechnung.  Tel. 0176/64765764

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gelernter Maler 35 J. Erfahung er-
ledigt schnell u. zuverl. Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Suche Putzstelle im Privathaushalt 
auch als Mini-Job, nachmittags, 
 Tel. 0176/50519162

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Zuverlässige, sorgfältige, deusch-
sprachige Frau pfl egt Ihre Büroräu-
me und Praxis oder auf Rechnungs-
basis.   Tel. 06172/3801296

Zuverlässige Putzdame mit jahre-
langer Erfahrung sucht Putzstelle in 
Königsten, Bad Homburg o. Fried-
richsdorf. Bei Interesse bügele ich 
auch.  Tel. 0172/9760600 
 o. 0163/4682319

RUND UMS TIER

Katzengeschwisterpaar, Baghi (m), 
weiß und Baghira (w), getigert, 4,5 
J., reine Wohnungskatzen, suchen 
zusammen ein neues Zuhause. Bei-
de sind geimpft, gechippt kastriert, 
sehr verschmust und an Kinder ge-
wöhnt. Tierschutzverein Bad Hom-
burg,  Tel. 0171/5479278

VERMISST/
ENTL AUFEN

Wer hat Jerry gesehen?! Der braun 
getigerte, gechipte und kastrierte 
Kater wird von seinen Besitzern 
schmerzlich vermisst. Er ist eine si-
birische Waldkatze-Mix und hat ei-
nen buschigen Schwanz. Bitte um 
Hinweise an: Familie Becker.   
 Tel. 0176/97913989

Vermissen unsere grau-blaue
Britisch-Kurzhaar-Katze Misty seit 
9.1. entlaufen in Schönberg. Trans-
ponder endet mit 2161. Bitte Tasso 
anrufen. Vielen Dank!
 Tel. 06190/937300

UNTERRICHT

Entdecken Sie Ihre Stimme, funk-
tio nales Stimmtraining/Einzelunterr. 
oder Gruppen-Workshops, Gesangs -
un ter richt, Interpretation, Improvisa-
tion, Klas sik, Jazz, Pop etc. www.
peterfricke.de Tel. 01577/1460421

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

ENGLISCH und DEUTSCH (als 
Fremdspr.) für Erwachsene + Schüler 
vom Profi  / z. Zt. online per Skype: 
 Tel. 0173/9300683

Priv. Klavierlehrer/in in Bad Hom-
burg gesucht für 12-jähriges Kind, 
vorzugsweise samstags bei uns zu 
Hause.  Tel. 0151/52404866 

Priv. Geigenlehrer/in in Bad Hom-
burg gesucht für 11-jähriges Kind, 
vorzugsweise samstags bei uns zu 
Hause,  Tel. 0151/52404866

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Klavierlehrer/Student*in nach   
Königstein für erwachsenen Anfän-
ger gesucht. v.brock@t-online.de

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Hutschenr. Porzellan Jahreseier: 
1999, 2000, 2002, 2003, 2005, 
2006, St. 15,- €. Herz: 1998, 1999, 
2005, St. 10,- €. Es gibt auch noch 
Weihn.glocken!  Tel. 06634/753

Couchgarnitur Rattan, grün ge-
kälkt, 1 Sofa,  1 Sessel, 1 Tisch. 
Sehr gepfl egt, 180,- €.  
  Tel. 0176/50175085 (Bilder vorh.)

Auto-Kindersitz Maxi-Cosi, 40,- €, 
Bobbycar rot, 10,- €, Fahrrad Rabe-
neick, 26 Zoll, 30,- €.   
 Tel. 06171/73968

VERSCHIEDENES

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/1576-2313

Entrümpelungs-Profi ! Haus-Woh-
nung-Keller-Garagen – schnell-sau-
ber-günstig-deutsch. Mit Wertan-
rechnung. Tel. 0171/3211155

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Suche deutschsprachige Putzfrau 
auf Rechnung.  Tel. 0170/9228180

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

So., 8.4.18 Wi.-Nordenstadt, von 10.00 – 16.00 Uhr
GLOBUS, Ostring 2

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Floh- &
Trödelmärkte
– Jeder kann teilnehmen 

auch ohne Reservierung! – 
Sa., 29.1.22, Kelkheim, von 15.00 – 18.00 Uhr

in und vor der Stadthalle, Gagernring 1 2G+
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Do., 27.1.22 und Do., 3.2.22, von 8.00–14.00 Uhr,
Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B 2G
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Sa., 5.2.22 von 13.00–17.00 Uhr,
Ffm.-Kalbach, Frischezentrum, Am Martinszehnten 2G
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Di., 1.2.22 und So., 6.2.22, Eschborn, XXXLutz/
MANN MOBILIA, Elly-Beinhorn-Str. 3, jeden DIENSTAG 2G 
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Weiss: 06195 91994-0 · www.weiss-maerkte.de

Wie antworte 

ich 

auf eine 

Chiffre-Anzeige?

 Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer 

notieren, die in der 

Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen 

zweiten Umschlag, 

auf dem Sie unsere 

Verlagsanschrift 

notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell, 

zuverlässig 

und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  13,00 €
bis 5 Zeilen  15,00 €
bis 6 Zeilen  17,00 €
bis 7 Zeilen  19,00 €
bis 8 Zeilen  21,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
149.450 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Sport in Kürze
Fußball-Testspiele: FSV Friedrichsdorf – SC 
Hessen Dreieich, FV Stierstadt II – EFC 
Kronberg (beide So., 14.00), SGK Bad Hom-
burg – SG 08 Praunheim (So., 15.30 Uhr).
Fußball: Die erste Jugendleiter-Pflichtsitzung 
im Jahr 2022 findet am nächsten Dienstag, 1. 
Februar, im Rahmen einer Video-Konferenz 
statt- Beginn ist um 19 Uhr. Bis zum 31. Janu-
ar haben die Vereine noch die Möglichkeit, 

F- und G-Jugendmannschaften für die Früh-
jahrsrunde nachzumelden. 
Turnen: Unter strengen Hygiene-Auflagen 
soll der 42. Landesturntag des Hessischen 
Turnverbands am Samstag, 5. März, in der 
Fuldatalhalle in Malsfeld stattfinden. Beginn 
ist um 10 Uhr, wobei die Abstimmung über 
eine Satzungsänderung sowie Präsidiums-
Wahlen auf der Tagesordnung stehen.  (gw)

Zwei hessische Vizemeister
Bad Homburg (hw). Zwei zweite Plätze für 
die Leichtathleten der Homburger Turnge-
meinde (HTG) gab es bei den Hessischen 
Meisterschaften. Vizemeisterin im Kugelsto-
ßen der Frauen wurde in Kalbach Jessica 
Penzlin. Einen Tag später konnte sich Finja 
Bleil bei den Hessischen Winterwurf-Meister-
schaften im Hammerwerfen der W15 eben-

falls den zweiten Platz sichern. Bei kalten 0 
Grad Celsius wurde der Wettkampf auf der 
Anlage in der Hahnstraße in Frankfurt ausge-
tragen. Für beide Wettkämpfe galt die 2-G+-
Regel, die Athleten mussten zusätzlich tages-
aktuelle Bürgertests vorlegen. Zugelassen 
waren nur die Athleten und ihre Trainer. El-
tern und Zuschauer durften nicht dabeisein.

Auftakt-Niederlage für BVF
Friedrichsdorf (gw). Mit einer 3:5-Niederla-
ge beim Tabellenzweiten TV Hofheim III ist 
der BV Friedrichsdorf in der Badminton-Ver-
bandsliga West in die Rückrunde der Saison 
2021/22 gestartet. Mit 4:12 Punkten steht der 
BVF nach dem achten Saisonspieltag auf dem 
sechsten Tabellenplatz. Maren Schröder und 
Sarah Lock waren in Hofheim an jeweils zwei 
Punkten der Gäste beteiligt. Außer dem ge-
meinsamen Doppel gewann Maren Schröder 

auch noch das Damen-Einzel, während Sarah 
Lock außerdem im Mixed zusammen mit 
Thai Nguyen erfolgreich war. 
In der Badminton-Verbandsliga West gibt es 
nun eine dreiwöchige Spielpause. Am Sams-
tag, 12. Februar, gastiert der BV Friedrichs-
dorf um 14 Uhr beim Spitzenreiter TuS 
Schwanheim II und tritt am Sonntag, 13. Feb-
ruar, um 11 Uhr zum Hochtaunus-Derby bei 
der SG Anspach II an.

Fußballkreis Hochtaunus 
trotzt der Corona-Pandemie
Hochtaunus (gw). Unter dem Thema „Mit-
gliederentwicklung“ präsentierte Jonas Steh-
ling vom Hessischen Fußballverband im Rah-
men der monatlichen Videokonferenz des 
Kreisfußballausschusses (KFA) Hochtaunus 
vor Kurzem hochinteressantes Zahlenmateri-
al. Die Daten und Fakten ergaben, dass der 
hiesige Fußballkreis seit Beginn der Corona-
Pandemie im März 2020 vom Mitglieder-
schwund deutlich weniger betroffen ist als 
andere Regionen in Hessen.
Referent Jonas Stehling ist zum einen Master-
Student im Bereich Sportmanagement in Tü-
bingen, aktiver Schiedsrichter in der Grup-
penliga (vor Kurzem auch in Friedrichsdorf 
aktiv) sowie nicht zuletzt Koordinator für den 
Bereich „Masterplan Amateurfußball“ beim 
Hessischen Fußballverband in Frankfurt. Im 
Rahmen der Zusammenkunft im virtuellen 
Raum hat Stehling die Ergebnisse seiner em-
pirischen Daten-Erhebungen in den sechs 
Spielzeiten seit 2015/16 als Power-Point-Prä-
sentation öffentlich gemacht.
Wichtigste Erkenntnis: Der Nachwuchsbe-
reich hat im Hochtaunus sehr zur Freude von 
Kreisjugendwart Dieter Rothenbücher offen-
sichtlich sogar noch von Corona profitiert. Vor 
allem im Bereich der E-, F- und G-Jugend 
(Altersklassen U11, U9 und U7) ist im Sechs-
Jahresvergleich die Zahl der Erstregistrierun-
gen unerwartet deutlich angestiegen. Als Be-
leg dient die Zahl der Passanträge bei der G1-
Jugend des älteren Bambini-Jahrgangs (in 
dieser Saison 2015): von 126 (2015/16) über 
134 (2019/20) bis aktuell 195 (2021/22). 
Auch bei der Zahl der gemeldeten Mann-
schaften in den fünf Altersklassen A-Jugend 
(U19) bis E-Jugend (U11) liegt der Hochtau-
nus ganz deutlich über dem Durchschnitt der 
übrigen 31 Fußballkreise in Hessen. Bei der 
B-Jugend (U17) kicken in der Region in die-
ser Runde fast 30 Prozent mehr Teams als in 
der Saison 2015/16. Nach der Analyse der zu-

grundeliegenden Daten von mehr als 300 000 
Spielberichten im „fussball.de“ hat Stehling 
die Erkenntnis gewonnen, dass die Herren-
mannschaften mit größeren Kadern arbeiten 
müssen, um den Spielbetrieb aufrechtzuerhal-
ten. Spieler, die in zehn oder mehr Begegnun-
gen zum Einsatz gekommen sind, gibt es 
deutlich weniger als vor der Saison 2019/20. 
Stehling: „Das hat sicherlich auch mit der 
Corona-Pandemie zu tun.“
Erfreulich: Die Zahl der Schiedsrichter im 
Hochtaunus hat sich trotz Corona wenig ver-
ändert. Aktuell gehören 125 Unparteiische der 
Vereinigung an, die 2021 auf ihr 100-jähriges 
Bestehen zurückblicken konnte. Einen Zu-
wachs erhofft sich Kreisschiedsrichterob-
mann Erdal Akemlek durch den nächsten 
Neulingslehrgang, der vom 19. Februar bis 
zum 10. März 2022 angeboten wird. Ab sofort 
können sich interessierte Personen ab 14 Jah-
ren im Internet unter www.dfb.org auf dem 
Menüpunkt „Veranstaltungen“ anmelden.
Weitere interessante Informationen für die 
Vereinsvertreter hatte HFV-Referent Stehling 
bezüglich des Förderprogramms „Zurück auf 
den Platz“, das vom Verband mit 60 000 Euro 
unterstützt wird, und des „Masterplans 2024“ 
mit Bonus-System für die Fußballkreise parat.
Thorsten Picha, Koordinator für Qualifizie-
rung im KFA Hochtaunus, bereitet derzeit 
zwei Projekte vor. Zum einen ein „Long-Co-
vid-Training“ zur Behandlung von Langzeit-
folgen nach überstandener Corona-Erkran-
kung und zweitens „Schiedsrichter-Assistent 
mit Handicap“, um Menschen mit Einschrän-
kungen für den Fußballsport zu gewinnen.
„Es gibt viele Fußballkreise in Hessen, die 
sich von euch eine Scheibe abschneiden kön-
nen“, war Jonas Stehling am Ende der Video-
Konferenz voll des Lobes über das Engage-
ment der ehrenamtlichen Verbandsmitarbeiter 
mit Kreisfußballwart Andreas Bernhardt an 
der Spitze. 

Katharina Dreibholz „Vize“
im Tennis-Bezirk Wiesbaden
Hochtaunus (gw). Im „T2 Sports Health 
Club“ in Wiesbaden-Nordenstadt sind am 
Wochenende die Hallen-Bezirksmeister des 
Tennis-Bezirks Wiesbaden im weiblichen Be-
reich ermittelt worden. Den Bezirkstitel in der 
Altersklasse U18 hat sich Katharina Kley vom 
TEVC Kronberg gesichert. Die Hessenligas-
pielerin aus dem Taunus hat als topgesetzte 
Favoriten in ihren drei Spielen keinen Satz, 
sondern lediglich elf Spiele abgeben. Sie geht 
auch bei den „Hessischen“ mit Ambitionen an 
den Start. Katharina Dreibholz vom TC Stein-
bach hat in der Altersklasse U16 das Endspiel 
erreicht und ist Vizemeisterin geworden. 
Die insgesamt acht Talente aus Steinbach, 
Kronberg, Königstein und Usingen, die in den 
fünf Wettbewerben im Halbfinale gestanden 
haben, sprechen für die gute Nachwuchsarbeit 
im Tenniskreis Hochtaunus/Wetterau. 
Die Ergebnisse der fünf Turniere ab dem 
Halbfinale:
Juniorinnen U18: (Halbfinale) Katharina 
Kley (TEVC Kronberg) – Julia Hillebrand 
(TC BW Wiesbaden) 6:2, 6:3 und Laura She-
lekova (TC BW Wiesbaden) – Mara Beyerle 
(TC Steinbach) 4:6, 0:6; (Endspiel) Kley – 
Beyerle 6:2, 6:3; (Spiel um Platz 3) Hille-
brand – Shelekova 6:4, 6:3.

Juniorinnen U16: (Halbfinale) Katharina 
Dreibholz (TC Steinbach) – Lara Schmerr 
(TC Königstein) 6:0, 6:1 und Rebecca Balan 
(TC BW Wiesbaden) – Emilia Brune (Usinger 
THC) 6:3, 6:7, 10:5; (Endspiel) Dreibholz – 
Balan 4:6, 2:6; (Spiel um Platz 3) Schmerr – 
Brune 0:6, 1:6.
Juniorinnen U14: (Halbfinale) Charlotte 
Braith (TC BW Wiesbaden) – Annabella-Eva 
Otte (TC BW Wiesbaden) 6:4, 6:3 und Helena 
Dier (Usinger THC) – Laura von Bremer (TC 
Schwalbach) 1:6, 0:6; (Endspiel) Braith – von 
Bremer 0:6, 1:2 (Aufgabe Braith); (Spiel um 
Platz 3) Otte – Dier 6:2, 4:6, 6:10.
Juniorinnen U12: (Halbfinale) Charlotte 
Heinemann (TC Schlangenbad) – Lieselotte 
Gradhand (TEVC Kronberg) 6:4, 6:2 und 
Magdalena Ewert (TC BW Wiesbaden) – Sa-
kura Yoshikawa (TC Schwalbach) 1:6, 2:6; 
(Endspiel) Heinemann – Yoshikawa 6:3, 6:4; 
(Spiel um Platz 3) Gradhand – Ewert 6:2, 6:4.
Juniorinnen U11: (Halbfinale) Vivien Gipp 
(TC Schwalbach) – Lea Sophie Gliedtstein 
(TC GW Idstein) 6:0, 6:0 und Shalana Lucero 
Oviedo (Wiesbadener THC) – Lara Jäger (TC 
Königstein) 6:1, 6:4; (Endspiel) Gipp – Luce-
ro Oviedo 6:0, 6:4; (Spiel um Platz 3) Glied-
stein – Jäger 2:6, 0:6.

TTC OE erwartet Werder Bremen
Bad Homburg (gw). Der SV Werder Bremen 
ist am Sonntag um 15 Uhr im Wingert-Dome 
in Ober-Erlenbach erst der zweite Gegner im 
Kalenderjahr 2022 für den TTC OE Bad 
Homburg in der 1. Tischtennis-Bundesliga der 
Herren (TTBL).
Nach der 0:3-Niederlage am 16. Januar gegen 
den TTC Neu-Ulm waren noch Spiele gegen 
den TTC Rhön-Sprudel Fulda-Maberzell am 
21. Januar und beim TTC Schwalbe Bergneu-
stadt am 25. Januar geplant, die jedoch beide 
wegen zwei Corona-Fällen beim TTC OE ab-
gesagt werden mussten. Sven Rehde, der 
Sportliche Leiter des TTC OE, geht davon aus, 
dass mit Rares Sipos und Cedric Meissner 
zwei jener Profis, die sich zuletzt wegen Covid 

19 in Quarantäne befanden, im Heimspiel am 
Sonntag zur Verfügung stehen werden. Den 
dritten Platz im Trio wird wahrscheinlich Ben-
no Oehme einnehmen, da sich Spitzenspieler 
Yuta Tanaka noch in Japan befindet und Olym-
piateilnehmer Lubomir Jancarik wegen einer 
Fußverletzung nicht eingesetzt werden kann.
Das Hinspiel in Bremen hatte der TTC OE am 
12. September knapp mit 2:3 verloren. Ein 
Sieg im Rückspiel wäre für den Tabellenvor-
letzten aus Ober-Erlenbach auch deshalb 
wichtig, um den Abstand zum Tabellenzehn-
ten ASV Grünwettersbach nicht zu groß wer-
den zu lassen. Derzeit beträgt dieser Rück-
stand vier Punkte, wobei der TTC OE aktuell 
ein Spiel weniger ausgetragen hat.

Nach überstandener Corona-Infektion steht Cedric Meissner dem TTC OE Bad Homburg am 
Sonntag gegen Werder Bremen wieder zur Verfügung.  Foto: gw

Falcons spielen am Sonntag 
gegen den USC Heidelberg II
Bad Homburg (gw). In der 2. Basketball-
Bundesliga Süd der Damen haben die Falcons 
Bad Homburg ein perfektes Wochenende hin-
ter sich. Der Tabellenführer hat das Auswärts-
spiel bei der Turnerschaft Jahn München mit 
87:66 gewonnen und außerdem von einer un-
erwarteten 57:63-Niederlage von Verfolger 
QOOL Sharks Würzburg beim USC Heidel-
berg II profitiert. Dadurch ist der Vorsprung 
der Falcons vor Würzburg auf vier Punkte 
angewachsen. 
„Es war das erwartet schwere Auswärtsspiel“, 
atmete Gerganga Georgieva tief durch, nach-
dem die Bad Homburgerinnen am Samstag-
abend den elften Sieg in Serie in trockene 
Tücher gepackt hatten. Die Trainerin des Re-
gionalligateams vertrat Headcoach Jay 
Brown, der sich wegen eines Coronafalls im 
familiären Bereich noch in Quarantäne be-
fand.  Entscheidenden Anteil am 14. Sieg im 
16. Saisonspiel hatte auf Seiten der Falcons 
jenes Quartett, das sich mit einer zweistelli-
gen Punktezahl in die Scorerliste eintragen 
konnte. Die beiden US-Mädels Elizabeth 
Klinker und McKenzie Johnston, die jeweils 
19 Zähler beisteuerten, sowie Franziska Wor-
thmann (17) und Annika Holzschuh (12). 
Dass die Quote bei den Drei-Punkte-Würfen 
diesmal besser war als zuletzt, trug ebenfalls 
entscheidend dazu bei, dass die Bad Hombur-
gerinnen ihren außergewöhnlich guten Sai-
sonschnitt von 87,9 Punkten pro Partie auch 
in München bestätigen konnten. Neun Treffer 
bei 21 „Dreier“-Versuchen in der Jahn-Sport-
halle sind eine ordentliche Bilanz, wobei sich 
die erfolgreichen Würfe auf die vier Spiele-
rinnen McKenzie Johnston, Franziska Worth-
mann (je 3), Annika Holzschuh (2) und Isabel 
Gregor (1) verteilen. Dass der nächste Gegner 
USC Heidelberg II nicht unterschätzt wird, 

versteht sich nach dem Coup des USC am 
Samstag gegen Würzburg von selbst. Den-
noch wollen die Falcons am Sonntag um 
16.30 Uhr im Primodeus-Park den nächsten 
Schritt in Richtung Playoff-Teilnahme und 
Meisterschaft in der 2. Bundesliga Süd ma-
chen. 
Falcons Bad Homburg: Klinker (19), John-
ston (19/3), Worthmann (17/3), Holzschuh 
(12/2), Garmendia Odroziola (9), Gregor 
(5/1), T. Steinhoff (2), Kämpf (2), Brüning 
(2), Rhein.

McKenzie Johnston steuert 19 Punkte zum 
87:66-Erfolg der Falcons Bad Homburg bei 
der Turnerschaft Jahn München bei.  Foto: gw
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Trickbetrüger
schocken mit Anruf
Hochtaunus (how). Gleich mehrere Bürger hat-
ten am Donnerstag Betrüger am Telefon, die in 
einem Fall beinahe Beuten machten. Die Ge-
schichte, die die Angerufenen zu hören beka-
men, war stets dieselbe: Eine Angehörige habe 
einen tödlichen Verkehrsunfall verursacht, und 
es drohe Haft, wenn nicht sogleich eine hohe 
Kaution gestellt werde. Die beschriebene Ma-
sche – der sogenannte „Schock-anruf“ – ist eine 
von vielen Methoden der Betrüger, die Angeru-
fenen um Geld oder Wertsachen zu bringen. 
Glücklicherweise schöpften diese am Donners-
tag fast durchgehend Verdacht und legten auf. In 
einem Fall, bei dem eine Bad Homburger Seni-
orin im Glauben, dringen helfen zu müssen, be-
reits ihr Erspartes von der Bank abheben wollte, 
war es einem aufmerksamen Bankmitarbeiter 
zu verdanken, dass die Täter ihr Ziel nicht er-
reichten. Der Mann bemerkte den Betrug und 
verständigte die Polizei.

Abi-Chat zu Berufen 
rund ums Thema Recht
Hochtaunus (how). Ob vor Gericht, in der 
Kanzlei oder im Unternehmen: Viele Menschen 
entscheiden sich für einen Beruf im Bereich 
Recht. Welche Möglichkeiten es gibt und was 
dafür erforderlich ist, klärt der nächste Abi-
Chat der Agentur für Arbeit Bad Homburg am 
Mittwoch, 2. Februar. Von 16 bis 17.30 Uhr be-
antworten Experten alle Fragen zum Thema 
„Ich will etwas machen mit Recht“. Wie gelingt 
die Zulassung zum Jurastudium? Was muss 
man dafür mitbringen? Welche Berufe können 
später ergriffen werden? Welche Ausbildungs-
berufe gibt es? Diese und weitere Fragen greift 
der Abi-Chat auf. Interessierte loggen sich ab 
16 Uhr unter http://chat.abi.de ein und stellen 
ihre Fragen direkt im Chatraum. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Wer zum angegebenen Termin 
keine Zeit hat, kann die Antworten im Chatpro-
tokoll nachlesen. Mehr Infos gibt es im Internet 
unter https://abi.de/interaktiv/chat.

Mercedes beschmiert
Bad Homburg (hw). Zwischen Sonntagvor-
mittag und Montagmorgen beschmierten Un-
bekannten einen in der Weberstraße abgestell-
ten Kleinbus der V-Klasse auf der Beifahrer-
seite mit weißer Farbe. Hinweise werden un-
ter Telefon 06172-1200 entgegengenommen.

 I M M O B I L I E N M A R K T

SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ? – ICH BIN IHR PARTNER !

www.noethe-immobilien.de  I  Tel. 06172 - 89 87 250  I  carsten@noethe-immobilien.de 

C a r s t e n   N ö t h e   (lmmobilienmakler) 
Herren-von-Eppstein-Str. 18 – 61350 Bad Homburg 

Sehr gerne stelle ich auch IHNEN meine Erfahrung aus 
24 Berufsjahren zur Verfügung. Meine Versprechen:
Kein Besich� gungstourismus, 100% Zuverlässigkeit u. 
Engagement, äußerste Diskre� on, umfassender Service !

 Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen. 
Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62 88 0

Den Rasen aus dem Winterschlaf holen 
Vertikutieren, nachsäen, düngen: Darauf kommt es bei der Frühjahrspflege an

(djd). Frostige Temperaturen und jede Menge 
Nässe haben dem Rasen stark zugesetzt. Zu den 
sichtbaren Spuren der kalten Jahreszeit zählen 
Moos und ver� lzte Bereiche. Umso wichtiger ist 
es, den grünen Teppich in Frühjahrsstimmung zu 
versetzen. Der passende Mix an Nährsto� en, die 
erste Mahd des Jahres und bei Bedarf auch eine 
Runde mit dem Vertikutierer tragen dazu bei.

Frische Luft für den grünen Teppich

Wenn Bereiche im Gras stark ver� lzt sind und sich 
zwischen dem Moos kaum noch Halme durch-
setzen können, emp� ehlt sich das Vertikutieren. 
Zunächst sollten Freizeitgärtner dem Rasen aber 
die Gelegenheit zu neuem Wachstum geben. 
Dazu das Ende der Frostperiode abwarten, die 

Gräser nachwachsen lassen und dann kurz 
mähen. Beim Vertikutieren selbst ist ein sorgfälti-
ges Arbeiten gefragt. Dazu wird das Grün nachei-
nander jeweils in Längs- und Querrichtung be-
handelt. Wichtig ist die richtige Wahl der Schnitt-
tiefe. Bei nur leichten Problemzonen reichen 
etwa drei Millimeter aus, um den Rasen selbst 
nicht zu sehr zu schädigen. Bei einem starken 
Moosbefall können es hingegen fünf Millimeter 
sein. Wichtig: Zum Schluss den aufgelockerten 
Rasen� lz gründlich von der Fläche beseitigen. 
Danach spenden P� egeprodukte wie Floragard 
Rasen-Fit neue Energie in Form von Haupt- und 
Spurennährstoffen. Natürliche Bodenorganis-
men beleben die Erde und stärken die Wider-
standsfähigkeit der Rasenp� anzen gegen äußere 
Ein� üsse. Der enthaltene Humus hilft, Feuchtig-
keit besser zu speichern. Die 4-in-1-P� ege ist 
ebenfalls geeignet, um kahle Bereiche zu füllen 
und nachzusäen. Tipp: Die Rasensamen schon 
vorher mit der Spezialerde mischen, ausbringen 
und danach permanent feucht halten.

Unebenheiten ausgleichen 
und den Boden au� ockern

Bei schweren, lehmigen Böden ist es hilfreich, 
das Erdreich zusätzlich mit Rasensand anzurei-
chern. Das lüftet und verbessert die Wasser-
durchlässigkeit. Auf diese Weise erreicht Regen 
deutlich tiefere Schichten, was wiederum das 
Wurzelwachstum anregt und für ein gesundes 
Grün sorgt. Zudem gleicht der reine Quarzsand 

Unebenheiten in der Fläche aus. Die P� egepro-
dukte sind in Gartencentern, Baumärkten oder 
unter www.� oragard.de erhältlich. Gartenbesit-
zer � nden auf der Website darüber hinaus nütz-
liche Tipps rund um die Rasenp� ege. Wichtig: 
Nach dem Vertikutieren braucht der grüne Tep-
pich seine Zeit, um sich von den Strapazen zu 
erholen und neu durchzustarten. Daher kann die 
nächste Runde mit dem Rasenmäher etwas war-
ten. Für die Frühjahrs- und Sommermonate lau-
tet die Empfehlung, lieber öfter, aber dafür nicht 
zu kurz zu schneiden. Weniger als drei bis vier 
Zentimeter sollten die Grashalme nie messen.

Alles im grünen Bereich: Mit etwas P� ege und 
dem passenden Nährsto� mix können Freizeit-
gärtner das Wachstum des Rasens fördern.
 Foto: djd/Floragard

Reparaturen,
Instandhaltungs- und
Gartenpfl egearbeiten.

Zuverlässig, seriös und
zu fairen Preisen

Alter Schwede GmbH
Ihr Servicepartner für

Wohnung, Haus und Garten
Tel: 06172-9965660

Mail: info@alterschwede.gmbh
Web: www.alterschwede.gmbh

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Garten- u. Hausmeister-
service A. Juric 
Leistungsspektrum:

Kleine Dachdeckerreparaturen
Schweißbahnarbeiten

Isolierung · Gartenservice
Tel.: 0172 4658753

 juricantoservice2021@gmail.com

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

www.taunus-nachrichten.de

Die aufl agenstärksten 
Lokalzeitungen 

für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche

Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche

Steinbacher Woche

Kronberger Bote

Königsteiner Woche

Kelkheimer Zeitung

Eschborner Woche

Schwalbacher Woche

Bad Sodener Woche

Die Zugabe von Rasensand emp� ehlt sich insbe-
sondere bei schweren Böden. Foto: djd/Floragard
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 S T E L L E N M A R K T

Social Business Women e. V. 
sucht für seine Geschäftsstelle in Königstein

zum 1. März 2022 eine tatkräftige 

Verstärkung 
für das Offi ce-Management (w/m/d)

• 20 Wochenstunden
•  Flexible Arbeitszeit zwischen 10.00 und 17.00 Uhr
• Vergütung 1.400,– € brutto monatlich
•   Details und Anforderungsprofi l unter: 

www.social-business-women.com/aktuelles/

Ausführliche Bewerbungen bitte an: 
elif.kahnert@social-business-women.com

Wir suchen ab sofort eine/n

Arzthelfer/in MFA (m/w/d)
in Vollzeit.

Praxis Prof. Hamann & Kolleginnen
Zeppelinstr. 24, 61352 Bad Homburg

mail@profhamann.de

Holzwegpassage 2a
61440 Oberursel

Tel. 0 61 71/88 77 66
E-Mail:

info@pneumoportal.de

Facharzt für Innere Medizin 
Lungen- und Bronchialheilkunde
Allergologie

www.pneumoporta l .de

Zur Verstärkung unseres engagierten Teams 
suchen wir eine/n 

MFA oder Gesundheits- und 
Krankenpfleger (m/w/d) 
in Vollzeit oder Teilzeit (mindestens 30 Std.)

Erfahrung in der Pneumologie ist nicht zwin-
gend erforderlich. Es erwartet Sie eine verant-
wortungsvolle und spannende Tätigkeit in 
einem netten und aufgeschlossenem Team. 
Übertarifliche Bezahlung. Ausführliche Ein-
arbeitung in alle technischen Untersuchungen 
und in den administrativen Bereich ist für uns 
selbstverständlich. Der Erwerb des Röntgen-
scheins ist möglich. 

Bewerbung gerne per E-Mail. Besuchen Sie 
auch unsere Homepage www.pneumoportal.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, das Team 
der Praxis

Wir sorgen für Gesundheit…
…auch außerhalb der Sprechstunden der Arztpraxen. 

Als Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) stellen wir die Versorgung 
für medizinische Fälle sicher, deren Behandlung kurzfristig erforderlich ist.

MITARBEIT IM ÄRZTLICHEN BEREITSCHAFTSDIENST
BAD HOMBURG

VOLLZEIT / TEILZEIT / MINIJOB
DAS SIND IHRE AUFGABEN
•  Sie stellen den reibungslosen Ablauf - auch hinsichtlich Hygiene und Ordnung - in der 

Zentrale sicher.
•  Sie koordinieren die Patientenaufnahme und assistieren dem diensthabenden Arzt bei der 

Behandlung

DAS BRINGEN SIE MIT
•  Sie suchen eine spannende Aufgabe mit flexiblen Arbeitszeiten abends, am Wochenende 

und an Feiertagen?
•  Sie sind ein Organisationstalent und eine kommunikative und motivierende Persönlichkeit?

DAS BIETEN WIR IHNEN
•  eine strukturierte Einarbeitung und eine langfristige Dienstplanung, die Sie aktiv 

mitgestalten können
• eine faire Vergütung inkl. Lohnfortzahlung und Urlaubsanspruch

KLINGT DAS INTERESSANT?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! Bewerben Sie sich bequem online über unsere 
Jobbörse. Bei entsprechender Eignung werden schwerbehinderte Menschen bevorzugt 
berücksichtigt.

Jetzt bewerben! Unter www.kvhessen.de/karriere/

Kassenärztliche Vereinigung Hessen
Luise Weinem - 069 24741-6942 - Europa-Allee 90 - 60486 Frankfurt - www.kvhessen.de

Vertriebler (m/w/d) 
Innendienst IT 

BullMan GmbH  Falkenstein 
Bewerbung an 

bstraub@bullman.de 

Spende für Gnadenhof „Issis Ranch“
Bad Homburg (hw). Der Gesundheitskon-
zern Fresenius spendet dank des sportlichen 
Einsatzes seiner Mitarbeiter 500 Euro an den 
Tiergnadenhof „Issis Ranch“ in Niddatal-
Bönstadt. Der Verein „Issi, Paula und Co.“ 
fördert die Ranch, die alten oder nicht mehr 
gewollten Tieren ein Zuhause gibt. Insgesamt 
rund 100 Tiere, darunter Kühe, Pferde, Esel, 
Schweine, Schafe, Enten, Gänse, Meer-
schweinchen und Kaninchen wohnen auf dem 
Gelände. Der Verein hat viele von ihnen vor 
dem Schlachter oder aus schlimmen Hal-
tungsbedingungen gerettet.
Sina Glienicke vom Verein „Issi, Paula und 
Co.“ sagte anlässlich der Scheckübergabe: 
„Wir freuen uns riesig über die Spende von 
Fresenius. Damit können wir einen Teil der 
wiederkehrenden Kosten für den Tierarzt, 
Medikamente und vor allem Futter stemmen.“ 
Allein für das Futter fielen laut Glienicke rund 
700 Euro pro Monat an.
Im Rahmen des erstmalig durchgeführten 
Spendenlaufs „Fresenius Team Run“ hatte 
Fresenius seine Mitarbeiter im Oktober 2021 
dazu aufgerufen, etwas Gutes für ihre Ge-
sundheit und gleichzeitig für gute Zwecke zu 
tun. Die Beschäftigten konnten joggen, wal-
ken oder einer anderen sportlichen Aktivität 
nachgehen und als Beleg ein Foto im Freseni-
us-Intranet hochladen. Für jedes Foto legte 
Fresenius zehn Euro in den Spendentopf. Vie-
le der teilnehmenden Mitarbeiter nutzten zu-
dem die Möglichkeit, eine Hilfsorganisation 
ihrer Wahl für Spenden zu nominieren. Die 
Gewinner der Spenden wurden über eine Ab-
stimmung im Intranet ermittelt.
Die globale Spendenaktion kam nicht nur bei 
den Beschäftigten in Deutschland, sondern auch 
bei ihren Kollegen weltweit gut an: Mitarbeiter 
aus insgesamt 51 Ländern trugen mit ihren Ak-
tivitäten zu den Spenden bei und füllten das 

Fresenius-Intranet mit sportlichen Selfies. So 
dürfen sich weltweit insgesamt mehr als 70 Or-
ganisationen, Initiativen und Projekte über eine 
finanzielle Förderung ihrer Aktivitäten freuen.
Julia Jordan, Wirtschaftsjuristin bei Fresenius 
Medical Care, die als aktive Teilnehmerin des 
Fresenius Team Run „Issis Ranch“ für eine 
Spende vorgeschlagen hatte, sagte: „Ich habe 
Issis Ranch für eine Spende nominiert, weil 
ich gerne einen Tierschutzverein aus meiner 
Nähe unterstützen wollte. Die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter leisten wundervolle Arbeit und 
kümmern sich liebevoll um die vielen Tiere. 
Man merkt sofort, wie gut es den Tieren hier 
geht. Es freut mich umso mehr, dass Fresenius 
dieses Paradies für Tiere unterstützt.“

Julia Jordan (r.), Wirtschaftsjuristin bei Fre-
senius Medical Care, übergibt den Spenden-
scheck an Sina Glienicke (l.) und Pferd Amigo 
von „Issis Ranch“.  Foto: Fresenius

Pop-Preis für Christoph Klüh
Bad Homburg (hw). Christoph Klüh ist in 
Bad Homburg längst kein Unbekannter mehr. 
Bis zum Beginn der Corona-Pandemie war er 
zehn Jahre lang gern gesehener Stammgast in 
der Englischen Kirche bei den von der Stadt 
veranstalteten Seniorenkonzerten. Diese wa-
ren nicht selten ausverkauft, wenn er zusam-
men mit anderen Künstlern, aber öfters auch 
instrumental solo gastierte. 
Auch sein 25-jähriges Bühnenjubiläum 2015 
wollte er bewusst dort mit einem großen Kon-
zert begehen. Ganz gleich ob am Flügel oder 
an der Wersi-Orgel, die Live-Kamera, mit der 
man ihm überlebensgroß auf die Hände 
schauen konnte, und eigens zu vielen Titeln 
gemachte Videos gehörten stets als Marken-
zeichen dazu. Auch mehrere Wunschkonzerte, 
bei denen das Publikum selbst das Programm 
zusammenstellte, sorgten für große Resonanz.

Bestes Arrangement

Schon seit Längerem hat sich Christoph Klüh 
jedoch in erster Linie aufs Produzieren und die 
Studioarbeit verlagert und spielt seltener live. 
Auch in diesem Bereich ist er offensichtlich er-
folgreich. Im Fußball nennt man es „Hattrick“, 
wenn ein Spieler drei aufeinanderfolgende Tore 
im selben Spiel erzielt. Klüh ist aktuell etwas 
Ähnliches gelungen: Nach 2008 und 2017 wur-
de er zum dritten Mal mit dem Deutschen Rock-
und-Pop-Preis ausgezeichnet. Die Kategorie 

diesmal: bestes Arrangement. Ausgezeichnet 
wurde der Popschlager-Titel „Lass mich los“ 
des Saarbrückener Sängers Jens Wagner, mit 
dem Christoph Klüh seit Juni 2021 zusammen-
arbeitet. Der Preis wird von der Deutschen Pop-
stiftung und dem Deutschen Rock & Pop Musi-
kerverband (DRMV) „an herausragende durch 
eine Fachjury ausgewählte professionelle Mu-
sikgruppen und Einzelkünstler“ vergeben. 
Klüh lebt mit seiner Frau und seinem Sohn in 
Karben, freut sich sehr über die erneute Aus-
zeichnung und ist motiviert für weitere neue 
Projekte – gerne auch im Schlager-Bereich.

Ausgezeichnet mit dem Deutschen Rock-und-
Pop-Preis: Christoph Klüh.  Foto: privat

Schmuck und Geld gestohlen
Bad Homburg (hw). Unbekannte Täter ver-
schafften sich am Freitag zwischen 18 und 
19.48 Uhr Zugang zu einer im ersten Oberge-
schoss befindlichen Wohnung in der Garten-
feldstraße. Die Balkontür der Wohnung im 

Mehrfamilienhaus wurde aufgehebelt. Die 
Täter durchwühlten mehrere Zimmer und 
stahlen Bargeld und Schmuck. Hinweise 
nimmt die Polizeistation Bad Homburg unter 
Telefon 06172-1200 entgegen.
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 S T E L L E N M A R K T

 
 

Frühaufsteher für 
 

Bad Homburg, Oberursel und 
Friedrichsdorf 
gesucht 
 

Sichern Sie sich eine attraktive Teilzeitbeschäftigung in 
unserem Team als 
 

Zusteller (m/w) 
 

Verdienen Sie in Ihrem Wohngebiet bis zu 450,-€ als 
Minijobber oder in Teilzeit auch darüber hinaus. 
Profitieren Sie von einem lukrativen Zuverdienst  
mit vielen Extras. 
 

Wir bieten 
 einen sicheren Arbeitsplatz 
 pünktliche und sichere Bezahlung 
 einen steuerfreien Nacht- bzw. Sonntagszuschlag 
 Lohnfortzahlung bei Urlaub und im Krankheitsfall 
 Intensive Einarbeitung 
 Zustellerexemplar  
 Zustellermaterial 
 Eigenverantwortliches Arbeiten bei freier Zeiteinteilung 

Mo-Sa bis 6.00 Uhr oder So bis 08.00 Uhr 
 

Sie stellen in Ihrem Zustellgebiet Tageszeitungen und andere 
zeitungsähnliche Objekte in den Morgenstunden zu. 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 
 

Agentur Seng 
Tel. 06172 - 75770 oder info@zv-gmbh.de 
 

 

Wir suchen in Teilzeit eine*n 

• -
markt und Europa

• -

• 
• 
• 
• 

 

 

-

Netzwerkspezialist Arbor-Link GmbH sucht 
PRAKTIKANT/IN U. WERKSTUDENT/IN (M/W/D)
Fachrichtungen:
�  Kommunikationstechnik, Informatik o. vglb.

www.arbor-link.de · Herr Winderling · Tel. 06172/17171-10

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis Dr. C. Gombert / J. Schulz

Wir suchen ab sofort ein/e MFA (m/w/d)
in Teilzeit oder Vollzeit.

Wir bieten ein abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld 
in einem freundlichen Team. 

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an:
Praxis Gombert/Schulz, Kirdorfer Str. 73, 61350 Bad Homburg

oder per Mail an: schulz@praxiskirdorf.de

Reinigungskraft (m/w/d)
für Restaurant in Bad Homburg
täglich ab sofort gesucht
Tel.: 06172-171617
e-mail: jobs@luna-y-sol.de 

Für einen sehr gepfl egten, privaten Haushalt in Bad Homburg, Hardtwald suchen wir ab sofort eine 
freundliche Unterstützung als

R E I N I G U N G S K R A F T  ( m / w / d )
in Festanstellung (Teilzeit 20-25 Wochenstunden)

Arbeitszeit: 4-5 Stunden pro Tag, jeweils Montag bis Freitag (Im Zeitraum zwischen 10.00 – 16.00 Uhr 
nach Absprache).
Tätigkeitsschwerpunkte sind die Wäschepfl ege und die Reinigung der Räumlichkeiten.

Ihre Fähigkeiten:
Sie haben bereits in diesen Bereichen gearbeitet, Sie sind sehr zuverlässig, arbeiten sehr sorgfältig und 
gewissenhaft, haben Spaß an Ihrer Arbeit, sind freundlich und teamfähig, tierlieb und fl exibel, besitzen 
gute Deutschkenntnisse in Wort.

Was erwartet Sie?
Eine Festanstellung mit guter Vergütung, 13. Monatsgehalt, ein freundliches Team, ein angenehmes 
und ruhiges Arbeitsklima.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: Mobil Telefon +49 160 180 3494

Weitere Informationen und Online-Bewerbung:  jobs.kfh.de    

Ihre Aufgaben bei uns
Sie betreuen nach umfassender Einarbeitung (drei Monate, 1:1 Begleitung) unsere 
Patienten in allen Phasen ihrer Dialysebehandlung. Ihre Aufgaben reichen dabei von 
der Vorbereitung des Behandlungsplatzes über die Punktion bis zur Dokumentation 
der erreichten Werte. Ferner übernehmen Sie wichtige administrative Tätigkeiten 
wie Systempfl ege und das Vorbereiten des Dialyseregimes. Sie stimmen sich mit den 
behandelnden Ärzten zu Verlauf oder Anpassungen der Behandlung ab.

Darum passen Sie zu uns
• Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Gesundheits- und Krankenpfl eger 

bzw. Medizinische Fachangestellte (m/w/d).
• Sie besitzen bereits Dialyseerfahrung oder freuen sich auf unser Weiterbildungs-

angebot.
• Sie möchten Ihre Kompetenzen und Ihr Fachwissen erweitern.
• Sie möchten eine geregelte Arbeitswoche ohne Sonntags- oder Nachtdienste 

(Teil- oder Vollzeit).
• Sie arbeiten patientenorientiert, gewissenhaft und gerne im Team.

Unser Angebot für Sie
• Attraktive Vergütung mit 13. Monatsgehalt sowie zusätzlicher variabler 

Komponente.
• Sie erhalten Weihnachtsgeld und eine Erstattung des entgangenen Weihnachts-

geldes.
• Wir bieten Ihnen eine Fahrtkostenunterstützung sowie freie Mitarbeiterparkplätze.
• Strukturierte Einarbeitung in 1:1 Betreuung von Anfang an.
• Umfangreiche Fortbildungsmöglichkeiten. Nutzen Sie eine Vielzahl an Fort- und 

Weiterbildungsmöglichkeiten, u. a. durch unser eigenes KfH-Bildungszentrum.
• Die weiteren Angebote für Sie erörtern wir gerne in einem persönlichen Gespräch.
• Bewerbungen von Menschen mit Behinderung sind uns besonders willkommen.

Nicht irgendein Job.
Im Einsatz für Patienten neue berufl iche Herausforderungen annehmen.

Einsatzorte
Bad Soden
Hofheim

Arbeitszeit
Vollzeit
Teilzeit

Eintrittsdatum
nach Vereinbarung

Ihr Ansprechpartner
Herr Jens Peter Matzack
Telefon 0 61 96 / 9 50 57 - 0
E-Mail bewerbung.bad-soden
  @kfh-dialyse.de

KfH Kuratorium für Dialyse 
und Nierentransplantation e. V.
KfH-Nierenzentrum
Kronberger Str. 36 B
65812 Bad Soden

Gesundheits- und Krankenpfl eger oder
Medizinische Fachangestellte (m/w/d)

Wir suchen Dich!

Du bist auf der Suche nach einer neuen Herausforderung, 

hast Freude am Arbeiten in der Natur und im Umgang

 mit Menschen & Tieren? Dann könnte Dich das interessieren!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

Zwei Garten-/ Landschaftsbauer/in (m/w/d)

Tierpfl eger/in (m/w/d)

Zwei Allrounder (m/w/d)

Alle Informationen fi ndest Du unter www.lochmuehle.de

Verkäufer/in (m/w/d)

für Textilreinigung auf 
Minijob-Basis gesucht

Blitz Textilreinigung
Kirdorfer Str. 40 

61350 Bad Homburg
Tel. 06172 -177 68 38

DU BIST UNSER  PLUS!
Du bist zuverlässig, freundlich und ein Organisations-
talent? Dann bist Du bei uns genau richtig. Wir arbeiten
in einem familiären Team, in dem man sich schnell gut 
aufgehoben fühlt. Unser Team vom Service Innendienst 
sucht Dich als

Deine Aufgaben
 •  Garantieabwicklung
 •  Teiledisponierung
 •  Termin- und Personalkoordinierung
 •  Erstellung von Angeboten

Wenn Du auch noch motiviert bist und Spaß an 
Technik hast, dann sende Deine Bewerbung per E-Mail 
an christine.mueller@domnick-mueller.de.
Wir freuen uns von Dir zu hören!

kaufm. Mitarbeiter (m/w/d)

für Internethandel gesucht
langfristig,  fest oder Teilzeit

Hardware-Reselling.de

GERSCHON

Bürokräfte (m/w/d)
auf Minijob-Basis für die

Organisation des Kronberger
Büros bzw. der Kanzlei 

ab sofort gesucht. 
Zuschriften bitte per E-Mail

kanzlei@testatreu.com 
oder

unter Telefon 06173-99513-0

Hier könnte 
Ihre Anzeige 

stehen.
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Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

BB Promotion GmbH & Alegria Konzert GmbH 
präsentieren
THE SOUND OF HANS ZIMMER & 
JOHN WILLIAMS
Alte Oper Frankfurt
01. + 02.03.2022, 19.30 Uhr 47,90 – 97,90 €

Jubiläumstour - 35 Jahre 
The World Famous Glenn Miller Orchestra
DIRECTED BY WIL SALDEN
Alte Oper Frankfurt
09.03.2022, 20.00 Uhr 46,00 – 65,00 €

Münchner Philharmoniker
Valery Gergiev, Leitung * Ye� m Bronfman, Klavier
Werke von Rachmaninow und Proko� ew
Alte Oper Frankfurt
22.03.2022, 20.00 Uhr 29,00 – 95,00 €

Diana Damrau, Sopran * Jonas Kaufmann, 
Tenor, Helmut Deutsch, Klavier
Liebeslieder von Brahms und Schumann
Alte Oper Frankfurt
25.03.2022, 20.00 Uhr 55,00 – 195,00 €

50 Jahre The Beatles LET IT BE
– Jubiläumskonzert und Lesung –
Comoedienhaus Hanau Wilhelmsbad
08.04.2022 20,00 – 25,00 €

Piano Panorama
Sir András Schi� , Klavier
Alte Oper Frankfurt
09.04.2022, 20.00 Uhr 29,00 – 69,00 €

BALLET REVOLUCIÓN
Zehn Jahre getanzte Lebenslust: Die international 
gefeierte Showsensation aus Kuba zurück auf 
Jubiläumstournee!
Alte Oper Frankfurt
12. - 17.04.2022, 20.00 Uhr 27,90 – 77,90 €

Rocky Horror Company Ltd. & BB Promotion present
Rock Horror Show
Alte Oper Frankfurt
19. - 24.04.2022, 20.00 Uhr 47,90 – 87,90 €

WE WILL ROCK YOU
Das Musical von QUEEN und Ben Elton
Alte Oper Frankfurt
05. - 10.07.2022, 20.00 Uhr 27,90 – 77,90 €

STAR DUST - From Bach to Bowie
Complexions Contemporary Ballet
Alte Oper Frankfurt
12. - 16. 07.2022, 20.00 Uhr 23,30 – 69,90 €

Sister Act
Burgfestspiele Bad Vilbel
13.07. - 04.09.2022 17,00 – 52,00 €

Max Raabe & Palast Orchester
Guten Tag, liebes Glück
Alte Oper Frankfurt
01.10.2022, 20.00 Uhr 53,45 – 84,55 €

Sahne MiXX 
Die Nummer eins der Udo Jürgens Shows
Hugenottenhalle Neu-Isenburg
18.03.2023, 20.00 Uhr 22,00 – 35,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Frauenfrühstück
Thema: „So wollen wir leben! Packt eure sieben 
Sachen für die Zukunft“ mit Miriam Küllmer-Vogt
Alte Wache Oberstedten e.V.
05.02.2022, 9.30 Uhr,  15,85 €

Und wer nimmt den Hund?
Stadttheater Oberursel
Stadthalle Oberursel
07.03.2022, 20.00 Uhr 16,00 – 22,00 €

Extrawurst
Stadttheater Oberursel
Stadthalle Oberursel
12.04.2022, 20.00 Uhr 16,00 – 22,00€

Jürgen von der Lippe
VOLL FETT
Stadthalle Oberursel
10.05.2022, 20.00 Uhr 32,45 – 44,80 €

THEATER IM PARK
„Unkraut!“
Park der Klinik Hohe Mark
08.07. – 13.08.2022, 
jeden Fr & Sa 20.00 Uhr  25,30 €

Adele Neuhauser & Edi Nulz Trio 
„Mythos. Was uns die Götter heute sagen“
Kurtheater Bad Homburg
21.01.2022, 19.30 Uhr  20,00 – 35,00 €

Ein rätselhafter Schimmer
Die Wilden Zwanziger in einer poetischen 
Amüsierschau
Robert Nippoldt & Trio Größenwahn
04.02.2022, 20.00 Uhr,  20,00 – 35,00 €
Die Schlagerpralinen 
Comedy-Concert
Äppelwoi-Theater Kurtheather Bad Homburg
11.02.2022, 20.00 Uhr, 22,50 €

Die Deutschlehrerin nach 
Judith W. Taschler; Bühnenfassung von Thomas 
Kraußmit Regula Grauwiller und Stefan Gubser
Kurtheater Bad Homburg
21. + 22.02.2022, 20.00 Uhr  25,00 – 39,00 €

The Tribute Show
ABBA today
Kurtheater Bad Homburg
04.03.2022, 20.00 Uhr 47,90 – 57,90 €

Aladin – das Musical
Das Highlight für die ganze Familie!
Kurtheater Bad Homburg
05.03.2022, 20.00 Uhr 19,00 – 26,00 €

Lazarus
Musical von David Bowie und Enda Walsh
Nach dem Roman „The Man Who Fell To Earth“ 
von Walter Tevis
Kurtheater Bad Homburg
10.03.2022, 20.00 Uhr  35,00 – 55,00 €

Azzurro
Italo-Pop-Revue von Stefan Tilch
Kurtheater Bad Homburg
21.+22.03.2022, 20.00 Uhr 25,00 – 39,00 €

Escape Room 
Krimi-Komödie
Kurtheater Bad Homburg
27.04.2022, 20.00 Uhr 10,00 €

13. Bad Homburger Poesie & Literatur 
Festival 2022
Ulrich Tukur & Rhythmus Boys
Kurtheater
16.06.2022 36,30 – 70,15 €

Joo Kraus
Jazztrompete
Speicher im Kulturbahnhof
30.09.2022  22,00 – 25,00 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo., Mi. und Fr. 9.00 – 15.00 Uhr, 
 Di. und Do. 12.00 – 18.00 Uhr, 

Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Ein Service für die Leser der

Tänze aus unterschiedlichsten Epochen

Das „Duo Reiser/Zielinski“, das am Freitag, 4. Februar, um 19 Uhr im Bad Homburger Kul-
turzentrum Englische Kirche, Ferdinandsplatz, auftritt, besteht aus zwei mehrfach ausgezeich-
neten Wiesbadener Musikerinnen: Olga Reiser (Flöte) und Julia Zielinski (Gitarre), die ge-
meinsam seit 2018 konzertieren. Das Besondere an Konzerten des Duos ist nicht nur die ge-
schickte Verflechtung von Barock, Klassik, Romantik und Moderne, sondern auch die ganz 
eigene Interpretation von bekannten Stücken. Die perfekte Verbindung der Klangfarben von 
Gitarre und Flöte, ein raffiniertes musikalisches Gefühl und die persönliche Ausstrahlung der 
Musikerinnen machen ihre Konzerte zu einem unvergesslichen Ereignis. Die Musikerinnen 
präsentieren in ihrem Programm „Canciones i Danzas“ eine bunte Mischung von Tänzen und 
tänzerischen Werken aus den unterschiedlichsten Epochen von der berühmten Tarantelle „La 
Danza“ des italienischen Komponisten Gioachino Rossini über die „Humoreske“ von Antonín 
Dvorák bis hin zu Bartoks „Rumänische Volkstänze“ und dem „Ungarischen Tanz Nr. 5“ von 
Johannes Brahms. Eine Veranstaltung der Deutsch-Russischen Brücke Bad Homburg in Zu-
sammenarbeit mit dem Magistrat der Stadt. Karten kosten 14 Euro, ermäßigt elf Euro und sind 
an allen Vorverkaufsstellen in Bad Homburg und im Internet unter www.bad-homburg.de/eng-
lischekirche zu bekommen.   Foto: Reiser/Zielinski

Tag der Kinderhospizarbeit
Hochtaunus (how). Der Ambulante Kinder- 
und Jugendhospizdienst (AKHD) Bad Hom-
burg/Taunus macht am Tag der Kinderhospiz-
arbeit am 10. Februar auf die Situation le-
bensverkürzend erkrankter Kinder, Jugendli-
cher und deren Familien aufmerksam. Hierbei 
hat die Farbe Grün als Zeichen der Hoffnung 
und der Solidarität mit den betroffenen Fami-
lien eine wichtige Bedeutung. 
Städte, Gemeinden, Schulklassen, Vereine, 
Institutionen und Firmen verbünden sich mit-
hilfe des „grünen Bandes der Solidarität“. Das 
grüne Band wurde eigens für diesen Gedenk-
tag vom Deutschen Kinderhospizverein 
(DKHV) erstellt und wird alljährlich dazu 
verwendet, um das Bewusstsein in der Gesell-
schaft für die Kinderhospizarbeit zu schärfen.
Aber auch jeder Einzelne kann mithelfen, den 
Tag der Kinderhospizarbeit bekannter zu ma-
chen und ein Zeichen zu setzen. Die Bänder 
lassen sich flexibel beispielsweise an das 
Auto, das Fahrrad, die Handtasche oder den 
Schulranzen binden.
In einer Mitmachaktion wird an diesem Tag 
zusätzlich dazu aufgerufen, verschiedene Se-
henswürdigkeiten, bekannte Plätze und Fassa-
den in Bad Homburg, dem Hochtaunuskreis 
und in ganz Deutschland in der Farbe Grün 

erstrahlen zu lassen. Fotos der grünen Be-
leuchtungsaktion und der Aktionen mit grü-
nen Bändern können unter dem Hashtag #tag-
derkinderhospizarbeit oder @deutscher_kin-
derhospizverein veröffentlicht werden. Die 
Bänder können kostenlos per E-Mail an tau-
nus@deutscher-kinderhospizverein.de oder 
unter Telefon 06172-9956680 bestellt werden.
Der ambulante Kinder- und Jugendhospiz-
dienst hat seit Dezember 2020 seinen Sitz im 
Gluckensteinweg 93 in Bad Homburg und 
entwächst dem Ambulanten Kinder- und Ju-
gendhospizdienst Frankfurt/Rhein-Main, der 
im Herzen von Frankfurt bereits 15 Jahre an 
der Seite der Familien steht. Gemeinsam wer-
den aktuell über 40 Familien begleitet. Die 
rund 80 ehrenamtlichen Mitarbeiter sind in 
der Begleitung, der Öffentlichkeitsarbeit und 
im Büro im Einsatz. Für die Familien ist das 
Angebot kostenfrei. 
Der Dienst finanziert sich überwiegend durch 
Spenden. Der AKHD Bad Homburg/Taunus 
ist einer von über 30 Diensten des Deutschen 
Kinderhospizvereins mit Sitz in Olpe (NRW). 
Der Verein gilt als Wegbereiter der Kinder-
hospizarbeit in Deutschland. Weitere Infor-
mationen finden gibt es im Internet unter 
www.deutscher-kinderhospizverein.de.

Starke Frauen
im Neuen Testament
Bad Homburg (hw). Den Weg ins Leben öff-
nen Vorbilder, Menschen, an denen man sich 
orientieren, denen man nachfolgen kann. Um 
starke Frauen aus dem Neuen Testament wird 
es im Treffpunkt-Gottesdienst am Sonntag, 
30. Januar, um 17 Uhr in der evangelischen 
Kirchengemeinde Ober-Eschbach gehen. Von 
Maria und Martha, die eine gute Work-Life-
Balance lehren, über Maria, die Mutter Jesu, 
die manchmal an ihrem Jesus verzweifelt sein 
dürfte, bis hin zu Maria Magdalena, der ersten 
Frau, die davon erzählt hat, dass Jesus nicht 
im Tod blieb. Der Gottesdienst findet in der 
Kirche „Zur Himmelspforte“, Ober-Eschba-
cher Straße 76, statt.

Taunus-Tiflis:
Kein Stammtisch
Bad Homburg (hw). Der vierteljährlich statt-
findende Stammtisch des Fördervereins Tau-
nus-Tiflis, der für Mittwoch, 2. Februar, um 
19.30 Uhr in Oberursel angekündigt war, fällt 
aus. Der nächste Stammtisch findet am 4. Mai 
statt.




